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Gebühren- und Entgeltanpassungen  
[ SEITE 5 ]

Kindergarten-Einschreibung 
[ SEITE 8–9 ]

Stellenausschreibungen  
[ SEITE 10–12 ]

Neu: Standort Bücherei Hatzendorf, 
Kinderbibliothek [ SEITE 42–43 ]

Big Band- und Blasorchesterkonzert 
der Musikschule  [ SEITE 41 ]

Bild: Gabriel Posch (6 Jahre), Schüler des Kreativen Gestalten der Musikschule Fehring
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Michaela Teuschl und Manuel Pfister 
aus Schiefer 
zum Sohn Lukas

Theresa Gartner und Marcel Hermann Ettl 
aus Brunn
zum Sohn Maximilian

Mercedes 
Martina Raunig 
und 
Michael Krenn 
aus Ödgraben
zur Tochter 
Jana 
Maria

Doris Böhm aus Hatzendorf 
zum Sohn Adrian

Der dritte 
100er ...
... innerhalb von 
drei Monaten im adcura 
Seniorenwohnen Pertlstein!

Nach den beiden 
Jubilaren im September 
feierte im November 
Frau Juliana Zierer 
(Foto) aus Weinberg/R.
ihren hundertsten Geburtstag.
Zum Ehrentag gratulierten 
ihre Angehörigen, Bgm. Mag. 
Johann Winkelmaier sowie 
die Heim- und Pflegedienst-

leitung. Anschließend feierte 
„Juli“, wie sie gerne genannt 
wird, bei unterhaltsamer 
Musik mit Torte und Sekt mit 
den übrigen Bewohner:innen.

Meisterprüfung
Wir 
gratulieren 
Frau Michelle 
Wendler aus 
Hohenbrugg/R.  
zur bestan-
denen Frisör-
Meister-
prüfung. 

INHALT WIR GRATULIEREN!

Wenn Sie eine GEBURT oder berufliche 
AUSZEICHNUNG in der Druckausgabe inklusive 
Onlinearchiv des »Fehringers« (kostenlos) anzeigen 
möchten, bitte Foto samt Informationen in einer 
der Bürgerservicestellen abgeben bzw. per E-Mail 
an zeitung@fehring.gv.at senden! 
Sollten Sie mit der Nennung Ihres Namens bei den 
ALTERSJUBILÄEN nicht einverstanden sein, bitten 
wir um rechtzeitige Meldung.
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Dein Meisterbetrieb 
für:
•	 Gartenplanung
•	 Gartengestaltung
•	 Errichtung von
	 Naturschwimmteichen,
	 Naturpools oder
	 Zierteichen
•	 Gartenpflege
•	 Grabpflege

Richi und sein
blühendes Team

Stang 10
8361 Hatzendorf

Telefon: 03155/3868
Mobil: 0676/6112588

richardwilfling@gruenerleben.at
www.gruenerleben.at

GRÜN  ER  LEBEN
Wir hauchen deinem Garten neues Leben ein.

Dein Paradies lebt in dir!

Infos aus der Gemeinde......................3–12
Gesunde Gemeinde ..........................12–13
Wirtschaftsservicestelle .....................16–19
Freiwillige Feuerwehren................... 26–28
ÖKB Hatzendorf...................................... 30
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Liebe Fehringerinnen! 
Liebe Fehringer!
Liebe Leser:innen!

I 
ch hoffe, Sie sind gut und voll 
Zuversicht in das neue Jahr 
gestartet und können sich mit 

voller Energie den Herausforde-
rungen des Jahres 2023 widmen. 
Wir erleben tagtäglich, dass in 
allen Bereichen der Erwerbstä-
tigkeit die Aufgaben komplexer 
und umfangreicher werden. Ge-
rade dieser Umstand macht es 
notwendig unsere Freizeit einge-
bunden im familiären Umfeld, 
oder mit uns nahestehenden 
Menschen, bewusst und erfül-
lend zu gestalten. 
Daher möchte ich Sie dazu ein-
laden, die freiwilligen Einsatz- 
organisationen, wie die Feuer-
wehren und das Rote Kreuz und 
unsere vielfältigen Vereine mit 
Ihrer Mitarbeit zu unterstützen 
und zu verstärken. Das Vereins- 
leben, das ein sehr entscheiden-
der Faktor für eine lebendige Ge-
sellschaft ist, hat durch die Pan-
demie doch ein wenig an Dyna-
mik verloren und braucht jetzt 
umso mehr Ihre Unterstützung.
Ich darf bei sehr vielen Jahres-
hauptversammlungen von Verei- 
nen und den Wehrversammlun-
gen unserer Feuerwehren immer 

wieder unmittelbar erfahren, wie 
viel Engagement und Fleiß es 
braucht, um ein Vereinsjahr er-
folgreich zu gestalten. Daher 
möchte ich hier Allen, die einen 
Großteil ihrer Freizeit mit der-
art sinnvoller Tätigkeit im Rah-
men eines Vereines oder einer 
Einsatzorganisation verbringen, 
aufrichtig danken und meine 
größte Hochachtung ausspre-
chen.
Wir als Stadtgemeinde werden 
in diesem Jahr auch wieder eine 
Vielzahl an Projekten vorantrei-
ben und zum Abschluss bringen. 
Besonders freue ich mich über 
unsere große Ausstellung „Er-
lebnis Handwerk“, die wir ge-
meinsam mit den Gemeinden 
Kapfenstein und Unterlamm 
als Handwerksregion FAIRing, 
gestalten werden. Als zentralen 
Ausstellungsort werden wir, mit 
Andreas Stern als künstleri-
schem Leiter, das Gerberhaus 
in einen spannenden Erlebnis-
raum verwandeln, und gemein-
sam mit unseren gläsernen Ma-
nufakturen die ganze Hand-
werksregion FAIRing in Szene 
setzen. Während der Dauer der 

Ausstellung, von 29. April bis 29. 
Oktober 2023, wollen wir den be-
sonderen Wert des Handwerks 
für alle Altersgruppen erfahrbar 
und greifbar machen. 
Mein besonderer Dank gilt hier 
dem Obmann des Ausschusses 
für Regionalwirtschaft LAbg. 
Vzbgm. Franz Fartek, sowie Frau 
Stadtamtsdirektorin Mag. Ca-
rina Kreiner und dem Finanz- 
und Wirtschaftsabteilungsleiter 
Klaus Sundl BA MA, die mit un- 
glaublichem Einsatz für dieses 
Projekt verantwortlich zeichnen. 
Wir werden durch diese Aus-
stellung, gemeinsam mit Ihrer 
Unterstützung, unsere Gemein-
de und Region steiermarkweit in 
den Fokus setzen und bekannt 
machen.
Ich wünsche Ihnen noch eine 
lustige Faschingszeit und mit un-
serem traditionellen Faschings-
treiben am Faschingsdienstag 
am Hauptplatz, einen schönen 
Faschingsausklang.

Herzlichst,

Bgm. Johann Winkelmaier

Neue Telefon- 
Durchwahlen!
Die Mitarbeiter:innen der 
Stadtgemeinde Fehring sind 
ab Februar 2023 telefonisch unter 
neuen Durchwahlen erreichbar.

Durch die Installation einer 
neuen Telefonanlage im Ver-
waltungsbereich der Stadtge-
meinde Fehring ergab sich eine 
Änderung der Durchwahlen – 
die neuen Nummern finden 
Sie auf Seite 54! Die Ände-
rungen betreffen lediglich die 
Durchwahlen. Per E-Mail sind 
wir weiterhin unter den bereits 
bekannten Adressen erreichbar.
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97. Geburtstag
Johann Wendler (Fehring)

94. Geburtstag
Franziska Eibel (Hohenbrugg/R.), Josefa 
Reicht (Pertlstein), Erna Kickenweiz (Stang), 
Aloisia Kloiber (Hohenbrugg/R.), Johanna 
Stoff (Fehring)

93. Geburtstag
Emma Pritz (Fehring), Franz Neubauer 
(Unterhatzendorf), Josefa Kleer (Unter-
hatzendorf)

92. Geburtstag
Ida Pollreich (Hohenbrugg/R.), Christine 
Friedl (Fehring), Gertrude Thurner (Petzels-
dorf)

91. Geburtstag
Elfriede Ortner (Pertlstein), Sophie Bein-
gruebl (Fehring), Gertrude Happer 
(Fehring), Martha Mitrovitsch (Fehring), 
Franz Koller (Johnsdorf)

90. Geburtstag
Maria Taucher (Ödgraben)

85. Geburtstag
Maria Lienhart (Höflach), Johann Poglitsch 
(Fehring), Gertrude Herits (Pertlstein), 
Juliana Gölles (Stang), Josef Kropf (Pertl-
stein), Karoline Hofer (Weinberg/R.), 
Maria Kleinschuster (Schiefer), Siegmund 
Reautschnig (Fehring)

80. Geburtstag
Anna Baumgartner (Pertlstein), Franz 
Josef Zotter (Hohenbrugg/R.), Gertrude 
Leitner (Tiefenbach), Gerta Szalay (Hatzen-
dorf), Karoline Steiner (Pertlstein), Johann 
Zach (Pertlstein), Johann-Peter Krenn 
(Fehring), Erika Hartinger (Pertlstein)

Goldene Hochzeit 
(50 Jahre)
Rosa & Franz Hofer (Pertlstein), Anna & 
Simon Braun (Fehring), Ida & Ing. Peter 
Gutkauf (Pertlstein)

Eiserne Hochzeit
(65 Jahre)
Theresia & Franz Lienhart (Höflach)
(Altersjubiläen 01.12.2022–31.01.2023)

Die Stadtgemeinde Fehring trauert um Herrn

Anton Hasenöhrl
aus Fehring, der am 10. Jänner im 92. Lebensjahr verstorben ist.

Herr Hasenöhrl gehörte von November 1985 bis April 1986 
dem Gemeinderat der Stadtgemeinde Fehring an. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Stadtgemeinde Fehring trauert um Herrn

Rudolf Knotz
aus Pertlstein, der am 13. Jänner im 83. Lebensjahr verstorben ist.

Herr Knotz gehörte  in den Jahren 1975 bis 1980 dem 
Gemeinderat der Altgemeinde Pertlstein an. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
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Statistische Daten über die Stadtgemeinde Fehring

EINWOHNERSTATISTIK – ALTERSPYRAMIDE 
Inkl. Nebenwohnsitze – nach Jahrgang/Stichtag 01.01.2023

.Art der Sitzung                           Anzahl Sitzungen
Gemeinderat..................................................... 9	
Stadtrat .........................................................  22
Kommunale Infrastruktur ................................. 6
Kultur, Bildung und Soziales .............................. 6	
Wasser, Kanal ................................................... 4	
Bau-, Raumordnung, Verkehr, Energie und Umwelt .7	
Finanzwirtschaft, Sport und Vereine ................... 5
Personalkommission ......................................... 6
Regionalwirtschaft, Innovation und Tourismus .... 3	
Stadt- und Ortsentwicklung KG .......................... 2	
Gemeinsamer Schulausschuss ............................ 1	

Summe der Sitzungen .................................... 71

Sperrmüll (ASZ).................................... 314,02 t
Altholz (ASZ)........................................ 282,93 t
Bauschutt (ASZ).................................... 300,80 t
Eisen (ASZ)........................................... 121,25 t
Elektrogroßgeräte (ASZ)......................... 25,14 t
Elektrokleingräte (ASZ).......................... 27,56 t
Problemstoffe (ASZ)................................. 79,5 t
Kartonagen (ASZ)................................. 115,65 t
 
ASZ insgesamt...............................  1.266,85 t
 
Restmüll (Fehring)................................ 596,02 t
Papier (Fehring)..................................... 76,33 t 
                                      ...................672,35 t 
Fehring gesamt.............................  1.999,20 t

Rund 33.000 Müllannahmen 
pro Jahr im ASZ Fehring

ASZ FEHRING
GESAMMELTE FRAKTIONEN 
2022 

Geburten .......................................................62
27 männlich / 35 weiblich

Sterbefälle ..................................................114
52 männlich / 63 weiblich

Eheschließungen ............................................32

PERSONENSTANDS-
ÄNDERUNGEN 2022 

SITZUNGSSTATISTIK 2022 

Förderung für Unterbringung von 
Vertriebenen außerhalb der Grundversorgung
Quartiereigentümer:innen in Fehring können die Förderung beantragen

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Fehring 
hat in seiner Sitzung am 04.08.2022 eine 
pauschale Förderung für die Unterbringung 
von Vertriebenen beschlossen. Diese För-
derung bezieht sich auf von den Vertriebe-
nen selbst organisierten und gemieteten 
Wohnraum ohne Betreuung durch den Quar- 
tiergeber und kann von Eigentümer:innen 
von Wohnobjekten im Gemeindegebiet der 
Stadtgemeinde Fehring beantragt werden.

Förderrichtlinien lt. GR-Beschluss vom 04.08.2022:
•	 Anträge zur Förderung können 		
	 zwischen 01.01. und 28.02.2023 
	 eingebracht werden.
•	 Fördersatz: € 30,00 pro Person 
	 (Erwachsene und Kinder) pro Monat
•	 Der Zeitraum der Anwendung dieser 	
	 Förderung: 01.03. bis 31.12.2022

•	 Der Antragszeitraum des Unterkunft-
	 gebers bzw. der Unterkunftgeberin hat 
	 je Vertriebener/Vertriebenen mindes-	
	 tens einen Vorschreibungsstichtag 	
	 (01.04./01.07./01.10.) zu enthalten.
•	 Definition bzw. Abgrenzung „eines 	
	 Monats“: Zu Beginn des Antragszeit-	
	 raumes zählt ein Monat bis zum 15. 
	 des Monats als gesamter Monat und 
	 ab dem 16. des Monats als kein Monat. 	
	 Umgekehrt zählt zum Ende des 
	 Antragszeitraumes ein Monat bis zum 	
	 15. des Monats als kein Monat und ab 	
	 dem 16. des Monats als gesamter Monat.
•	 Die Gemeindeabgaben (Wasser, Kanal 	
	 und Müll) müssen bezahlt sein.
•	 Dem Antragsformular ist die Melde-
	 bestätigung der/des Vertriebenen 
	 beizulegen.
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Gebühren-/Entgeltanpassungen

MAG. KARIN KRUSCHINSKI 
PRAXIS „TAG FÜR TAG“, 8350 PERTLSTEIN 209

•	 individuelle Ernährungsbegleitung und Detox 
   	im Zeichen der 5 Elemente
• 	Meridianausgleich, energetische Harmonisierung
• 	Craniosacrale Arbeit

•	  online, gratis, aber nicht umsonst!
• 	inkl. Rezepte für ein starkes Immunsystem
• 	Gutschein zum Kennenlernen 
	 einer Körperbehandlung
• 	Anmeldung telefonisch, per E-Mail 
	 oder über die Website 
	 www.kruschinski.at
	 karin@kruschinski.at
	 0650 35 11 938

ONLINE-Vortrag:

Starkes Immunsystem mit 
der Kraft der 5 Elemente 

Mittwoch, 15.02.2023, 18:30 Uhr

Wasserbezugs- und bereitstellungsentgelte 
 Indexierung 10,6 %	 Tarife bisher.        Tarife ab 2023
Wasserbezugsentgelt (-gebühr) ........... 	€     2,03 ............  €     2,25
Bezugsentgelt vom Hydranten ............ 	 €     3,15 ............  €     3,48
Bereitstellungsentgelt (Grundgebühr):
1 – 4 Wohneinheiten............................ 	€   65,00 ............  €   71,89
5 – 9 Wohneinheiten............................ 	€  130,00 ............  .€ 143,78 
10 und mehr Wohneinheiten ............... 	€  195,00 ............  € 215,67 
Objekte ohne Wohnnutzung................ 	€   65,00 ............  €   71,89 
Gebühr für weiteren Zähler................. 	 €   24,75 ............  €   27,37 
Bereitstellungsentgelt LFS Hatzendorf .	 € 629,86 ............  € 696,63

 

Wasserleitungsanschlussbeiträge
10,6 %/BKI Siedlungsw. 2020 12,3 %...........  Tarife bisher..........Tarife ab 2023
Einheitssatz/Wasserleitungsbeitrag ............ € 7,70   ..... €           8,52
Wasserleitungsanschlusskosten bis 50 m (> 50 m: tatsächliche Kosten)
1 – 4 Wohneinheiten..........................€ 4.000,00 .......  €   4.500,00 
5 – 9 Wohneinheiten..........................€ 8.000,00 .......  €   9.000,00 
10 und mehr Wohneinheiten............€ 12.000,00 .......  € 13.500,00 
Wirtschaftsbetriebe.....................tatsächl. Kosten ..tatsächl. Kosten

Kanalbenützungsgebühren
 Indexierung 10,6 %......................................... Tarife bisher....Tarife ab 2023
Grundgebühr Wohnobjekte....................... € 108,54 .........€ 120,05 
Grundgebühr Gewerbe.............................. €   22,32 .........€   24,69 

Variable Gebühr pro Person......................€  121,68 ........ € 134,58 

Variable Gebühr Gewerbebetriebe/m³............. €  3,37.............€  3,73 
adcura Pertlstein Seniorenwohnen GmbH/m³.. €  2,87 ............€  3,17 
STBV Betriebs- und Verwaltungs GmbH/m³ .. €  2,87 ............€  3,17 

Voranschlag Haushaltsjahr 2023

Ergebnisvoranschlag                                                                              (in Euro)
Summe Erträge  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   . 18.680.100,00
Summe Aufwendungen  . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   18.122.200,00 
Nettoergebnis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   557.900,00
Haushaltsrücklagen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   .  – 548.200,00
Nettoergebnis nach HHR  . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   . . . . .   9.700,00

Finanzierungsvoranschlag                                                                      (in Euro)
Summe Einzahlungen operative Gebarung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   18.329.700,00 
Summe Auszahlungen operative Gebarung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   15.728.700,00 
Saldo (1) Geldfluss aus der Operativen Gebarung . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   .   2.601.000,00 
Summe Einzahlungen investive Gebarung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   2.451.600,00 
Summe Auszahlungen investive Gebarung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   5.296.300,00
Saldo (2) Geldfluss aus der Investiven Gebarung  . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   – 2.844.700,00  
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo (Saldo 1 + 2)  . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  – 243.700,00  
Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   1.813.300,00 
Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .     2.123.700,00
Saldo (4) Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   – 310.400,00
Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung .  .  .  .  .  .   – 554.100,00

Die größten Vorhaben des Jahres 2023 aus der Investiven Gebarung      (in Euro)
Freiwillige Feuerwehr Hohenbrugg Fahrzeuganschaffung . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  195.000,00
Errichtung Tagesbetreuungszentrum  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.140.000,00
Projektierung Gesundheitszentrum  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  30.000,00
Diverse Straßenbauten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   119.800,00
Radverkehrskonzept .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  478.900,00
Oberflächenwasser Hangwasserschutz KG Pertlstein . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  128.200,00
Erstellung Gefahrenkarte Rutschungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  46.700,00
Breitbandausbau Hatzendorf Nord . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  660.100,00
Grundzusammenlegung Schiefer .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  60.000,00
Ausstellung Erlebnis HandWerk .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  350.000,00
Infrastrukturmaßnahmen Ortsteil Hatzendorf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  105.000,00
Erweiterung und Sanierung Bauhof Fehring .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  880.700,00
Wasserversorgung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  689.800,00
Abwasserbeseitigung Leitungskataster .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  118.200,00

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Fehring hat in seiner Sitzung 
am 12.12.2022 das Budget 2023 einstimmig beschlossen. Die 
Summen und Salden des Ergebnis- und Finanzierungsvoran-
schlages ergeben für das Haushaltsjahr 2023 folgendes Bild:

Anpassung der Abfallbeseitigungsgebühren 
 Indexierung 10,6 % ..................................Gebühr bisher..... Gebühr ab 2023
Private Haushalte Grundgebühr:
Müll pro Person  . . . . . . . . . . . . . . . .                €	 30,96 . . . . .     €	 34,24
Biomüll pro Person . . . . . . . . . . . . . .              €	 33,49 . . . . .     € 	 37,04
Variable Gebühr private Haushalte:
Gebühr pro Liter . . . . . . . . . . . . . . . .                €	 0,897 . . . . .     €	 0,992 
    80 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 71,76 . . . . .     €	 79,36 
  120 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 107,64  . . . . .     €	 119,04 
  240 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 215,28  . . . . .     €	 238,08 
  360 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 322,92  . . . . .     €	 357,12 
1100 L  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       €	 986,70 . . . . .     €	1.091,20

Gewerbe Grundgebühr: . . . . . . . . . .          €	 86,42  . . . . .     €	 95,58 
Variable Gebühr Gewerbe:
Gebühr für die ersten 80 L pro L  . . .  €	 0,595  . . . . .     €	 0,658 
Gebühr für jeden weiteren L pro L . . €	 1,674  . . . . .     €	 1,852 
    80 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 47,60  . . . . .     €	 52,64 
  120 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 114,56  . . . . .     €	 126,72 
  240 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 315,44  . . . . .     €	 348,96
  360 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 516,32  . . . . .     €	 571,20
1100 L  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       € 	1.755,08 . . . . .     € 	1.941,68

Müllsäcke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     €	 4,47  . . . . .     €	 4,94 
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Einfriedungen, Stützmauern 
und Geländeveränderungen
Das Bauamt Fehring informiert

Bewilligungspflichtig im vereinfachten 
Verfahren sind:
• Einfriedungen mit einer Höhe 
von mehr als 1,5 m oder Stütz-
mauern mit einer Ansichtshöhe 
von mehr als 0,5 m, jeweils über 
dem angrenzenden natürlichen 
Gelände, sowie Stützmauern mit 
einer aufgesetzten Einfriedung, 
wenn entweder die Stützmauer 
oder die aufgesetzte Einfriedung 
die zuvor angeführte Höhe über-
steigt. (Dazu ist kein Einver-
ständnis der Nachbarn durch 
Unterfertigung der Baupläne 
erforderlich.)

• Veränderungen des natürli-
chen Geländes von nach dem 
Flächenwidmungsplan im Bau-
land gelegenen Grundflächen 
sowie von im Freiland gelege-
nen Grundflächen, die an das 
Bauland angrenzen, sofern die 
Geländeveränderungen im Frei-
land Auswirkungen gemäß § 88 
Stmk. Baugesetz im Bauland 
verursachen könnten. (Dazu ist 
das Einverständnis der Nach-
barn durch Unterfertigung der 
Baupläne erforderlich.) Sollte 
das Einverständnis der Nach-
barn nicht oder nicht vollstän-

dig vorliegen, ist das Verfahren 
nach § 19 Baugesetz (mit Bau-
verhandlung) durchzuführen.

Im vereinfachten Verfahren 
ist unbedingt erforderlich:

Die Verfasser:innen der Unter-
lagen haben das Vorliegen der 
Voraussetzungen für das ver-
einfachte Verfahren, und über-
dies die Übereinstimmung des 
Bauvorhabens mit den, im Zeit-
punkt des Bauansuchens gel-
tenden baurechtlichen und bau-
technischen Vorschriften zu be-
stätigen, und sind für die Voll-
ständigkeit und Richtigkeit der 
von ihnen erstellten Unterlagen 
gegenüber der Baubehörde ver-
antwortlich. (§ 33 Abs. 3 Stmk. 
Baugesetz)

Achtung: Stützmauern über 
0,6 m Höhe müssen mit einer 
Absturzsicherung (mind. 1,0 m 
hoch) versehen werden.
Zusätzlich ist von der ausfüh-
renden Firma ein Nachweis über 
die Standsicherheit der Stütz-
mauer vorzulegen.

Meldepflichtig sind:
• Stützmauern mit einer An-
sichtshöhe von nicht mehr als 
0,5 m über dem angrenzenden 
natürlichen Gelände einschließ-
lich der, damit im unmittelbar 
angrenzenden Bereich erforder-
lichen geringfügigen Gelände- 
anpassung.

• Einfriedungen bis zu einer 
Höhe von 1,5 m jeweils über dem 
angrenzenden natürlichen Ge-
lände

Achtung: Da alle Veränderun-
gen des natürlichen Geländes 
im Bauland bzw. auf Grund-
stücken, die an das Bauland an-
grenzen, im vereinfachten Ver-

fahren bewilligungspflichtig 
sind (siehe oben), ist die „Auf-
schüttung“ des Geländes hinter 
bzw. vor einer meldepflichtigen 
Stützmauer im Bauland bzw. 
auf baulandangrenzenden 
Grundstücken paradoxerweise 
dennoch im vereinfachten Ver-
fahren bewilligungspflichtig, da 
sie ja eine Veränderung des na-
türlichen Geländes darstellt!

Hinweis: 
Alle hier angeführten Bauvorhaben 
(auch meldepflichtige Maßnahmen) 
sind vor Ausführung der Baubehörde 
zu melden!

INFO AUS DER BAUECKE
DIE BAUBEHÖRDE DER STADTGEMEINDE FEHRING INFORMIERT

Erweiterung Photovoltaikanlage 
bei der Kläranlage Fehring
Die Photovoltaikanlage im 
Bereich der Kläranlage Feh- 
ring wurde, mittels einer auf-
geständerten Bodenanlage, mit 
insgesamt 132 Photovoltaik-
modulen und einer Gesamt-
leistung von 50 kWp erweitert. 
Mit den bereits vorhandenen 
PV-Anlagen verfügt die 
Stadtgemeinde Fehring somit 
im Bereich der Kläranlage 

über eine Gesamtleistung von 
166 kWp. 
Pro Jahr werden in der Kläran-
lage ca. 320.000 kWh Strom 
verbraucht. Die derzeitige 
Stromerzeugung durch die 
Photovoltaikanlage beträgt ca. 
166.300 kWh pro Jahr. Somit 
können über 50 % des Strom-
verbrauches aus Sonnenenergie 
selbst abgedeckt werden.

Mit einer Gesamtleistung von 166 kWp kann die PV-Anlage der Kläranlage über 50 % des 
Stromverbrauchs abdecken.			                  Foto: Stadtgemeinde Fehring

Achtung:
Auch die Selbstfahrer bitte ihre Kinder zum Kurs anmelden (Einteilung 

Schilehrer). Bei der Anmeldung unbedingt die Anfänger vermerken.

Die Stadtgemeinde Fehring freut sich 
auf eine zahlreiche Beteiligung!

Kosten
3-Tages-Schikurs 
mit Schilehrer:innen 
der Schischule Joglland 
inkl. Abschlussrennen
€ 145,–
Buskosten 
€ 10,- pro Person und Tag
Dieser Schiausflug wird seitens  
der Stadtgemeinde Fehring 
finanziell unterstützt.

Tägliche Abfahrt/Ankunft
Abfahrt: 07:30 Uhr
Ankunft: ca. 17:30–18 Uhr
Parkplatz 
Kultursaal Hatzendorf

Anmeldung
bis spätestens 
13. Februar 2023
Walter Wiesler
0664 / 1020995
Wolfgang Hartinger
0664 / 2555543

Einzahlung
Schikurs- und Buskosten 
werden im Bus kassiert.

Die Liftkarten besorgt 
sich jeder (auch 
Kursteilnehmer:innen) 
an der Liftkassa

Schi Ausflug
mit Kinderschikurs
Familienschiberg 
St. Jakob im Walde 
20.–22. Februar 2023
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FAMILIENBILDUNG
IN DEN GEMEINDEN FEHRING + RIEGERSBURG

Wir laden alle 
Familien ein, das 
Familienkomm(!)pass-
Angebot zu nutzen 
und freuen uns über 
die Teilnahme.

„Buchstart“ für die frühe 
Denk- und Sprachentwicklung 
von Babys
Die Bedeutung des Vorlesens für die Denk- 
und Sprachentwicklung eines Kindes – be-
reits ab der Geburt – wurde in Untersu-
chungen bestätigt. Daher beteiligt sich auch 
die Stadtbibliothek Fehring gerne an der 
Aktion „Buchstart Steiermark – mit Bü-
chern wachsen“ und lädt zu dieser Veran-
staltung am 28. März 2023 in die Stadtbi-
bliothek Fehring ein. Weitere Infos zu dieser 
Eltern-Kind-Veranstaltung auf Seite 43.

Säuglings-/Kindernotfallkurs
Der 2-teilige Kurs richtet sich an Eltern und 
Großeltern. Die Inhalte reichen von Unfall-
verhütung über richtiges Verhalten bei ver-
schluckten Fremdkörpern, Notfällen wie 
Pseudokrupp und Fieberkrämpfen, bis hin 
zur Wiederbelebung. 
14. März 2023 (2. Teil am 17.10.2023)
Elternberatungsstelle Hatzendorf
Hatzendorf 176
Anmeldung: 03155 2303-0
Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl! Einen Stempel im 
FamilienKomm!Pass erhalten Sie am 2. Kurstag

Elternberatungsstelle Hatzendorf 
Kostenfreies Angebot unterstützt werdende Eltern und Eltern mit Kindern bis zum 3. Lebensjahr

Das Basisangebot in der neu eröffneten El-
ternberatungsstelle Hatzendorf umfasst so-
zialarbeiterische Beratung und Informati-
on im Bereich der Entwicklung von Säug-
lingen und Kleinkindern, interdisziplinäre 
Einzelberatung, Wiegen, Messen, Ernäh-
rungsberatung, Stillberatung, Säuglingspfle-
ge sowie medizinische Untersuchung und 
Kursangebote zur Vorbereitung auf die Ge-
burt und Elternschaft. Beratung wird im 
Bereich der Förderung der Beziehungs- und 
Erziehungskompetenzen, zur Stärkung der 
Elternrolle und Druckentlastung, geboten.
Die Elternberatungsstelle Hatzendorf steht 
für werdende Eltern und Eltern mit ihren 
Kindern bis zum 3. Lebensjahr allen offen. 
Mit dem multiprofessionellen Team aus Di-
plom-Hebammen, einer Kinderfachärztin, 
Kindergartenpädagoginnen und Referentin-

nen zu Entwicklungsfragen, versuchen wir, 
Familien krisensicher zu machen. Zu wissen 
wohin Eltern sich wenden können ist der ers-
te Schritt der Entlastung für einen gelingen-
den Alltag in der neuen Familienstruktur.
 
Elternberatungsstelle Hatzendorf
8361 Hatzendorf 176 
Öffnungszeiten Feber/März 2023:
07.02., 21.02., 07.03. und 21.03.2023
Arztordination: 09:00–11:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung unter 
03152 / 2511 446 bei Frau Silvia Friedrich

Geburtsvorbereitungskurs
Mittwochs von 08:30–10:00 Uhr
(Kursstart: 1. März 2023)

Eröffnung der Elternberatungsstelle Hatzendorf im Beisein von LR Doris Kampus (6.v.l.) und LAbg. Cornelia Schweiner (1.v.l.)  
Foto: Stadtgemeinde Fehring

Großes Ehrenzeichen des Landes für Alt-Bgm. Herbert Weinrauch 
Landeshauptmann Christopher Drexler ehrte verdiente steirische Altbürgermeister

Sechs ehemaligen steirischen Bürgermeis-
tern überreichte Landeshauptmann Chris-
topher Drexler am 14. November  das Große 
Ehrenzeichen des Landes Steiermark in 
der Aula der Alten Universität. In seiner 
Laudatio betonte Landeshauptmann Drex-
ler: „Ich freue mich, mit den heute ausge-
zeichneten Bürgermeistern außer Dienst 
Persönlichkeiten zu ehren, die in eindrucks-
voller Weise für unsere Steiermark gewirkt 
haben. Sie alle haben jahrelang in ihrer Ge-
meinde Verantwortung getragen und damit 
wesentlich zur guten Entwicklung unseres 
Landes beigetragen. Im Namen des Landes 
Steiermark darf ich zur verliehenen Aus-
zeichnung herzlich gratulieren und für die 
langjährigen Verdienste danken.“ 
Herbert Weinrauch kann auf zahlreiche um-

gesetzte Projekte und Vorhaben während 
seiner Zeit als Bürgermeister zurückblicken. 
Neben der federführenden Entwicklung des 

8-Städte-Gutscheins, der in knapp 1000 süd-
oststeirischen Unternehmen eingelöst wer-
den kann, fallen auch zahlreiche Sanierungs- 

und Umbaumaßnahmen öffent-
licher Gebäude in Weinrauchs 
Amtszeit. Auch für die Grün-
dung des Fehringer Wirtschafts-
parks „Grüne Lagune“ ist Her-
bert Weinrauch mitverantwort-
lich. 
Die Stadtgemeinde Fehring gra-
tuliert zu dieser besonderen 
Auszeichnung sehr herzlich. 

LH Christopher Drechsler, Bgm. a.D. 
Herbert Weinrauch, Klubobmann 
Hannes Schwarz (v.l.n.r.)         Foto: beigestellt
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Kinder-
betreuung 
1–5 Jahre

2 
Kinder-
Krippen

1 
Ganztages-

Kindergarten

4 
Halbtages-

Kindergärten 

Die Kinderkrippen und Kindergärten 
der Stadtgemeinde Fehring
Die Stadtgemeinde Fehring stellt sich vor – Teil 3

Einschreibungstermin 
am 15. Februar
Ihr Kind kann am 15. Februar 2023 von 
15:00 bis 17:00 Uhr in der jeweiligen Kinder-
betreuungseinrichtung angemeldet werden. 
Das Kindergartenjahr 2023/24 
beginnt am 11.09.2023.

Kinderkrippe Fehring
Leiterin Nadine Krotscheck
MO–FR:  07:00–13:00 Uhr 
(für Kinder von 0 
bis 3 Jahren)
Kindergartenweg 4
Tel. 0664 88 73 24 81 

Kinderkrippe Brunn
Leiterin  
Anna-Katharina Gartner
MO–FR: 07:00–13:00 Uhr 
(für Kinder von 0 bis 3 Jahren)
Brunn 94
Tel. 0664 88 73 24 86

Kindergarten Fehring 
Leiterin Daniela Url
„Offener Kindergarten“ 
Gruppe 1 - Halbtagsgruppe
MO–FR:  07:00–13:00 Uhr 
(für Kinder ab 3 Jahren bis 
zum Schuleintritt)
Gruppe 2 - Halbtagsgruppe
MO–FR: 07:00–13:00 Uhr 
(für Kinder ab 3 Jahren bis 
zum Schuleintritt)
Gruppe 3 - Alterserweiterte 
Ganztagsgruppe
MO–FR:  07:00–17:00 Uhr 
(für Kinder ab 18 Monaten 
bis zum Schuleintritt) 
mit Mittagessen
Kindergartenweg 4
Tel. 0664 96 91 720 

Kindergarten 
Hatzendorf
Leiterin Aloisia Janisch
„Offener Kindergarten“ 
MO–FR: 07:00–13:00 Uhr 
2 Halbtagsgruppen (ab 
3 Jahren bis Schuleintritt)
Hatzendorf 2
Tel. 03155 3105 oder
Tel. 0664 88 73 24 82

Kindergarten 
Hohenbrugg-Weinberg
Leiterin Larissa Siegl
1 Halbtagsgruppe
MO–FR: 07:00–13:00 Uhr  
(für Kinder ab 3 Jahren 
bis zum Schuleintritt)
Hohenbrugg 52a
Tel. 0664 271 48 30

Kindergarten 
Pertlstein
Leiterin Julia Gradwohl
1 Halbtagsgruppe
MO–FR: 07:00–13:00 Uhr  
(für Kinder ab 3 Jahren 
bis zum Schuleintritt) 
Pertlstein 246
Tel. 03155 4646

Informationen 
zur Anmeldung
Ihr Kind kann am 15.02.2023 
von 15:00 bis 17:00 Uhr in der 
jeweiligen Kinderbetreuungs-
einrichtung angemeldet werden. 

Das entsprechende 
Anmeldeformular finden 
Sie auf www.fehring.at.
Anmeldungen nach dem 
Einschreibungstermin 
können für das kommende 
Kindergartenjahr nur mehr 
nach Maßgabe freier 
Plätze berücksichtigt 
werden. 
Bei der Einschreibung ist der 
jeweilige Wunschkinder-
garten bekanntzugeben 
und auch eine zweite Wahl 
ist anzuführen, sollte an der 
gewünschten Einrichtung 
keine Betreuung möglich sein.  

8 Wochen Sommerkindergarten
Bei entsprechendem Interesse wird 
am Standort Fehring, Kindergarten-
weg 4, in den Sommerferien 2023 
eine Betreuung von 8 Wochen – 
von 10.07.2023 bis einschließlich 
01.09.2023 angeboten.

Das Angebot gilt für Kinder-
garten- und Kinderkrippenkin-
der im Alter von 18 Monaten bis 
6 Jahren.  Kosten: € 146,43 (bis 
max. 13:00 Uhr) pro Monat und 
Kind. Grundsätzlich ist eine 
Halbtagsgruppe als alterserwei-
terte Gruppe geplant. Sollte je-
doch ein ganztägiger Betreu-
ungsbedarf bestehen, werden 
nach Maßgabe der Anmeldun-

gen entsprechende Betreuungs-
lösungen angeboten (Richtwert 
lt. Tarif im Vorjahr pro Monat 
und Kind: € 195,24 bis 15:00 
Uhr / € 244,05 bis 17:00 Uhr). 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Kin-
der pro Monat (Mindestverrech-
nungsdauer 3 Wochen durch-
gehend).
Eltern, deren Kinder das lau-
fende Kindergartenjahr bereits 
besuchen, erhalten ein Erhe-
bungsformular – spätestens bis 
28.02.2023 soll auch diese An-
meldung für den Sommerkin-
dergarten 2023 ans Stadtamt 
übermittelt oder im Kinder-
garten abgegeben werden. 

Ferienbetreuung für Schüler:innen
Die Ferienbetreuung von 
10.07.2023 bis einschließlich 
01.09.2023 für Volks- und Mit-
telschüler:innen findet wie im 
Vorjahr in den Räumlichkeiten 
der Nachmittagsbetreuung an 

der Mittelschule Fehring statt 
und wird vom Verein WIKI 
durchgeführt. 
Nähere Informationen und 
Anmeldeformulare erhalten Sie 
rechtzeitig über die Schule.

Spiel und Spaß im Sommerkindergarten  		                   Foto: Archiv Sommerkindergarten
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Informationen zum Elternbeitrag 

Betreuung für unter Dreijährige
Für unter 3-jährige Kinder gibt 
es in den Kinderbetreuungs-
einrichtungen der Stadtgemein-
de Fehring folgende Möglich-
keiten der Kinderbetreuung:
–	 Kinderkrippe (Fehring und 
Brunn). Der monatliche Eltern-
beitrag beträgt € 218,50.
 
Elternbeitrag für Drei- bis Vierjährige
3- bis 4-jährige Kinder können 
in jedem Kindergarten der 
Stadtgemeinde Fehring betreut 
werden. Der Elternbeitrag für 
3- bis 4-jährige Kinder ist ab-
hängig vom täglichen Betreu-
ungsbedarf sowie vom Einkom-
men der Eltern (Sozialstaffel).*
–	 Bei einer täglichen Einschrei-
bung von 5 bis 6 Stunden be-
trägt der monatliche Höchst-
beitrag € 150,54*.
–	 Bei einer täglichen Einschrei-
bung von 7 bis 8 Stunden be-
trägt der monatliche Höchst-
beitrag € 200,72*. Diese Betreu-
ungsform gibt es derzeit in der 
Ganztagesgruppe des Kinder-
gartens Fehring.
– Bei einer täglichen Einschrei-
bung von 9 bis 10 Stunden be-
trägt der monatliche Höchst-
beitrag € 250,90*. Auch diese 
Betreuungsform gibt es derzeit 
nur in der Ganztagesgruppe 
des Kindergartens Fehring. 
 
Elternbeitrag für Fünfjährige
Für 5-jährige Kinder (für das 
Kinderbetreuungsjahr im Zeit-
raum vom 02.09.2017 bis 
01.09.2018 geboren) ist der Be-
such des Kindergartens bis zu 
6 Stunden gratis (Pflichtkin-
dergartenjahr).
Wenn ein 5-jähriges Kind in 
der Ganztagesgruppe Fehring 
länger als 6 Stunden betreut 
wird, gelten folgende Höchst-
beiträge:
Bei einer täglichen Einschrei-
bung von 7 bis 8 Stunden wer-
den 2 Stunden verrechnet: 
Höchstbetrag € 50,18*. 
Bei einer täglichen Einschrei-
bung von 9 bis 10 Stunden 
werden 4 Stunden verrechnet: 
Höchstbetrag € 100,36*. 

Sozialstaffelberechnung
* Auf Antrag und bei vollstän-
diger Vorlage der Einkommens-
nachweise bis spätestens 30.06. 
2023 wird die Sozialstaffelbe-
rechnung durchgeführt und 
eine etwaige Förderung kann 
den monatlichen Höchstbetrag 
verringern.

Härteklausel 
Bei schwerwiegenden und nach-
haltigen Einkommensver-
schlechterungen im laufenden 
Kalenderjahr von mind. 25 % 
des Familiennettoeinkommens 
kann auf Antrag eine Neube-
rechnung des sozial gestaffelten 
Elternbeitrags durchgeführt 
werden. Die Einkommensver-
schlechterung muss mind. drei 
volle Monate andauern und kann 
frühestens ab dem 4. Monat 
angewendet werden.

Das Mittagessen wird in der Ganz-
tagesgruppe im Kindergarten 
eingenommen. Das Mittagessen 
wird vom GH Gradwohl „Gassl- 
wirt“ bezogen (wöchentliche 
Auswahl, täglich 2 Gerichte).  

Materialkostenbeitrag
Für jedes Kind, das in einem 
der Kindergärten der Stadtge-
meinde Fehring betreut wird, 
wird ein Materialkostenbeitrag 
von € 87,- pro Jahr eingehoben 
(Bastelmaterial, Säfte etc.).

Landes-Kinderbetreuungsbeihilfe 
Für Kinder, die regelmäßig 
eine Kinderbetreuungseinrich-
tung besuchen, kann beim Land 
Steiermark ein Antrag auf Lan-
des-Kinderbetreuungsbeihilfe 
gestellt werden. Ausnahme: Für 
Kinder, deren Eltern bereits 
ein Sozialstaffel-Beitragser-
satz gewährt wird, kann keine 
Landes-Kinderbetreuungs- 
beihilfe gewährt werden.
Das Kind muss mind. 4 Wo-
chen eine Kinderbetreuungs-
einrichtung besuchen (gilt auch 
für den Sommerkindergarten).
Wird der Antrag innerhalb von 
drei Monaten nach Beginn des 
Kindergartenbesuches gestellt, 
wird die Beihilfe rückwirkend 
gewährt. 
Ausnahme: Der Antrag auf Bei-
hilfe für den Sommerkinder-
garten muss vor dem Beginn 
des neuen Betriebsjahres (spä-
testens 11.09.2023) in der Stadt-
gemeinde Fehring einlangen.
Die Höhe der Beihilfe ist ab-
hängig vom Einkommen der 
Eltern (Jahreslohnzettel für 
das abgelaufene Kalenderjahr 
bzw. Einkommensteuerbe-
scheid, Einheitswertbescheid, 
Karenzurlaubsbestätigung, Ar-
beitslosenbestätigung, sonstige 
Bestätigungen sind dem Antrag 
beizulegen). Unter einem Be-
trag von € 2,18 pro Monat er-
folgt keine Auszahlung.

Ganztageskindergarten am Standort Fehring

Die Ganztageskindergarten-
gruppe wird am Standort 
Fehring für Kinder von 18 Mo-
naten bis zum Schuleintritt 

angeboten. Benötigen Sie diese 
Betreuung, dann melden Sie 
Ihr Kind bitte am Standort 
Fehring an.

Ferienöffnungszeiten 2023
Geöffnet sind alle Standorte in 
den Semesterferien und an 
schulautonomen Tagen, sowie 
der Sommerkindergarten am 

Standort Fehring.
Geschlossen sind alle Standorte 
in den Weihnachtsferien, in den 
Osterferien und zu Pfingsten.

Noch Fragen?
Wenn Sie Fragen zu Ihrem El-
ternbeitrag bzw. zur Beantra-
gung der Beihilfe haben, steht 
Ihnen Frau Isabella Neubauer 
unter 03155/2303-601, gerne 
zur Verfügung.
Bitte beachten: Laut Kinderbe-
treuungsgesetz besteht in den 
Kindergärten eine Anwesen-
heitspflicht des Kindes. Bei Ab-
wesenheit des Kindes ist diese 
dem Kindergarten schriftlich 
mitzuteilen. Entsprechende For-
mulare erhalten Sie im Kinder-
garten oder auf www.fehring.at.

Wir ersuchen Sie, Abmeldun-
gen vom Kindergartenjahr 
2023/24 rechtzeitig vorzuneh-
men. 
Sollten Sie den Platz nicht 
mehr benötigen, ist dies auch 
dem Kindergarten bzw. der 
Stadtgemeinde Fehring bis 
spätestens 31.07.2023 mitzu-
teilen, ansonsten kann die Ge-
meinde von der Möglichkeit 
der Verrechnung einer Bear-
beitungsgebühr für den Ver-
waltungsaufwand Gebrauch 
machen.

Wir suchen für die  Sommerbetreuung von 
Schulkindern in Fehring eine/n motivierte/n 

Betreuer:in 
für eine befristete Beschäftigung mit 40 Wo-Std. – Ferialjob

wochenweise Anstellung möglich, Zeitraum 10.07. bis 01.09.2023

Aufgaben:
• 	Qualitativ hochwertige Feriengestaltung, Betreuung und Förderung 
	 in der Einrichtung
•	 Umsetzung des pädagogischen Konzeptes
•	 Versorgung mit Mahlzeiten
Wir erwarten:
•	 Mindestalter 18 Jahre (Ausbildung zur/zum Kinderbetreuer:in, 
	 pädagogische Grundausbildung, Studium Lehramt)
•	 soziale Kompetenzen
•	 Flexibilität
•	 Empathievermögen und Geduld
•	 Kreativität und Ideenreichtum
Wir bieten:
•	 eigenverantwortliches, abwechslungsreiches und kreatives Arbeiten
•	 ein faires und kollegiales Arbeitsumfeld, gute Zusammenarbeit im Team
•	 zahlreiche Mitarbeiter:innenvorteile
Mindestentgelt Brutto € 1.849,00 für Kinderbetreuer:in (40 Wo-Std. Stufe 1).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbung bitte 
an rumpler@wiki.at
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Schulwart (m/w/d)

für Schulcampus Fehring samt Sporthalle
als Abteilungsleiter für Gebäudeverwaltung und Reinigung
Beschäftigungsausmaß: 100 % Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden) 

Aufgabenbereiche: 
•	 Führung und Beaufsichtigung des Reinigungsteams der Stadtgemeinde Fehring
•	 Einteilung, Koordination und Überwachung der anfallenden Arbeiten im Gebäudedienst
•	 Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten im Schulzentrum
•	 Überwachung der Gebäudetechnik, Pflege der Außenanlagen, Winterdienst 
	 und Kinderbeaufsichtigung
•	 Einweisung, technische Unterstützung, Schließdienst bei Gemeindeveranstaltungen
•	 Hallenwart für die Sporthalle
Aufnahmevoraussetzungen:
•	 Abgeschlossene Schul- und Berufsausbildung
•	 Eigenverantwortung, Teamfähigkeit und Flexibilität
•	 Kommunikative Kompetenz und hohe Belastbarkeit
•	 Sicheres Auftreten und ausgezeichnete Umgangsformen
•	 Geschick im Umgang mit den Bürger:innen, Offenheit, Objektivität und 
	 Konfliktlösungsfähigkeit
•	 Bereitschaft zur persönlichen und fachlichen Weiterbildung
•	 Verlässlichkeit, selbstständiges Arbeiten und hohe Genauigkeit
•	 EDV-Kenntnisse
•	 Lenkerberechtigung – Klasse B
•	 Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdienst
•	 Unbescholtenheit (Vorlage einer Strafregisterbescheinigung bei Aufnahme)
•	 Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
•	 Österreichischer Staatsbürger:in bzw. EU-Bürger:in

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen 
des Stmk. Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 
1962 in der geltenden Fassung. Einstufung 
Entlohnungsschema II (Arbeiter:in), Entlohnungs-
stufe 1 und wird bei 40 Wochenstunden ca. 
€ 2.191,5 brutto zuzüglich Verwendungszulage 
betragen. Ebenso wird eine Abteilungsleiterzulage 
in der Höhe von 10 % des Grundlohnes ausbezahlt.

Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der 
Unterlagen (Lebenslauf mit Foto, Abschlusszeugnisse, 
Nachweis der bisherigen Tätigkeiten) können bis 
spätestens 10.03.2023 beim Stadtamt Fehring, z.H. 
StADir. Mag. (FH) Carina Kreiner, Grazerstraße 1, 
8350 Fehring oder per E-Mail an 
carina.kreiner@fehring.gv.at eingebracht werden.

Später einlangende Bewerbungen, aber auch 
Bewerbungen, die vor dieser Ausschreibung 
eingebracht wurden, können nicht berücksichtigt 
werden.

Voraussichtlicher Dienstbeginn: 1. Juni 2023

Die Stadtgemeinde Fehring schreibt folgenden Dienstposten aus:

Mitarbeiter:in (m/w/d)

im Bereich Bauhof Fehring
Beschäftigungsausmaß: 100 % Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden) 

Aufgabenbereiche: 
•	 Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten an den gemeindeeigenen Einrichtungen 
	 und Liegenschaften
•	 Ortsbildpflege (z.B. Mäharbeiten, Baum-, Hecken- und Staudenschneidearbeiten, 
	 Pflege der Straßen- und Nebenanlagen sowie der Bachläufe, der Park- und  
	 Gartenanlagen, Kinderspielplätze usw.)
•	 Winterdienst (Räum- und Streuarbeiten)
•	 Abfallwirtschaft (Übernahme- und Sortierarbeiten im Altstoffsammelzentrum, 		
	 Betreuung der dezentralen Wertstoffsammelzellen)
Aufnahmevoraussetzungen:
•	 Abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise Maurer
•	 Gute allgemeine handwerkliche Fähigkeiten
•	 Bereitschaft zur laufenden Fortbildung und Mehrarbeit
•	 Lenkerberechtigung – Klasse C (kann nachgereicht werden)
•	 Persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung
•	 Teamfähigkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit
•	 Gutes und sicheres Auftreten, freundlicher Umgang mit den Bürger:innen
•	 Verlässlichkeit, selbständiges Arbeiten und hohe Genauigkeit
•	 Bereitschaft für Winterdienst – auch an Sonn- und Feiertagen 
	 sowie Nachtdienstzeiten
•	 Unbescholtenheit 
	 (Vorlage einer Strafregisterbescheinigung bei Aufnahme)
•	 Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
•	 Österreichischer Staatsbürger:in bzw. EU-Bürger:in

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen 
des Stmk. Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 
1962 i.d.g.F., Einstufung Entlohnungsschema II 
(Arbeiter:in), und wird ca. EUR 2.075,10 brutto 
betragen (ohne Anrechnung eventueller Vordienst-
zeiten und ohne Zulagen).
Das Beschäftigungsverhältnis wird vorerst befristet 
auf ein Jahr abgeschlossen, es besteht die Möglichkeit 
eines unbefristeten Dienstverhältnisses nach Ende der 
Befristung, bei Vorliegen einer entsprechenden 
dienstlichen Beurteilung. Bei einer Verlängerung 
erfolgt eine Umstufung in die Entlohnungsgruppe 3.
Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der 
Unterlagen (Lebenslauf mit Foto, Abschlusszeugnisse, 
Nachweis der bisherigen Tätigkeiten) können bis 
spätestens 10.03.2023 beim Stadtamt Fehring, z.H. 
StADir. Mag. (FH) Carina Kreiner, Grazerstraße 1, 
8350 Fehring oder per E-Mail an carina.kreiner@
fehring.gv.at eingebracht werden. 
Später einlangende Bewerbungen, aber auch Bewer-
bungen, die vor dieser Ausschreibung eingebracht 
wurden, können nicht berücksichtigt werden.
Voraussichtlicher Dienstbeginn: 1. Juni 2023

Die Stadtgemeinde Fehring schreibt folgenden Dienstposten aus:
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Mitarbeiter:in (m/w/d)

in der Gebäudeverwaltung 
Schulcampus/Sporthalle/Freibad
vorrangig Schulcampus Fehring (Schule/Sporthalle), Mai–August Bademeister im Rosenbad Fehring
Beschäftigungsausmaß: 100 % Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden) 

Mitarbeiter:in (m/w/d) 
im Reinigungsdienst 17,5 Wochenstunden

Aufgabenbereiche: 
• 	Hallenwart für die Sporthalle
•	 Einteilung, Koordination und Überwachung der anfallenden Arbeiten im Gebäudedienst
•	 Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten im Schulzentrum
•	 Überwachung der Gebäudetechnik, Pflege der Außenanlagen, Winterdienst, 
	 Kinderbeaufsichtigung
•	 Einweisung, technische Unterstützung, Schließdienst bei Gemeindeveranstaltungen
•	 Einsatz im Bereich des Rosenbades als Bademeister (Aufsicht über die gesamte 			
	 Badeanlage, Laufende Kontrolle zwecks Einhaltung der Badeordnung, Mitarbeit zur 		
	 Aufrechterhaltung des Badebetriebes gemäß Bäderhygienegesetz, Mitarbeit bei 
	 sämtlichen Instandhaltungsarbeiten, Grünraumpflege und Reinigungsarbeiten)
Aufnahmevoraussetzungen:
•	 Abgeschlossene Schul-/Berufsausbildung
•	 Bademeisterlehrgang, falls nicht vorhanden, Bereitschaft diesen abzulegen
•	 Rettungsschwimmer oder Rettungsschwimmer-Helfer Schein / Erste-Hilfe-Ausbildung 
	 (Kurs mit mind. 16 Stunden)
•	 Eigenverantwortung, Teamfähigkeit und Flexibilität
•	 Kommunikative Kompetenz und hohe Belastbarkeit
•	 Sicheres Auftreten und gute Umgangsformen
•	 Geschick im Umgang mit den Bürger:innen, Offenheit, Objektivität und 
	 Konfliktlösungsfähigkeit
•	 Bereitschaft zur persönlichen und fachlichen Weiterbildung
•	 Verlässlichkeit, selbstständiges Arbeiten und hohe Genauigkeit
•	 EDV-Kenntnisse
•	 Lenkerberechtigung – Klasse B
•	 Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdienst
•	 Unbescholtenheit (Vorlage einer Strafregisterbescheinigung bei Aufnahme)
•	 Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
•	 Österreichischer Staatsbürger:in bzw. EU-Bürger:in
Für den Tätigkeitsbereich im Freibad:
Bademeisterlehrgang, Rettungsschwimmlehrer:in oder Retterschein (nicht älter 
als 3 Jahre), Erste-Hilfe-Ausbildung (Kurs mit mind. 16 Stunden) Bewerber:innen, 
welche die fachlichen Voraussetzungen für den Tätigkeitsbereich im Freibad nicht erfüllen, 
gelten als Anstellungsbedingung diese Ausbildung verpflichtend abzuschließen.

Anstellungserfordernisse:
•	 Teamfähigkeit, Verlässlichkeit, Flexibilität und Selbständigkeit
•	 Hohes Maß an Dienstleistungsbereitschaft
•	 Belastbarkeit (Umgang mit Reinigungsmaschinen, Reinigungs-
	 arbeiten in der Höhe von 3 bis 4 m)
•	 Persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung
•	 Sinn für Sauberkeit und Ordnung
•	 Bereitschaft zur Mehrarbeit bzw. zu Wochenenddiensten, 
	 bei Bedarf auch Dienst ab 06:00 Uhr, wenn erforderlich auch 
	 Abenddienste und Vertretungen
•	  Lenkerberechtigung – Klasse B

Das Vorlegen eines amtsärztlichen Zeugnisses bleibt vorbehalten.

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen 
des Stmk. Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetzes 1962 i.d.g.F., Einstufung Entlohnungs-
schema II (Arbeiter:in), und wird ca. € 2.075,10 
brutto betragen (ohne Anrechnung evtl. 
Vordienstzeiten und ohne Zulagen).

Das Beschäftigungsverhältnis wird vorerst 
befristet auf ein Jahr abgeschlossen, es besteht 
die Möglichkeit eines unbefristeten Dienstver-
hältnisses nach Ende der Befristung, bei 
Vorliegen einer entsprechenden dienstlichen 
Beurteilung. Bei einer Verlängerung erfolgt 
eine Umstufung in die Entlohnungsgruppe 3.
Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss 
der Unterlagen (Lebenslauf mit Foto, Abschluss-
zeugnisse, Nachweis der bisherigen Tätigkeiten) 
können bis spätestens 10.03.2023 beim 
Stadtamt Fehring, z.H. StADir. Mag. (FH) 
Carina Kreiner, Grazerstraße 1, 
8350 Fehring oder per E-Mail an carina.
kreiner@fehring.gv.at eingebracht werden. 
Später einlangende Bewerbungen, aber auch 
Bewerbungen, die vor dieser Ausschreibung 
eingebracht wurden, können nicht berücksich-
tigt werden.

Voraussichtlicher Dienstbeginn: 
1. Juni 2023

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Stmk. Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1962 i.d.g.F., Einstufung Entlohnungs-
schema II  (Arbeiter:in), und wird ca. € 894,- brutto betragen (ohne 
Anrechnung eventueller Vordienstzeiten).

Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der Unterlagen 
(Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit Foto, Abschlusszeugnisse, 
Ausbildungsnachweise, Nachweis der bisherigen Tätigkeit) richten 
Sie bitte bis spätestens 10.03.2023 an die Stadtgemeinde Fehring, 
z.H. StADir. Mag.a (FH) Carina Kreiner, Grazerstraße 1, 8350 Fehring 
oder per E-Mail an carina.kreiner@fehring.gv.at. 
Voraussichtlicher Dienstbeginn: April 2023

Die Stadtgemeinde Fehring schreibt folgenden Dienstposten aus:

Die Stadtgemeinde Fehring schreibt folgenden Dienstposten aus:
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Vital im Alter
Angebot für Senior:innen der Stadtgemeinde Fehring 
und Patient:innen des GZ Fehring

Kursreihe Sturzprävention
Stürze zählen zu den größten 
Gefahrenquellen im Alltag äl-
terer Menschen. Den Teppich-
rand übersehen, in der Dusche 
ausgerutscht, die eigene Kraft 
falsch eingeschätzt – Stürze 
passieren plötzlich und uner-
wartet. Die Folgen, nicht selten 
Knochenbrüche oder Kopfver-
letzungen, können zu dauer-
haften Beeinträchtigungen füh-
ren. Und: Die Angst vor weite-
ren Stürzen bleibt auch bei we-
niger gravierenden Folgen stän-
diger Begleiter im Alltag. Diese 
Angst führt oft zu einer Redu-
zierung der Aktivitäten im täg-
lichen Leben, was wiederum 
den Abbau der körperlichen 
Leistungsfähigkeit fördert.
Damit Stürze gar nicht erst pas-
sieren, bietet die Österreichische 
Gesundheitskasse (ÖGK) in 
Zusammenarbeit mit dem GZ 
Fehring einen kostenlosen 
Sturzpräventions-Kurs für Se-
nior:innen ab dem 65. Lebens-
jahr an. In 12 Kurseinheiten zu 

je 50 Minuten verbessern die 
Teilnehmenden in Kleingrup-
pen durch spezielle Übungen 
Gleichgewicht, Kraft und Re-
aktionsvermögen. Unter profes-
sioneller Anleitung bekommen 
sie Tipps, wie ihre Beweglich-
keit und Sicherheit im Alltag 
bestmöglich bewahrt und Stür-
zen vorgebeugt werden kann. 
Durch regelmäßige Übungen, 
die auch zuhause durchgeführt 
werden sollen, verbessert sich 
die Selbsteinschätzung und die 
Lebensqualität steigt.

Information und Anmeldung: 
Frau Ursula Widmann, 
Physiotherapeutin (GZ Fehring)
Tel: 03155 / 3373-19 (MO–MI)
Kursstart: 07.03.2023, 09:15 Uhr 
Kultursaal Hatzendorf
www.gesundheitszentrum-fehring.at

Weitere Informationen zum Angebot 
der ÖGK für Senior:innen finden Sie 
unter www.gesundheitskasse.at

Dres. List, Wolf &  PVZ/AM | 8350 Fehring, Ungarnstraße 10g

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum ehestmöglichen Zeitpunkt zwei 

Ordinationsassistent*innen 
(m/w/d, Teilzeit ab 20 Wochenstunden) 

 

Hauptaufgaben: 
• Patient*innenaufnahme  
• Betreuung der Patient*innen  
• Organisatorische und administrative Aufgaben  
• Beantwortung telefonischer Anfragen  
• Einfache Assistenztätigkeiten bei ärztlichen Maßnahmen  
• Arbeiten in einem familiären Team  

 
Ihr Profil: 
• Abgeschlossene Ausbildung zur Ordinationsassistentin / zum 

Ordinationsassistenten  
• Sicherer Umgang mit gängigen EDV-Programmen, geübter Umgang mit 

Ordinationssoftware von Vorteil 
• Dienstleistungsorientierung, Teamfähigkeit und Lernbereitschaft 

 
Es gilt ein kollektivvertragliches Mindestentgelt in Höhe von € 1.540,00 brutto 
monatlich [bei einem Beschäftigungsausmaß von 38,5 Wochenstunden (100%)]. 
Bei entsprechender Qualifikation und Berufserfahrung ist eine Überzahlung 
vorgesehen. 
Sie erwartet ein exzellent eingearbeitetes Team, das Freude an der Arbeit hat sowie 
ein sicherer Arbeitsplatz. 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das 
 
  

Gesundheitszentrum Fehring 
ordination@gesundheitszentrum-fehring.at. 
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Gesundheitszentrum Fehring 
ordination@gesundheitszentrum-fehring.at. 

Die Stadtgemeinde Fehring sucht 
für den Zeitraum Mai–Oktober 

Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Grünraumpflege
in den Bereichen Schwimmbad, Verkehrsinseln, 
Blumenbeete usw. 

Voraussetzung: Führerschein (Gruppe B), da das 
Einsatzgebiet das gesamte Gemeindegebiet der 
Stadtgemeinde Fehring umfasst. 

Das Entgelt laut Gehaltsschema beträgt ca. € 1.020,- brutto 
bei einem Beschäftigungsausmaß von 20 Stunden pro Woche.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau StADir. 
Mag. (FH) Carina Kreiner unter der Tel.: 03155/2303-301. 
Bewerben Sie sich bitte bis spätestens 31.03.2023 
schriftlich bei der Stadtgemeinde Fehring oder per 
E-Mail an gde@fehring.gv.at.

Ferialarbeitnehmer:in (m/w/d)
Beschäftigungsausmaß: 100 %, Art: Ferialarbeit

Aufgaben: Unterstützungstätigkeiten in allen Abteilungen 
der Stadtgemeinde Fehring: Verwaltung, Bauhof, Reinigung, 
Grünraumpflege

Ihr Profil / Voraussetzungen: 
•	 Die erfüllte Schulpflicht (9 abgeschlossene Schuljahre) sowie 
Vollendung des 15. Lebensjahres vor Antritt der Ferialarbeit
Ergänzend zu Ihrem Profil wäre von Vorteil: 
•	 gute EDV-Anwendungskenntnisse

Dauer der Ferialarbeit: 
3 Wochen im Juli (10.07.–28.07.2023) oder 
3 Wochen im August (07.08.–25.08.2023)
Das Mindestentgelt laut Gehaltsschema beträgt für drei Wochen 
€ 750,- (+ anteilsmäßige Sonderzahlung) brutto bei einem 
Beschäftigungsausmaß von 100 %.

Bewerben Sie sich bitte bis spätestens 28.02.2023 schriftlich bei 
der Stadtgemeinde Fehring oder per E-Mail an gde@fehring.gv.at. 
Den Bewerbungsunterlagen sind beizulegen: Bewerbungsschreiben, 
Lebenslauf mit Foto und Ausbildungsnachweise. Machen Sie bitte 
aussagekräftige Angaben zu Ihrer Bewerbung (derzeitige Ausbildung, 
bisherige Joberfahrungen, gewünschtes Monat, Pflichtpraktikum etc.).
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Pflegedrehscheibe
Südoststeiermark

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

–

Sprechtage 
Pflegedrehscheibe
Die nächsten Sprechtage – nur 

nach telefonischer Voranmeldung: 

15.02.
15.03.

im Rathaus Fehring 
jeweils 13:00 bis 16:00 Uhr
Die Beratung ist kostenlos. 

Voranmeldung: 0316 / 877 7481 
pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.atPflegedrehscheibe

Südoststeiermark

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

–

Beratung zum 
Thema Demenz 
Die nächsten Sprechtage: 

01.02.
01.03.

im Gesundheitszentrum Fehring 
jeweils 09:00 bis 12:00 Uhr
Die Beratung ist kostenlos.

Mondwanderung in Fehring
Die letzte Mondwanderung im 
November war gekennzeichnet 
von mittelprächtigem Wetter (in 
Wahrheit war der Mond nur 
kurz zu sehen) und – wie im-
mer – prächtiger Stimmung. Die 
Teilnehmer:innen waren durch-
wegs Altbekannte und freudig 
Erwartete. Wie bei den letzten 
Wanderungen, hat uns Herr 
Walter Krenn kundig durch 
die, von ihm abgesteckte Tour, 
von der Kapelle in Petzelsdorf 

zum Buschen-
schank Matz-
hold geführt, 
und uns wieder 
retour geleitet. 

Im Buschenschank 
Matzhold stärkte sich 

die Wandergruppe 
um Walter Krenn 

(1.v.l.) für den 
Heimweg.

Foto: Gesunde Gemeinde Fehring

Senioren Aktiv-Pass Fehring 
Angebot für Senior:innen der Stadtgemeinde Fehring 

Als Stadtgemeinde Fehring ist 
es uns ein großes Anliegen, Se-
nior:innen vielseitige Möglich-
keiten für einen aktiven und ge-
sunden Alltag zu bieten. So ent-

stand die Idee, 2023 einen Se-
nioren Aktiv-Pass anzubieten – 
mit einem vielfältigen Pro-
gramm für Körper, Geist und 
Seele (s. Infobox links). Die 
Stadtgemeinde Fehring dankt 
an dieser Stelle allen Koopera-
tionspartnern: St. Josef Apo-
theke, Stadtbibliothek Fehring, 
Gesundheitszentrum Fehring, 
Raiffeisenbank Region Feh- 
ring, Polizeiinspektion Fehring, 
Gerberhaus, GO ON Suizidprä-
vention, Gerontopsychiatri-
scher Dienst, Styria vitalis – 
und freiwilligen Helfer:innen der 
Gesunden Gemeinde Fehring.  

Für jede Veranstaltung, die be-
sucht wird, erhalten die teil-
nehmenden Senior:innen einen 
Stempel.  Mit 5 gesammelten 
Stempeln bis 31.12.2023 erhält 
man tolle Gutscheine der Stadt-
gemeinde Fehring. Diese um-
fassen eine Eintrittskarte zu 
einer Veranstaltung im Gerber-
haus, eine Tageskarte für „Most 
& Jazz“ und für die „Weinta-
ge“, eine Eintrittskarte für eine 
Theateraufführung und eine 
Saisonkarte für das Rosenbad. 

Das Programm und der Stem-
pelpass können ab sofort bei 
den Community Nurses Vere-
na Christandl und Silvia Gingl 
sowie im Bürgerservice im 
Stadtamt abgeholt werden. 

Wofür können sich Senior:innen 
einen Stempel abholen?
Einen Stempel in den Pass gibt 
es bei einer Sprechstunde, Vital-
wertemessung oder einem Haus-
besuch durch die Community 
Nurses; bei Besuch eines Vor-
trags, der Handwerksausstel-
lung oder bei der Entlehnung 
von Büchern; bei einer Hilfs-
mittelberatung in der Apotheke 
oder bei der Teilnahme an einem 
Bewegungsangebot (Walking- 
Treff, Tanzen zur Lebensfreude, 
Wanderung oder Wald- und 
Wiesenspaziergang).

Sicher ein Gewinn!
Alle Stempelkarten, die im 
Stadtamt Fehring abgegeben 
werden, nehmen mit Jahresen-
de auch an einer Verlosung 
teil, und haben somit zusätz-
lich die Chance, ein Blutdruck-
messgerät zu gewinnen! 

Gemeinde-
verantwortliche 
(im Bild mit 
„Community 
Nurse“ Verena 
Christandl, 
3.v.r.) 
präsentieren 
den Senioren-
Aktiv-Pass.
Foto: 
Stadtgemeinde Fehring

Senioren-
Aktiv-Programm 
Februar/März 2023:
»Tanzen zur Lebensfreude« 
jeden DO 14:00–15:00 Uhr
Ortsstelle Rotes Kreuz Fehring

»Sicherheit zuhause« 
DO. 9. Februar 2023
17:00 Uhr, Kultursaal Hatzendorf
Tipps von Inspektionskommandant 
Josef Sundl und Alexander Neubauer

»Ernährung im Alter«
MO. 27. Februar 2023
15:00 Uhr, Kultursaal Hatzendorf
Vortrag von Judith Karner, 
Diätologin und Dipl. Mentaltrainerin

»Hochmoderne SB-Zone 
einfach erklärt«
MI. 22. März 2023
14:00 Uhr, Raiffeisenbank Fehring
(Aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl wird um 
Voranmeldung unter 
03155 / 2257-0 wird gebeten)

»Älter werden – Mythen und 
Wahrheit. Können wir auch 
im Alter psychisch gesund 
bleiben?«
DI. 28. März 2023
15:00 Uhr, Kultursaal Hatzendorf
Vortrag von Sigrid Lugitsch (SOPHA 
– Gerontopsychiatrischer Dienst)
Kosten: keine. Anmeldung: keine (ausge-
nommen Veranstaltung am 23.03.2023)
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Freihaltung von Hochwasserabflussbereichen
Auf Grundlage des Wasserrechts-
gesetzes, § 48 Abs. 1, sind die 
Hochwasserabflussbereiche entlang 
der Bäche permanent frei zu halten, 
unabhängig davon ob die jeweiligen 
Gewässerstrecken grundbücherlich 
als öffentliches Wassergut 
ausgewiesen sind oder nicht. 

Bei den Begehungen der Ge-
wässerzustandsaufsicht waren 
mehrfach Rasen-, Kompost- und 
Grünschnitthaufen, Holzstapel, 
Baustoffe sowie Bauschuttab-
lagerungen im Abflussbereich 
der Gewässer anzutreffen. 
Diese verursachen im Hoch-
wasserfall bei Durchlässen 
Verklausungen, welche ein 
schnelleres Ausufern des Ba-
ches und mehr Schäden zur 
Folge haben. 
Bei landwirtschaftlichen 
Nutzflächen dürfen Silobal-
len, Hackguthaufen, Futter-
mittel u.ä. nur außerhalb des 
HQ 100 Abflussbereiches ge-
lagert werden! Die Mitarbei-
ter:innen der Baubezirksleitung 
Südoststeiermark sind verpflich-
tet, Verstöße zur Anzeige zu 
bringen.

Die Schlägerung und Entfer-
nung von Uferbewuchs ent-
lang von Fließgewässern ist 
nur im Einvernehmen mit 
dem zuständigen Gewässer-
meister gestattet. Nach Stark-
regenereignissen sind Uferbö-
schungen ohne Bewuchs 
schutzlos der Gewalt des Was-
sers ausgesetzt, auch das öko-

logische Gleichgewicht wird 
negativ beeinträchtigt.

Es wird darauf hingewiesen, 
dass Brücken, Stege und sons-
tige Querungen im und über 
das Fließgewässer nur nach 
schriftlicher Genehmigung 
der Bundeswasserbauverwal-
tung errichtet werden dür-
fen. 
Auch  sonstige Aktivitäten auf 
öffentlichem Wassergut benö-
tigen einen Gestattungsvertrag. 
Diesbezüglich gibt es auch kei-
ne ersessenen Rechte.
Zukünftig werden im Zuge der 
Instandhaltungsmaßnahmen 
an den Gewässern, jegliche Ob-
jekte (Brücken, Stege, Hoch-
sitze, Fischerbänke, ...) welche 
sich auf öffentlichem Wasser-
gut befinden und keinen Ge-
stattungsvertrag haben, seitens 
der Bundeswasserbauverwal-
tung abgetragen.  Wenn diese 
Anlagen erhalten bleiben sollen 
(vorausgesetzt sie stellen kein 
Abflusshindernis dar), muss 
ein Gestattungsvertrag abge-
schlossen werden.

Pufferstreifen entlang 
von Wasserläufen 
Ziel ist die Verminderung von 
erosivem Eintrag in Oberflä-
chengewässer und die Ver-
besserung des ökologischen 
Zustands. 
Auf landwirtschaftlich genutz-
ten Flächen, ist entlang von 
Oberflächengewässern ein 
mindestens 3 m breiter, ganz-
jährig mit lebenden Pflanzen 
bewachsener Streifen anzule-
gen (laut nationalem Gewäs-
serbewirtschaftungsplan) – 
siehe Einstufungen online auf 
www.agraratlas.inspire.gv.at.

Auf Pufferstreifen ist die Bo-
denbearbeitung (ausgenommen 
Neuanlage des Pufferstrei-
fens), Ausbringung von Dün-
ge- und Pflanzenschutzmitteln 
oder Umbruch von Dauergrün-
land verboten. 
Eine Beweidung ist grund-
sätzlich möglich (übermäßige 
punktuelle Einträge ins Ge-
wässer sind zu vermeiden).

Abstand zu Grenz-
punkten an Gewässern 
Sollte es zu Veränderungen an 
Grenzzeichen kommen, wie 
Versetzung oder Zerstörung (s. 
Foto), werden die Kosten für 
eine Wiederherstellung nicht 
mehr von der öffentlichen Hand 
getragen, sondern zur Gänze 
vom Verursacher (evtl. auch im 
Klageweg) eingefordert.

Zuständiger Gewässermeister: 
Paul Lamprecht 
Wasserbauverwaltung –
Baubezirksleitung Südoststeiermark
Mobil: 0676 866 43 226   
paul.lamprecht@stmk.gv.at

Falsch gelagerte Holzstapel bei Hochwasser           
Foto: Wasserbaubezirksleitung

Zum Schutz der Gewässer vor erosivem Eintrag werden künftig Pufferstreifen angelegt.     
Foto: BWSB/Wallner

Jetzt spark7 Konto in einer Filiale der
Steiermärkischen Sparkasse eröffnen und
viele Vorteile sichern!

Eigenes Konto? Brauchst du.

*Aktion gültig für alle Jugendlichen von 10 bis 18 Jahren, die vom 1.2. bis 30.4.2023 ein kostenloses spark7 
Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der gesetzlichen 
Vertreter:in notwendig). Das Startguthaben und die Kontogutschrift werden direkt aufs Konto gebucht. Rucksack 
solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barablöse möglich.
**Alle Infos findest du unter spark7.com/brauchstdu

GRATIS
zur Kontoeröffnung:

Billabong-Rucksack 

oder 

20 Euro

Startguthaben.*

Zusätzlichbis zu20 EuroKontogutschriftsichern!**

Symboldarstellung

spark7 Jugendaktion 2023_190x85.indd   1 11.01.2023   08:56:12
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Ihre Meinung ist gefragt: 
Gestalten Sie die Raab mit!
Unsere Raab soll schöner und naturnäher gestaltet werden. Dazu sammelt der 
„Flussdialog Unsere Raab“ die Meinungen und Wünsche der Bevölkerung und 
lädt zu einer großen Online-Umfrage ein. 

Machen Sie mit und bringen 
Sie Ihre Wünsche und Ideen 
ein auf https://facebook.com/
unsereRaab

Eine schönere Raab für die Na-
tur und für die Menschen ist 
das Ziel der Initative. Auf der 
Facebook-Seite informiert der 
„Flussdialog Unsere Raab“ 
über die Möglichkeiten an der 
Raab, holt die Wünsche, Vor-
stellungen und Meinungen al-
ler Beteiligten ein und führt auf 
Basis dessen eine breite Umfra-
ge in der Region durch. Der 
Flussdialog baut dabei auf den 
bisherigen Maßnahmen zu un-
serem Lebensraum Raabtal auf 
und setzt diese fort. Neu ist die 
aktive Einbindung der Bevöl-
kerung! Der inhaltliche Schwer-
punkt liegt auf konkreten Mög-
lichkeiten für Natur und Le- 
bensräume, aber auch darauf, 
Angebote für Freizeit und Na-
herholung zu schaffen. Die un-
terschiedlichen Bedürfnisse bei 
der Gewässernutzung sollen 
berücksichtigt werden.
Flusslandschaften zählen heute 
weltweit zu den am stärksten 
gefährdeten Ökosystemen. Sa-
nierungsmaßnahmen sind nötig. 

Dazu zählt, dass an ausgewähl-
ten Gewässerabschnitten Re-
naturierungen durchgeführt 
werden. Dafür gibt es unter-
schiedliche Möglichkeiten: von 
kleinen Maßnahmen wie dem 
Einbringen von Totholz oder 
Steinen in den Flusslauf über 
mittlere Maßnahmen, bei de-
nen der Fluss etwa die doppelte 
Breite wiedergewinnt bis zu 
großen Maßnahmen, die zum 
Ziel haben, den ursprünglichen 
Flusslauf inklusive Auenland-
schaften und verzweigten Ne-
benflüssen wiederherzustellen. 
An der Raab gibt es besonders 
am Abschnitt zwischen Gleis-
dorf und Fehring ein hohes Po-
tential für eine naturnähere Ge-
staltung der Raab. 
Dieses Bürgerbeteiligungspro-
jekt lädt alle potentiell Betrof-
fenen und Interessierten herzlich 
dazu ein, ihre Meinung einzu-
bringen und so die Zukunft der 
Raab mitzugestalten!

Hinter dem Flussdialog Unsere Raab stehen das 
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, 
Regionen und Wasserwirtschaft und das Land 
Steiermark. Indem lokale Kenntnisse und Positi-
onen von Anfang an mitgedacht werden, erhofft 
man sich eine fundierte Grundlage für die weite-
ren Planungen.

RAAB ERLEBEN
IHRE MEINUNG IST  GEFRAGT!

Bei uns werden bis 2024 Leicht- 
und Metallverpackungen getrennt gesammelt.           

Foto: Pixabay/Montage

DER AWV INFORMIERT
A B FA L LW I R T S C H A F T S V E R B A N D  F E L D B A C H

Sammlung von Leicht- und 
Metallverpackungen wie bisher!
Das Sammelsystem bleibt in der Steiermark bis Ende 2024 wie bisher! 

Die Steiermark sammelt erst 
ab 2025 Leicht- und Metall-
verpackungen im Gelben Sack 
bzw. in der Gelben Tonne! 
In einigen Bundesländern wird 
das jetzt schon anders gehand-
habt. In der Steiermark wird mit 
1. Jänner 2025 das Einwegpfand 

auf PET-Flaschen und Metall-
getränkeverpackungen gesetz-
lich verpflichtend eingeführt. Ab 
diesem Zeitpunkt wird dann ös-
terreichweit einheitlich gesam-
melt. Damit sollten die Mengen 
an restlichen Verpackungen 
deutlich weniger werden. 

WIr stellen ein:

1 Koch/Köchin und Kellner:in
für das Rosenbad Fehring
ab MAI 2023 bis voraussichtlich SEPTEMBER 2023

Wir wenden uns an motivierte und engagierte Bewerber:innen, 
die ausreichend Erfahrung mitbringen, sowie
• entsprechende Ausbildung in der Gastronomie
• EDV-Kenntnisse
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Kundenfreundlichkeit

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Foto per E-Mail an: 
martina.ehrenhoefler@gmx.at
Dienstgeberin: Martina Ehrenhöfler, 8280 Fürstenfeld

Das Mindestengelt für die Stelle als Koch/Köchin und Kellner:in 
beträgt 1.753,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeit-
beschäftigung. Bereitschaft zur Überbezahlung.
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WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

Aktuelle Infos auf
www.fehring.at/regionalwirtschaft

Ausgezeichnete 
Gastronomie
Sechs Gault Millau-Hauben in Fehring

Kulinarisch führt an Fehring kein Weg mehr 
vorbei. Das Restaurant Kunsthotel Maler-
winkl in Hatzendorf und das Wirtshaus 
Lilli am Fehringer Hauptplatz zeichnen 
sich wieder durch erstklassige Küchenleis-

tung aus. Beide Betriebe wurden wieder-
holt mit je drei Hauben ausgezeichnet und 
zählen zu den besten Restaurants der Stei-
ermark! Die Stadtgemeinde Fehring gra-
tuliert recht herzlich. 

Regions-
vorsitzender

LAbg. Vzbgm. 
Franz Fartek

Jeweils mit drei Hauben gekrönt: das Geschwisterpaar Anna und 
Peter Troißinger (o.), Verena Leitner und Walter Triebl (r.)

Foto: Malerwinkl, Kirchgasser Photography
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FAIRing
IST FEHRING,

 KAPFENSTEIN UND
UNTERLAMM

Region FAIRing - das 
Handwerk blüht auf!
Der Wirtschaftsstandort FAIRing ist begehrt. 
Das zeigen die vergangenen Wochen und 
Monate. Betriebe siedeln sich an. Bestehen-
de Betriebe fühlen sich gut aufgehoben. 
FAIRing ist in der Handwerksregion Vulkan-
land ein Brennpunkt für die Ansiedelung 
von Handwerksbetrieben. Die Gemeinden 
Fehring, Kapfenstein und Unterlamm schaffen 
Bewusstsein fürs Handwerk, weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Handwerk hat 
in FAIRing goldenen Boden. Viele Betriebe 
suchen händeringend nach Lehrlingen, wollen 
dringend benötigte Facharbeiter ausbilden. 
Auch oder gerade in der nach wie vor bestim-
menden Corona-Krise. Zudem sind sie sichere 
Arbeitgeber, die auch in schwierigen Zeiten 
mit Beständigkeit glänzen.
Das erarbeitete Standortprodukt FAIRing zeigt 
klar, dass der Lebensraum, die Menschen und 
die Qualität der Gemeinschaft unser Zuhause 
so wertvoll machen. Das sind Qualitäten, die 
bestehende Betriebe und jene, die sich hier 
ansiedeln, am meisten schätzen. Fairing ist 
damit für Unternehmen und Menschen ein 
Potenzialentfaltungsraum. FAIRing blüht auf, 
gerade so, wie der gerade aufkeimende Früh-
ling. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass 
sich unser Lebensraum prächtig ent-
faltet. Beflügeln wir die Entwicklung 
mit Wort und Tat.
Ich wünsche Ihnen Frohe 
Ostern und uns allen ein 
hoffentlich wenig einge-
schränktes Frühjahr 
für maximale 
wirtschaftliche 
und persön-
liche Ent-
faltung.

Regionsvorsitzender
LAbg. Vzbgm. Franz Fartek

Mit Zuversicht  
ins Neue Jahr!

D ie Energie folgt der Aufmerksamkeit, 
heißt es. Der regionale Fokus aufs 
Handwerk hat der Region FAIRing in 

den vergangenen Jahren sehr gut getan. 
Der Wirtschaftsstandort entwickelt sich 
gut. Herausragende gläserne Betriebe wie 
Austrovinyl fühlen sich in der Handwerks-
gemeinde genauso gut aufgehoben wie 
Dutzende weitere neu gegründete Gewer-
bebetriebe und Dienstleister. Das darf uns 
zuversichtlich stimmen, dass wir uns auf 
einem guten Weg befinden. 
Die Lebensqualität Fehrings und im Stei-
rischen Vulkanland generell, ist ein exzel-
lenter Ausgangspunkt für eine zukunfts- 
fähige, menschliche, ökologische und 
regionalwirtschaftliche Entwicklung. Die 
Quote bei den Betriebsgründungen bzw. 
beim Betriebszuzug sind ein aussagekräf-
tiges Indiz für die Wirksamkeit der Stand-
ortentwicklung.
Doch eines sollten wir in diesem Zusam-
menhang wissen: Wenn viele Menschen 
an ihr Fehring und ihre Region glauben, 
hat der Lebensraum die besten Zukunfts-
aussichten. Mein Appell an Sie im noch 
jungen neuen Jahr: Glauben Sie an unser 
Fehring und glauben Sie an die Wirkung 
der europaweit einzigartigen regionalen 
Entwicklung Steirisches Vulkanland. 
Sollte Ihnen der Glaube schwer fallen, 
dann prüfen Sie den Erfolg nach. 
Der Vergleich macht Sie sicher. 
Und eines ist gewiss: Wer auf 
die Region schaut, auf den
schaut die Region.
Ihr Regions-
vorsitzender,
Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek

FAIRing
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Region FAIRing - das 
Handwerk blüht auf!
Der Wirtschaftsstandort FAIRing ist begehrt. 
Das zeigen die vergangenen Wochen und 
Monate. Betriebe siedeln sich an. Bestehen-
de Betriebe fühlen sich gut aufgehoben. 
FAIRing ist in der Handwerksregion Vulkan-
land ein Brennpunkt für die Ansiedelung 
von Handwerksbetrieben. Die Gemeinden 
Fehring, Kapfenstein und Unterlamm schaffen 
Bewusstsein fürs Handwerk, weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Handwerk hat 
in FAIRing goldenen Boden. Viele Betriebe 
suchen händeringend nach Lehrlingen, wollen 
dringend benötigte Facharbeiter ausbilden. 
Auch oder gerade in der nach wie vor bestim-
menden Corona-Krise. Zudem sind sie sichere 
Arbeitgeber, die auch in schwierigen Zeiten 
mit Beständigkeit glänzen.
Das erarbeitete Standortprodukt FAIRing zeigt 
klar, dass der Lebensraum, die Menschen und 
die Qualität der Gemeinschaft unser Zuhause 
so wertvoll machen. Das sind Qualitäten, die 
bestehende Betriebe und jene, die sich hier 
ansiedeln, am meisten schätzen. Fairing ist 
damit für Unternehmen und Menschen ein 
Potenzialentfaltungsraum. FAIRing blüht auf, 
gerade so, wie der gerade aufkeimende Früh-
ling. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass 
sich unser Lebensraum prächtig ent-
faltet. Beflügeln wir die Entwicklung 
mit Wort und Tat.
Ich wünsche Ihnen Frohe 
Ostern und uns allen ein 
hoffentlich wenig einge-
schränktes Frühjahr 
für maximale 
wirtschaftliche 
und persön-
liche Ent-
faltung.

Regionsvorsitzender
LAbg. Vzbgm. Franz Fartek

Neuer Gastro-Hotspot im Austrovinyl Werk2
Austrovinyl eröffnete Cafe – Bar – Club

Am 11. November fand die Eröffnung von 
AUSTROVINYL WERK2 statt. Das Werk2 
ist nicht nur die zweite Produktionsstätte, 
sondern beinhaltet auf fast 900 m2 neben 
einem Shop – mit der Möglichkeit Schall-
platten vor Ort anzuhören – auch einen 
Café-Bar-Betrieb, eine Konzertbühne und 
ab dem Frühjahr 2023 geführte Touren 
durch die einzige Vinyl-
schallplattenproduktion 
Österreichs. 
Ein weiteres Highlight 
sind die Live-Konzerte 
und DJ-Events, die min-
destens zweimal im Mo-
nat stattfinden.

Austrovinyl Werk2 
Fürstenfelderstraße 1
03155 47150
office@austrovinyl.at
www.austrovinyl.at/gastronomie
Öffnungszeiten Café | Bar | Club: 
DI–DO 10:00–22:00 Uhr, FR–SA 10:00–02:00 Uhr

Zwei Mal im Monat gibt es 
Live-Musik, tagsüber bietet die 
gläserne Manufaktur Einblicke 
in die Schallplattenproduktion.

Foto: Kleine Zeitung
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Knöpfe-Sammelaktion
Für Handwerksausstellung werden Knöpfe gesucht 

Für die Erlebnis-Ausstellung 
Handwerk, die am 29. April 
2023 im Gerberhaus eröffnet 
wird (s. Inserat u.), brauchen 
wir noch Knöpfe (gebraucht 
oder neu) in unterschiedlichen 
Größen, vor allem in den Far-
ben hellblau bis dunkelblau, 
grau bis schwarz, weiß und 
evtl. grünlich und gelblich. 
Aus diesen wird die „Knopf-
Wand“ der Ausstellung entste-
hen. Wir bitten alle Personen, 
die solche Knöpfe zur Verfü-
gung stellen können, die Knöp-
fe im ASZ Fehring (zu den 
Öffnungszeiten: Dienstag 08:00 
–17:00 Uhr, Mittwoch 13:00–
17:00 Uhr und Freitag 08:00–
19:00 Uhr) wenn möglich farb-

lich sortiert, bis Ende März 
2023 abzugeben. 
Vielen Dank schon im Voraus 
für Ihren Beitrag!

Bürgermeister
Mag. Johann Winkelmaier

Fo
to:

 Pi
xa

ba
y

Weitere Informationen und Bewerbungen:
Stadtamtsdirektorin Mag. (FH) Carina Kreiner

carina.kreiner@fehring.gv.at
+43(0)3155 2303-301

Mitarbeiter:in (m/w/d) 

für Führungen durch die 
Handwerksschau im GerberHaus Fehring

Zeitraum 29.04. bis 29.10.2023, auf Werkvertragsbasis

In Fehring lädt die Initiative „FAIRing“ mit den Gemeinden Fehring, Kapfenstein 
und Unterlamm zur wohl bislang größten steirischen Handwerksschau 2023. 
Ein inspirativer Spaziergang durch die Elemente, der Mythen aufklärt, die 
Schönheit des Handwerks zeigt und im wahrsten Sinne des Wortes begreifbar 
macht. Menschen für das Handwerk zu begeistern ist das Ziel der Ausstellung.
Zur Verstärkung des Teams sind wir auf der Suche nach Mitarbeiter:innen für 
Führungen, die auch für Wochenend- und Abenddienste zur Verfügung stehen. 

Aufgabenbereich:
Führungen in Deutsch
Workshopbetreuung

Saalaufsicht bei Bedarf
Allgemeine Voraussetzungen:
Freundliches, gepflegtes Auftreten

Gute Umgangsformen und Konfliktlösungskompetenz
Sehr gute Deutschkenntnisse

Pünktlichkeit und Teamfähigkeit

29. April bis 29. Oktober 2023

in der Handwerksregion FAIRing:
Fehring | Kapfenstein | Unterlamm 

Die steirische Ausstellung für die 

Top-Handwerker:innen der Zukun�t

ERLEBNIS
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www.erlebnishandwerk.at

Ein inspirativer Spaziergang durch die Elemente, der Mythen aufklärt, die Schönheit des Hand-
werks zeigt und im wahrsten Sinne des Wortes begreifbar macht. Für Kinder von 0-99 Jahre!

im GerberHaus Fehring
29. Apr. bis 29. Okt. 2023

www.erlebnishandwerk.at

Tel.: 03155 2303-802 
e-Mail: info@erlebnishandwerk.at

Erwachsene einzeln         € 10,00
Kinder (6-18 Jahre)            € 5,00
Kinder unter 6 Jahren      kostenlos

Ermäßigung (Mit Ausweis: Senior:innen, Student:innen 
bis 26 Jahre, Präsenz und Zivildiener, 
Lehrlinge, Menschen mit Behinderung,  
Gruppen ab 10 Personen)       € 7,00

Familienkarte      € 22,00 ( 2 Erwachsene und ein Kind)
Familienkarte      € 12,00 ( 1 Erwachsener und ein Kind)

Führungen für alle Personen ab 6 Jahren  € 5,00
Donnerstag und Freitag: 10:00 Uhr
Samstag und Sonntag: 10:00 Uhr und 15:00 Uhr

Weitere Gruppenführungen nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten: DO - SO von 09:00 - 18.00 Uhr

Die steirische Ausstellung für die 

Top-Handwerker:innen der Zukun�t

ERLEBNIS

(c
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in der Handwerksregion FAIRing:
Fehring | Kapfenstein | Unterlamm 
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Mit Reparaturbonus Kosten sparen
Gefördert wird die Reparatur von fast allen E-Geräten im privaten Haushalt

Privatpersonen mit Wohnsitz 
in Österreich haben die Mög-
lichkeit, den Bonus für Kosten-
voranschläge und/oder für die 
Reparatur von Elektro- und 
Elektronikgeräten zu beantra-
gen. 
Wenn Sie jetzt defekte Elektro-
geräte für Haushalt, Freizeit 
und Garten wie Toaster, Fern-
seher und Rasenmäher repa-
rieren lassen, sparen Sie mit 
dem Reparaturbonus 50 % und 
tun darüber hinaus etwas Gutes 
für die Umwelt. Bis zu € 200,- 
je Reparatur übernimmt das 
Klimaschutzministerium und 
Sie zahlen in Ihrem Reparatur-
betrieb nur noch die Differenz.
Gefördert wird die Reparatur 

und/oder der Kostenvoranschlag 
für Reparaturarbeiten von fast 
allen Elektro- und Elektronik-
geräten, die üblicherweise in 
privaten Haushalten verwendet 
werden – wie z.B. Kaffeema-
schine, Wasserkocher, Wasch-
maschine, Leuchte, Haarföhn, 
Fernsehgerät, Hi-Fi-Anlage, 
Smartphone, Notebook, E-Bi-
ke, Blutdruckmessgerät, Bohr-
maschine, Hochdruckreiniger, 
Netzkabel, Akku, Batterie oder 
Solarmodule. 
Auch Reparaturen nicht elekt-
ronischer Bauteile von Elekt-
ro- und Elektronikgeräten fal-
len unter den Reparaturbonus 
– wie z.B. ein defektes Rad ei-
nes Staubsaugers.

Reparaturbonus-
Partnerbetriebe 
in Fehring:
Elektro Geräte Technik Thier 
Brunn 30
8350 Fehring
0664 532 96 22
egt-thier@gmx.at

PMB Installationstechnik GmbH 
Taborstraße 4
8350 Fehring
03155 40639
office@pmb-installationstechnik.at

Weitere Informationen unter 
https://www.reparaturbonus.at

Neues Unternehmen 
EGT Thier setzt 
auf Nachhaltigkeit
Als gelernter Elektriker mit 
langjähriger Kundendiensttä-
tigkeit im Bereich Haushalts- 
technik hat sich Reinhard 
Thier aus Brunn nun zur Selb-
ständigkeit entschieden. „Da in 
den letzten Jahren viel zu viel 
an Haushaltsgeräten weggewor-
fen wurde, oft nur wegen klei-
nen Fehlern, steht an erster Stel-
le die Reparatur, dann erst der 
Verkauf“, so Thier, der neben 
Reparaturen von Haushaltsge-
räten auch Elektro-Installatio-
nen anbietet (s. Infobox links).

Prävention in der FitLounge Fehring
Neuer Unternehmer im Bereich der Gesundheistförderung in Fehring
 
Die Wirtschaftsservicestelle be-
grüßt Jakob Auner, ausgebil-
deter Heilmasseur, Fitness- und 
Gesundheitstrainer, als neuen 
Unternehmer in der Stadtge-
meinde Fehring und wünscht 
ihm viel Erfolg.. „Die Intensi-
on meiner Arbeit ist es, meinen 
Klient:innen die individuelle 
Hilfestellung zu geben, die sie 
benötigen, um ihr körperliches 

Wohlbefinden zu verbessern“, 
so Jakob Auner. 
Terminbuchungen und weitere 
Informationen unter https://
www.massage-fitness-auner.at
Jakob Auner
Ungarnstraße 12g
8350 Fehring
0660 244 36 33
kontakt@massage-fitness-auner.at

Jakob Auner (Mitte) mit Gemeindevertretern                                           Foto: Stadtgemeinde Fehring
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Der Samstagsmarkt startet wieder ab 18. März
Die Nachfrage von Direktver-
markter- und Konsumentenseite 
hat in den letzten Jahren stän-
dig zugenommen. Bei der An-
gebotsauswahl am Markt ach-
tet man besonders auf Regio-
nalität und einen gesunden Mix 
zwischen Lebensmitteln und 
Kunsthandwerk. 
Das beliebte Marktfrühstück, 
mit Schmankerl der Walhalla 
Genusskulisse, wird auch 2023 
wieder stattfinden. „Lokal statt 
global“ wird dabei großge-
schrieben. Dass die Produkte, 

viele in Bio-Qualität, frisch und 
regional sind, versteht sich von 
selbst.
Haben Sie Fragen zum Markt-
angebot oder möchten Sie selbst 
am Markt verkaufen? Markt-
leiterin Sabine Wurzinger steht 
für Ihre Fragen und Anmel-
dungen gerne zur Verfügung 
(Tel.: 0664 63 89 499, Email: 
office@milchhof-wurzinger.at)
Informationen zum Markt auf
www.fehr ing.at /fehr inger- 
samstagsmarkt.at sowie auf 
Facebook.

Neues vom Thermen- & Vulkanland 
Barbara Aschbacher-Gartner neue Leiterin von „Urlaub am Bauernhof“ in der Steiermark

Urlaub am Bauernhof 
Mit der Fehringerin Barbara 
Aschbacher-Gartner bekommt 
„Urlaub am Bauernhof“ in der 
Steiermark eine neue Leiterin. 
Zugleich ist Barbara Aschba-
cher-Gartner, im 50. Jubiläums-
jahr von „Urlaub am Bauern-
hof“, die erste Frau nach drei 
Männern an der Spitze des Lan-
desverbandes. 
Barbara Aschbacher-Gartner, 
die in Weinberg an der Raab 
den Kürbishof Gartner und die 
Ferienhäuser im Weingarten 
betreibt, erzählt: „Wir standen 
selbst vor 20 Jahren vor der Fra-
ge, was wir mit unseren Ge-
bäuden machen könnten. Auf-
grund der positiven Entwick-
lung des Thermen- & Vulkan-
landes haben wir uns getraut, 
auf Urlaub am Bauernhof um-
zustellen und haben das noch 
keine Sekunde bereut. Das 
Nächtigungsgeschäft wurde zu 
einem Standbein von sehr vie-
len Höfen, ich sehe unsere Be-
triebe als Botschafter für die 
Bauern. Bei uns bekommen die 
Gäste einen Einblick in die 
bäuerliche Arbeit. Sie erleben, 
wie Kernöl gepresst wird, wie 
die Fruchtfolge auf den Äckern 
funktioniert oder wie Holzwirt-
schaft betrieben wird – und sie 

haben zugleich die Thermen 
und wunderschönen Ausflugs-
ziele und Genussmanufakturen 
ganz in der Nähe.“ 
Sie selbst hat stets das Handy 
und somit die Buchungs-App 
mit, und hat auch schon auf 
dem Feld Nächtigungen einge-
bucht. Nicht nur deshalb ist es 
eines der Ziele in ihrer neuen 
Funktion, die Buchungsplatt-
form noch mehr darauf zu kon-
zentrieren, die Gäste per Maus-
klick im Internet abzuholen. 
Barbara Aschbacher-Gartner: 
„Sie klopfen dort nämlich täg-

lich in großer Zahl an unsere 
Türen. Wir sind eine starke 
Marke mit 401 Betrieben in 
der Steiermark, von denen 31 
aus dem Thermen- & Vulkan-
land kommen. Besonders er-
freulich ist, dass Urlaub am 
Bauernhof mit einem Schnitt 
von über sieben Nächtigungen 
pro Gast weit über dem Nächti-
gungsschnitt in anderen Be-
trieben liegt. Auch wird bei uns 
größter Wert auf Qualität ge-
legt, die Betriebe werden alle 
fünf Jahre überprüft“, verrät 
Barbara Aschbacher-Gartner.

Digitale Wandernadel 
Wandern ist speziell während 
der Pandemie immer beliebter 
geworden und gerade das 
Thermen- & Vulkanland bietet 
zauberhaften (Wander)Genuss 
zu jeder Jahreszeit. Das milde 
Klima des voralpinen Raums 
eröffnet lustvolle Wanderun-
gen das ganze Jahr über. Viele 
Themenwege laden zu Entde-
ckungsreisen durch das sanfte 
Hügelland.  
Die digitalte Wandernadel im 
Thermen- & Vulkanland kann 
ab sofort erwandert werden. 
Wer Wanderziele sammelt, kann 
sich eine Auszeichnung abho-
len. Ganz einfach im „App 
Store“ oder in „Google Play“ 
nach SummitLynx suchen, in-
stallieren und App starten. 
Im Menü unter dem Punkt 
Wandernadel sieht man, wel-
che Ziele erreicht werden müs-
sen, um sich die Auszeichnung 
zu verdienen. Zur Belohnung 
gibt es eine Urkunde, die man 
nach der Erreichung der Wan-
derziele (z.B. Absolvierung ei-
nes Themenweges, einer Wan-
dertour etc.) automatisch zuge-
schickt bekommt (Bronze: 3 
Wege, Silber: 5 Wege, Gold: 10 
Wege). Also – auf die Hügel, 
fertig, los! 

Wieder ab 18. März!

Regional 
einkaufen!

HAUPTPLATZ FEHRING

JEDEN
SAMSTAGVORMITTAG

Mehr Infos:
www.fehring.at

Christian Contola, Sonja Skalnik, Barbara Aschbacher-Gartner und Julia Koschu (v.l.n.r.)   
Foto: Thermen- & Vulkanland
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Schutz vor Einbruch – 
Sicheres Wohnhaus
Tipps für mehr Sicherheit

Ein Einbruch in die eigenen 
vier Wände bedeutet für viele 
Menschen erst mal einen gro-
ßen Schock. Für die Betroffe-
nen wiegen die Verletzung der 
Privatsphäre und der damit ver-
bundene Verlust des Sicherheits-
gefühls oft schwerer als der 
materielle Schaden. Geeignete 
Türen, Fenster und Schlösser so-
wie Alarmanlagen können das 
Risiko, Opfer eines Einbruchs 
zu werden, minimieren.

Tipps:
• 	 Lassen Sie spezielle ÖNORM 
	 B 5338 oder EN 1627 – 1630 	
	 geprüfte einbruchhemmende 	
	 Hauseingangstüren der 		
	 Widerstandsklasse 3 einbauen 	
	 oder rüsten Sie mit Zusatz-
	 schlössern nach.

• 	 Zugangstüren zu Garagen- 
	 und Kellerräumen sollten wie 	
	 Außentüren abgesichert sein.

• 	 Ebengleiches gilt für Fenster 
	 und Terrassentüren. Hier sollte 	
	 Widerstandsklasse 2 gewählt 	
	 werden. Sichern Sie diese evtl. 	
	 mit einem Scherengitter 		
	 oder Rollbalken.

• 	 Versperren Sie alle Fenster und 	
	 Zugangstüren, selbst wenn Sie 	
	 nur kurz weggehen.

• 	Wenn Sie abwesend sind,
	 vermeiden Sie einen vollen 		
	 Postkasten oder Werbematerial 	
	 vor der Tür.

• 	 Verwenden Sie Zeitschaltuhren, 	
	 um das Licht in unregelmäßigen 	
	 Abständen an- und abzuschalten.

• 	 Einstiegshilfen wie Gartenmöbel, 	
	 Leitern oder Kisten sollten mit 	
	 Ketten gesichert oder weg-
	 gesperrt werden. 

• 	 Alarmanlagen dienen als 		
	 Ergänzung zu mechanischen 		
	 Sicherungsmaßnahmen. Diese 	

	 müssen gut geplant und fach-
	 gerecht eingebaut werden. Die 	
	 Bedienung darf nicht kompliziert 	
	 sein und sollte auf die Anwen-	
	 der:innen abgestimmt werden.

• 	 Ein Stromausfall darf nicht zum 	
	 Komplettausfall der Anlage führen.

• 	 Eine Videoüberwachungsanlage 	
	 kann abschreckend wirken  – 
	 hier müssen jedoch die Daten-	
	 schutzrichtlinien beachtet 		
	 werden	(https://www.dsb.gv.at).

• 	 Sorgen Sie im Sommer für 		
	 Rasen- und Gartenpflege und 
	 im Winter für Schneeräumung.

• 	 Verwenden Sie einen Tresor für 	
	 Ihre Wertgegenstände. Mieten 
	 Sie sich ein Bankschließfach bei 	
	 längerer Abwesenheit. Vermeiden 	
	 Sie größere Summen an Bargeld 	
	 zu Hause.

• 	 Legen Sie ein Eigentums- bzw. 	
	 Inventarverzeichnis an, 		
	 fotografieren Sie Ihre Wert-
	 gegenstände und notieren Sie 	
	 sich die Gerätenummern von 	
	 Handy, Laptop und dergleichen.

• 	Überdenken Sie Urlaubsan-
	 kündigungen und Status-
	 meldungen in sozialen Medien.

Weitere Information erhalten 
Sie in der Polizeiinspektion 
Fehring!

POLIZEI INFORMIERT
EINE INFORMATION VON GEMEINSAM.SICHER UND POLIZEI 

Noch mehr Sicherheit 
für die Wasserversorgung
Lagerzubau am Firmensitz der Wasserversorgung Vulkanland in Fehring

„Ein schöner Zweckbau, der 
das Wasserkompetenzzentrum 
weiter stärkt“, leitete Wasser-
verbands-Obmann Josef Ober 
die Eröffnung des Lagerzubaus 
am Firmensitz der Wasserver-
sorgung Vulkanland in Fehring 
ein. 1,2 Millionen Euro inves-
tierte der Verband in die Erwei-
terung. Das neue Gebäude wur-
de auf einer 1.900 m2 großen 
Fläche hinter dem Verbands-
gebäude errichtet. Noch ist die 
Anbindung an die Bahnhofs-
straße notdürftig nur über den 
Fuß- und Radweg möglich. 
Doch bereits im kommenden 
Jahr soll ein neu entstehender 
Kreisverkehr eine angemessene 
Zufahrt garantieren, versicher-
te Bgm. Johann Winkelmaier, 
der sich für die Investition als 
Zeichen der weiteren Absiche-
rung des Standortes bedankte. 
Finanziert wurde das Bauwerk 
ausschließlich mit Eigenmitteln. 
Knapp 400 m2 Lagerfläche, Zu- 
und Umbauten für ein eigenes 
Elektroteilelager, ein Gas- und 
Arbeitsstofflager und ein Ab-
fallstoffzentrum am neuesten 
Stand der Technik, wurden in-
nerhalb eines Jahres getätigt. 
Für die Planung des Gebäudes 
zeichnet Architekt Heimo Math 
verantwortlich. 
Am Dach des Zubaus wurden 

weitere 80 kWp Photovoltaik in 
Betrieb genommen. Damit ver-
fügt die Zentrale der regionalen 
Wasserversorgung über insge-
samt 130 kWp. 
Josef Ober untermauerte die 
Entscheidung für den Neubau 
mit einer für die Wasserversor-
gung wichtigen Einschätzung: 
„Just in time“ gehört der Ver-
gangenheit an. Die Beschaffung 
werde schwieriger. Das neue 
Lager schafft Puffermöglich-
keiten für die weitere Absiche-
rung der Versorgungssicherheit. 
LAbg. Franz Fartek, er ist auch 
Kassier des Verbandes, betonte 
die professionelle Umsetzung 
des Bauwerkes durch regionale 
Unternehmen und appellierte 
als für die Region politisch Ver-
antwortlicher: „Wir brauchen 
gerade in global unsicheren Zei-
ten mehr denn je ein hohes Be-
wusstsein für den Wert des Was-
sers, das wie selbstverständlich 
aus dem Wasserhahn kommt.“ 
Fartek sprach hinsichtlich der 
gelungenen Umsetzung von ei-
ner „Glanzleistung“, bewusst 
auf die Arbeit des Geschäfts-
führers der Wasserversorgung 
Vulkanland, Franz Glanz, an-
spielend. Ihm zur Seite stan-
den in der Umsetzungsphase 
baulich Josef Fruhwirth und 
elektrotechnisch Peter Siegl.

Eröffnung Lagerzubau WV Vulkanland		         		            Foto: Schmidt

Hundekot im öffentlichen Raum
Die Besitzer:innen von Hunden 
haben dafür zu sorgen, dass 
diese Gehsteige, Geh- und Rad-
wege, Wohnstraßen und Be-
gegnungszonen nicht verunrei-
nigen. Personen, die den Vor-

schriften zuwiderhandeln, kön-
nen, abgesehen von den Straf-
folgen, zur Reinigung oder zur 
Kostentragung für die Entfer-
nung oder Reinigung herange-
zogen werden.
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Rotarier spenden Christbäume 
für ukrainische Familien in Fehring 
Unterstützungsansuchen blieb im Rotary-Club Feldbach nicht ungehört

Der Rotary Club versucht als 
karitative Vereinigung dort zu 
helfen, wo Hilfe dringend be-
nötigt wird. Neben der Unter-
stützung von Hilfstransporten 
mit unterschiedlichen Sach-
spenden aus der Steiermark in 
die Ukraine wurde vom Ro-
tary-Club Feldbach im Groß-
raum um Fehring die Ausgabe 
von Lebensmittelgutscheinen an 
Schutzsuchende finanziell un-
terstützt. Auch die Durchfüh-
rung von Sprachkursen zum 
Erlernen der deutschen Spra-
che wurde ermöglicht. 
Mit großzügigem Entgegen-
kommen durch Stefan und Eli-
sabeth Grain von der gleichna-
migen Christbaumzucht aus 
Petersdorf bei Feldbach, wurde 
vom Rotary Club Feldbach für 
20 im Großraum Fehring le-
bende, ukrainische Familien je 
ein Christbaum mit entspre-
chendem Baumschmuck zur 
Verfügung gestellt. 
„Wenn es uns mit der Christ-

baumspende gelungen ist, den 
Kindern ihr erstes Weihnach-
ten fern der Heimat auch nur 
ein wenig zu verschönern, dann 
haben wir unser Ziel erreicht“, 
so Rotary-Feldbach Präsident 
Manfred Krasnitzer, der ge-
meinsam mit Clubfreunden in 
Fehring die Christbäume über-
reichte.

Manfred Krasnitzer (1.v.r.) und Judith Grain (kniend neben dem Plakat) bei der Überreichung der Christbäume.              Foto: Rotary Club Feldbach

8s
ta
ed
te
.at

 

ERSTELLT AM
00.00.0000

ERSTELLT A
M00.00.0000

14 .  Februa r  ist  Va l e n t i n s tag

 
 
 
 

Dipl.-Ing. GERHARD KASPER 
staatlich befugter und beeideter  

Ingenieurkonsulent für WIW / Maschinenbau 
 

8361 Fehring,  Hatzendorf 15 
 

T: +43 (0)3155 2112-0       F: +43 (0)3155 2112-21       M: +43 (0)664 2117545 
E-Mail: gerhard.kasper@zt-kasper.at 

_______________________________________________________________________________ 
 

● KFZ-Gutachten ● Technische Prüfungen gem. Arbeitsmittelverordnung ●  
● Arbeits- und Maschinensicherheit ● Gutachtenerstellung ●  

● Betriebsanlagenprüfung gem. § 82b GewO ●  
● Projekterstellung und Vertretung in gewerbebehördlichen Verfahren ● 
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Meine PV-Anlage – mein Beitrag zu 100 % erneuerbarer Energie
Dipl-Ing. Franz Kern berichtet von seinen Erfahrungen

Seit Oktober 2022 ist die Fami-
lie Kern stolzer Besitzer einer 
PV-Anlage mit Batteriespeicher. 
Die 10 kWp große PV-Anlage 
mit dem 14 kWh großen Spei-
cher ist inselfähig und somit 
auch für den Fall eines Black- 
outs gerüstet. Im Vordergrund 
stand die möglichst hohe Nut-
zung des selbst erzeugten Stro-
mes. „Da kommt man um einen 
Speicher nicht drumherum, da 
Erzeugung und Verbrauch sel-
ten gleichzeitig stattfindet“, weiß 
Herr Kern. So kann auch der 
tagsüber erzeugte Strom am 
Abend genutzt werden. Weiters 
wird mittels der Speichertech-
nologie sehr wenig ins Netz ge-
speist und auch wenig Strom 
vom Netz bezogen, was das Netz 

entlastet. Viel Freude hat Franz 
Kern auch mit der komfortab-
len Integration in sein Smart-

phone. So hat man stets den 
Überblick, wie viel gerade pro-
duziert, gespeichert oder ins 

Netz gespeist wird. Mit diesem 
Energiemonitoring ist auch der 
Stromverbrauch viel bewusster 
geworden. Durch die visuelle 
Darstellung ist der Verbrauch 
gut ersichtlich und man kann 
damit auch Verbraucher im 
Haushalt optimieren. 
Einen Tipp hat er für alle, die 
sich für eine PV-Anlage inter-
essieren: „Macht euch die Nut-
zung des Stromes bewusst und 
analysiert Verbraucher im Haus-
halt, so kann man viel in den 
eigenen vier Wänden verbes-
sern“. 
Auch die Kombination mit ei-
nem Speicher macht aus seiner 
Sicht langfristig Sinn, um für 
die Zukunft gewappnet zu 
sein. 

Heizen mit Wärmepumpe
Macht eine Wärmepumpe für Ihr Gebäude Sinn? Ein Online-Tool hilft Ihnen bei der Überprüfung

Eine Wärmepumpe arbeitet 
vom Prinzip her gleich wie ein 
Kühlschrank. Einer Quelle (Bo-
den, Luft, Wasser) wird Wär-
me entzogen, auf ein höheres 
Temperaturniveau gebracht und 
zu Heizungszwecken einge-
setzt. Je niedriger der Tempe-
raturunterschied zwischen der 
Wärmequelle und der Heizwas-
sertemperatur ist, desto effizi-
enter arbeitet die Wärmepum-
pe. Die Temperatur der Wärme-
zufuhr sollte also möglichst 
hoch und die Vorlauftempera-

tur des Heizsystems möglichst 
niedrig sein. Aus diesem Grund 
ist ein Niedertemperatur-Wär-
meabgabesystem (z.B. Fußbo-
denheizung) besonders sinn-
voll. 
Je nach örtlichen Gegebenhei-
ten gibt es unterschiedliche Sys-
teme: Um Wärme aus dem Erd-
reich zu gewinnen, können 
Flachkollektoren (Rohrsystem 
in 1,5 bis 2 m Tiefe) oder Tie-
fenbohrungen (Erdwärmeson-
den bis zu 100 m Tiefe) einge-
setzt werden. Achtung: Erdwär-

mesonden sind anzeigepflich-
tig! Auch Grundwasser kann 
als Wärmequelle für das Wär- 
mepumpensystem genutzt wer-
den. Grundwasserwärmepum-
pen unterliegen jedoch einer 
Genehmigungspflicht. Die Um-
gebungsluft kann ebenfalls als 
Wärmequelle dienen. Wie be-
reits erwähnt, sollte die Tempe-
ratur der Wärmezufuhr mög-
lichst hoch sein. Besonders im 
Winter sind die Außentempe-
raturen aber niedrig, darum 
sind Luftwärmepumpen nicht 
ideal als alleinige Heizung. Bei 
Luftwärmepumpen ist auch auf 
Lärmemissionen zu achten.
Um einen effizienten Betrieb 
zu gewährleisten, sollten Wär- 
mepumpen möglichst nur bei 

gedämmten Gebäuden mit Nie-
dertemperatur-Heizsystem ein-
gesetzt werden. Außerdem soll-
te die eingesetzte Wärmepum-
pe möglichst effizient arbeiten 
(Jahresarbeitszahl über 4). 
Der Vorteil von Wärmepumpen 
ist, dass kein Brennstofflager-
raum nötig ist. Der Platzbedarf 
ist generell sehr niedrig. Auch 
die Kombination von Wärme-
pumpensystem mit einer Solar- 
anlage ist sinnvoll. Diese kann 
zum Beispiel zur Warmwasser- 
aufbereitung eingesetzt werden.

Online-Rechner für nachhaltige 
Wärmepumpenanlagen 
Mit dem Online-Rechner 
„machvier“ können Sie prü-
fen, ob eine Wärmepumpe für 
Ihr Gebäude Sinn macht – zu 
finden auf https://www.energie 
institut.at/tools/machvier
Worauf warten Sie noch? Raus 
aus Öl – Rein in die Zukunft! 

Nähere Informationen 
erhalten Sie bei der 
Lokalen Energieagentur LEA 
03152/8575-500
office@lea.at

Raus aus   l
REIN IN DIE ZUKUNFT

Franz Kern vor seiner Photovoltaik-Anlage mit Stromspeicher	                           Foto: beigestellt
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KLIMAFIT. KLAR!     
N E T Z W E R K  S Ü D  O S T  G M B H

Die Schulleiter Sylvia Neumann (o.) und Ivo Hanifl (u.) freuten sich über die Blackout-Pakete.        	
			            Foto: beigestellt

Blackout-Pakete für Schulen 
Pakete für Fehringer Volksschulen und Mittelschule überreicht

Die Klima- und Energiemodell-
region Netzwerk GmbH ver-
teilte an die Fehringer Volks-
schulen und an die Mittelschule 
Blackout-Pakete. Diese wurden 
zusammen mit den Blackout- 
Experten der TRIFI GbR ent-
worfen. Das Paket beinhaltet 
alles Nötige, um für die erste 
Phase des Blackouts gerüstet 
zu sein. So ist für Essen, Trin-
ken, Licht, Notfallkommunika-
tion und weitere wichtige Din-
ge gesorgt. Die Schulleiter und 
die Schüler:innen nahmen die 
Pakete mit Freude entgegen und 

sind nun bei Bedarf mit dem 
Wichtigsten versorgt. 

Liapor Winterstreu

+ Hochwirksam
+ Naturrein und verträglich
   für Tier und Mensch
+ Bodenfreundlich
+ Kostenschonend

NATIEWO – Natürlich Tierwohl
Hinter der Bezeichnung „Na-
Tiewo“ steht  ein kleiner Fami-
lienbetrieb in Hatzendorf, für 
den Tierwohl und Regionalität 
an erster Stelle stehen. Bei In-
teresse an Frischfleisch von den 
Schwäbisch Hällisch-Duroc 
Freilandschweinen wird um 
Kontaktaufnahme gebeten.

Familie Bauer
0664 207 19 49
Ödgraben 11, 8361 Fehring
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@mochmas_vulkanland

MOCHMAS 
VULKANLAND 
ZUKUNFTSFÄHIG
David Klein ist 17 Jahre alt und besucht 
den dritten Jahrgang der Fachschule für 
Land- und Forstwirtschaft in Hatzendorf. 
Nach dem Abschluss als landwirtschaft-
licher Facharbeiter möchte er eine Lehre 
als Landmaschinentechniker beginnen.

„Nachhaltigkeit wird auf unserem Bau- 
ernhof schon lange gelebt. Im Wald 
setzen wir auf Naturverjüngung. Mit 
einem Großteil des Holzes machen wir 
Hackschnitzel, das wir für die eigene 
Heizung benötigen. Außerdem beliefern 
wir ein Nahwärmeheizwerk im Ort. Auf 
unserem Dach haben wir eine Fotovoltaik- 
anlage mit 20 kWp montiert. Die Hälfte 
des Stromes nutzen wir am Betrieb, den 
Rest speisen wir in das öffentliche Netz 
ein. Um weite Transportwege zu vermei- 
den und heimische Betriebe zu unterstüt-
zen, kaufen wir vorrangig bei Direktver-
markter:innen vor Ort ein. Beim Einkauf 
von Betriebsmitteln, Maschinen und Ge- 
räten bevorzugen wir Unternehmen aus 
unserer Umgebung. Mein Motto lautet: 
Viele kleine Leute, die an vielen kleinen 
Orten viele kleine Dinge tun, können das 
Gesicht der Welt verändern. In diesem 
Sinn versuche ich mit meiner Familie, das 
Gesicht der Welt positiv zu verändern.“

INFOS ZUR
BIOÖKONOMIE:
biooekonomie.vulkanland.at 

ES KOMMT AUF 
UNS ALLE AN.

David Klein
LFS Hatzendorf

@mochmas_vulkanland

MOCHMAS 
VULKANLAND 
ZUKUNFTSFÄHIG
David Klein ist 17 Jahre alt und besucht 
den dritten Jahrgang der Fachschule für 
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MOCHMAS 
VULKANLAND 
ZUKUNFTSFÄHIG
Tamara Holzer betreibt mit Erik die 
Walhalla Genusskulisse in Pertlstein. 
Am liebsten werkelt sie in ihrem 
Naturgarten oder tüftelt an neuen 
Geschmackskreationen. Dabei liegt 
der Fokus auf Regionalität und 
Saisonalität, dem Kampf gegen die 
Lebensmittelverschwendung und einer 
möglichst pflanzlichen Ernährung.

„Der einfachste Weg, ein nachhaltiges 
Leben zu beginnen, ist für mich eine 
regionale Ernährung. Der Speiseplan 
wird automatisch saisonal bestimmt. 
Außerdem gibt es kurze Transport-
wege, die lokale Wirtschaft und Land-
wirtschaft werden gefördert und man 
weiß genau, wo das Essen herkommt. 
Und wenn es mal eine exotischere 
Zutat regional nicht gibt, suche ich 
einfach eine heimische Alternative 
– so wird es nie langweilig. Am 
Bauernmarkt oder in den mittlerweile 
vielen Markthäusern in der Region 
kann ich bequem meine Wochenein-
käufe erledigen, ohne jede einzelne 
Station extra anfahren zu müssen.“

INFOS ZUR
BIOÖKONOMIE:
biooekonomie.vulkanland.at 

ES KOMMT AUF 
UNS ALLE AN.

Tamara Holzer
Walhalla Genusskulisse
Pertlstein

Frauenkraft im Vulkanland
Von einer gleichgestellten Region profitieren alle

Im Rahmen des Pro-
jekts „Leben & Ler-
nen in der Südost- 
steiermark“ wurde 
neben der Durchfüh-
rung einer spannen-
den Bildungsreihe 
über die Themen der 
Region ein spezieller 
Fokus auf weibliche 
Lebenswelten gelegt. 
„Seit nunmehr vier 
Jahren ist Gleichstel-
lung ein Thema, das 
im Regionalmanage-
ment Südoststeier-
mark. Steirisches 
Vulkanland Einzug in die ver-
schiedensten Projekte hält“, 
erklärt Regionsvorsitzender 
LAbg. Vize- Bgm. ÖkR Franz 
Fartek. „Die Unterstützung und 
Wertschätzung der Frauen in 
der Region ist uns ein wesentli-
ches Anliegen, halten sie doch 
das soziale Gefüge in den Ge-
meinden und der Region auf-
recht – von der Pflege Angehö-
riger über das Ehrenamt bis zur 
Haushaltsführung.“ 
Interessierte Frauen und Män-
ner sind eingeladen, bei den 

nächsten Treffen dabei zu sein. 
Infos dazu gibt es unter www.
frauenkraft.vulkanland.at. 

Impulsabend 
Gleichstellung am Land 
Beim Impulsabend „Gleichstel-
lung am Land“ am 10. November 
lud man gemeinsam mit dem 
Projektpartner Landentwicklung 
Steiermark in das Gerberhaus 
in Fehring. Auf die Besucher:in-
nen wartete eine Veranstaltung 
am Puls der Zeit mit einer span-

nenden Keynote von Sozialwis-
senschaftlerin Mag.a Lisa Mit-
tischek, MA. Der Impuls der 
Gender- und Diversitätstraine-
rin rund um den Wandel von 
Frauenrollen im Laufe der Zeit 
bot Einiges zum Reflektieren 
und auch Diskutieren. Bei der 
anschließenden Podiumsrunde 
mit den auf www.frauenkraft.
vulkanland.at porträtierten 
Role Models, bekamen die 
Gäste einen Einblick in deren 
Erfahrungen und vielfältigen 
Werdegänge in der Region.

Zukunftsfähiger Lebensraum 
Veranstaltungsreihe für eine nachhaltige Lebensweise im Steirischen Vulkanland

Unser Klima ändert sich und die 
Wetterextreme fordern ein Um-
denken in der Gestaltung und 
Pflege unserer Gärten. Jetzt kön-
nen wir selbst aktiv werden und 
uns eine Klimaoase schaffen, die 

ein angenehmes  Mikroklima 
rund um das eigene Haus bie-
tet. Im Vortrag am 16.02.2023 
(s. Infobox r. o.) berichtet Sus-
anne Pammer über einfache und 
intelligente Wege zur Anpas-

sung unserer Gärten an den 
Klimawandel und gibt viele 
Ideen und Tipps für kreative 
Umsetzungen. Das Beste: Ein 
klimafitter, naturnaher Garten 
wird auch pflegeleichter.
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Frauen.Kraft-Impulsabend im Gerberhaus Fehring zum Thema Gleichstellung am Land             Foto: Simon Fortmüller

Vortrag 
»Klimafitter Garten«
Schaffen Sie Ihre 
eigene Klimaoase!
mit Susanne Pammer, 
Gärnterin und Gartengestalterin
DO. 16. Februar 2023
19:00 Uhr
Gemeindezentrum Kapfenstein
Freier Eintritt! 
Anmeldung erbeten: www.vulkanland.at/
lebensraum/hausmanufaktur
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David Klein
LFS Hatzendorf

#mochmas – 
Der Initiative für 
nachhaltigen Lebensstil
Ein Schwerpunkt der Modell-
region Bioökonomie und Kreis-
laufwirtschaft Steirisches Vul-
kanland ist die Initiative „moch-
mas“ – für eine nachhaltige Le-
bensweise. Hier geht es um das 
Sichtbarmachen der vielen klei-
nen und großen Schritte für 
einen zukunftsfähigen Lebens-
stil von Menschen und Grup-
pen aus der Region, darum zu 
motivieren, aktiv zu werden 
und Neues auszuprobieren. Die 
Initiative möchte aufzeigen, 
dass sich bereits einiges in der 
Region dazu tut. 
Sind Sie bereits klimafreundlich 
aktiv? Werden Sie Teil der Initi-
ative. Erfahren Sie mehr über 
#mochmas: www.vulkanland.at  

meinjob-südoststeiermark bringt 
regionale Arbeitsplätze vor den Vorhang
Neben der Plattform mit regionalen Jobangeboten will die Initiative auch Vorteile wie mehr Lebensqualität aufzeigen

Ziel dieser Initiative ist es, lo-
kalen Betrieben eine Bühne zu 
bieten und regionale Arbeits-
plätze vor den Vorhang zu ho-
len. Zudem wird die Bevölke-
rung dahingehend sensibilisiert, 
was es bedeutet, beruflich in der 
Region Fuß zu fassen. Neben 
Zeit- und Kostenersparnis hat 
die Reduktion des Pendler:in-
nenaufkommens auch positi-
ven Einfluss auf viele weitere 
Bereiche des täglichen Lebens. 
Auswirkungen auf das Klima, 
Verfügbarkeit für das Ehren-
amt, Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf sowie die Stärkung 
der Region als auch die Sen-
kung des Unfallrisikos sind zen-
trale Faktoren, die von dieser 
Initiative in Zukunft profitieren. 
Zudem bietet die Plattform den 
regionalen Unternehmen die 
Chance, sich mit ihrem Betrieb 
und aktuellen Jobangeboten ge-
bündelt sichtbar zu machen. So 
können Jobsuchende und Pend-
ler:innen ab sofort auf der Platt-
form nach ihrem Traumjob in 
der Region suchen. 
Das Regionalmanagement Süd-

oststeiermark. Steirisches Vul-
kanland unterstützt die WKO 
Regionalstelle Südoststeiermark 
im Rahmen dieses Projektes, um 

gemeinsam die Weiterentwick-
lung und Stärkung der Region, 
im wirtschaftlichen und sozia-
len Sinn sicherzustellen. 

Vertreter der Wirtschaftskammer und des Steirischen Vulkanlandes präsentieren die Plattform 
www.meinjob-suedoststeiermark.at                                                            Foto: Steirisches Vulkanland

BETT 
04

INNOVATIONEN FÜRS WOHNEN
Bereits seit vielen Jahren kreieren wir individuelle Lösun-
gen für privates Wohnen sowie für den Objektbereich. Wir 
nehmen gerne Ihre Herausforderungen an und suchen 
nach Lösungen, die begeistern und Freude machen. Wir 
setzen auf heimische Produkte bis ins kleinste Detail. Das 
bringt regionale Wertschätzung zu fairen Preisen.

Metallfreies Schlafsystem
www.dormo-novo.at

DIE URKRAFT DES HOLZES FÜR ERHOLSAMEN SCHLAF
Das Bett 04 aus regionalem, auspolarisiertem Massivholz vereint altes Wissen, 
variable neue Technik und modernes Design. Durch ein ausgereiftes Stecksystem 
ist das Bett gänzlich metallfrei. 

Holz ist viel mehr als nur ein Möbelstück. Wir bieten verschiedene handgefertigte Accessoires
für den Alltag, die sich besonders gut als kleines Geschenk eignen.

Franz Gross | 0664 161 89 21 | franz@gross-design.at
Weinberg 108 | Fehring | www.gross-design.at

01. ZIRBENHERZ
Höhe: 18 cm, aus Zirbenholz, € 18,-
Höhe: 20 cm, aus Zirbenholz, € 20,-

02. SALZ- & PFEFFERSTREUER
Höhe: 6,5 cm, Ø 4 cm, aus Kirschholz,
pro Garnitur € 24,-

04. ZIRBENBROTBOX
Klein: 22 x 22 x 17,5 cm, Zirbe massiv, € 90,-
Groß: 36 x 22 x 17,5 cm, Zirbe massiv, € 140,-
Mit Corianbrett € 20,-

03. ZIRBENKISSEN
Mit Stoff, ca. 35 x 35 cm, € 20,-
Mit Loden, ca. 35 x 35 cm, € 30,-
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Jahresbericht 2022 der Freiwiligen Feuerwehr der Stadt Fehring
Fehrings Florianijünger 18.862 Stunden freiwillig im Einsatz!

Einen hervorragenden Leis-
tungsbericht für das abgelaufe-
ne Jahr konnte das Führungsduo 
der FF Fehring, HBI Christi-
an Hammer und OBI Florian 
Gradwohl, den Kamerad:innen 
bei der Mitgliederversammlung 
am 6. Jänner vorlegen.

Bei diesen Einsätzen, Übungen 
und Schulungen wurden mit den 
8 Einsatzfahrzeugen insgesamt 
4.627 km zurückgelegt.

Leider fiel coronabedingt der 
Feuerwehrball 2022 aus. Das 
Maibaumaufstellen, die Aktivi-
täten zum 150-jährigen Beste-
hen der Wehr sowie der Kram-
pusrummel konnten aber abge-
halten werden. 
In seiner Rede bedankte sich 
HBI Christian Hammer bei al-
len Kamerad:innen für die Un-
terstützung, speziell für die 
Kameradschaft und hohe Ein-
satzbereitschaft bei den Feier-
lichkeiten zum 150. Jubiläum 
der FF Fehring, wo neben den 
Mitgliedern auch Angehörige 
und viele Freiwillige tatkräftig 
mithalfen, und dieses Fest so 
zu einem großartigen Ereignis 
machten. 
Ein besonderer Dank ging an 
OBI Florian Gradwohl, der das 
Fest bestens organisierte und 

auch für die hervorragende Kü-
che verantwortlich war. 
Für Gradwohl war 2022, be-
dingt durch die Jubiläumsfei-
ern, ein arbeitsreiches und in-
tensives Jahr. Im Einsatzbericht 
erwähnte er die großen Heraus-
forderungen an die Kame-
rad:innen – speziell bei einem 
Einsatz in Lödersdorf, wo an 
zwei Einsatzorten gleichzeitig 
Hilfe notwendig war. Bei Ein-
sätzen nach Verkehrsunfällen 
zeigt sich, wie wichtig der hohe 
Ausbildungsgrad der Kamera-
dinnen und Kameraden ist. 
OBI Florian Gradwohl dankte 
allen Kamerad:innen für ihre 
Bereitschaft, viel Freizeit für 
die Ausbildung, Schulungen 
und Übungen aufzuwenden. 
Einen abschließenden Dank 
sprach er für die großen Leis-

tungen aller Beteiligten bei der 
Abhaltung des Festes zum 150- 
jährigen Bestehen der FF Feh- 
ring im August aus. 

Vize-Bgm. Marcus Gordisch 
überbrachte Grüße vom ent-
schuldigten Bgm. Mag. Johann 
Winkelmaier samt Dank für die 
erbrachten Leistungen im letz-
ten Jahr. Ein großer Dank sei-
nerseits galt allen Wehrleuten 
für die erbrachten freiwilligen 
Leistungen, speziell für die he-
rausragende Arbeit bei der Ab-
haltung der erfolgreichen Fei-
erlichkeiten zum Wehrjubiläum. 
Marcus Gordisch gratulierte 
den sieben neuen Mitgliedern 
der FF Fehring sowie den ge-
ehrten Kamerad:innen zu de-
ren Beförderungen und Aus-
zeichnungen (s. unten).

Angelobung, Neuaufnahmen und Beförderungen
Angelo Albl und Mathias Pendl 
wurden zu Feuerwehrmännern 
(FM) angelobt. 

Neu aufgenommen wurden:
Dr. Stefan Wolf als Feuer-
wehrarzt; Christian Schmoll 
und Daniel Schmoll zu Probe-
feuerwehrmännern (PF); Anton 
List als Hauptfeuerwehrmann 
(HFM); Leon Horvath, Erik 
Paier und Tristan Pfeifer als 
Jugendfeuerwehrmänner

Befördert wurden:
Veronika Winkelmaier von 
Feuerwehrfrau (FF) zur Ober-

feuerwehrfrau (OFF); Carlos 
Posch-Braunstein vom Feuer- 
wehrmann (FM) zum Lösch- 
meister des Fachdienstes (LM); 
Sha Wali Fouroutan vom 
Oberfeuerwehrmann (OFM) 
zum Löschmeister des Fach-
dienstes (LM); Gottfried 
Fleischhacker und Patrick 
Johannes Konrad von Lösch- 
meistern des Fachdienstes (LM) 
zu Oberlöschmeistern des Fach-
dienstes (OLM); Michael Grad- 
wohl vom Löschmeister (LM) 
zum Oberlöschmeister (OLM); 
Alexander Lutz vom Ober- 
löschmeister (OLM) zum Haupt-

löschmeister (HLM)
Weiters wurde Karl Glanz 
zum Ehrenoberbrandmeister der 
Verwaltung (EOBM) ernannt. 
Die Medaille für 40 Jahre ver-
dienstvolle Tätigkeit wurde an 
ABI Franz Kniely überreicht.

In der Feuerwehrjugend wur-
den befördert: Florian Krei-
ner und Michael List zu Ju-
gendfeuerwehrmännern im 1. 
Jahr (Feuerwehrjugend 1); 
Erik Paier und Tristan Pfeifer 
zu Jugendfeuerwehrmännern 
im 1. Jahr (Feuerwehrjugend 
2); Kerstin Raidl zur Jugend-

feuerwehrfrau und Leon Hor-
vath zum Jugendfeuerwehr-
mann im 2. Jahr (Feuerwehrju-
gend 2).

Termine 2023
Wir bitten Sie, folgende Termine 
schon jetzt in Ihren Planungen 
zu berücksichtigen und freuen 
uns sehr auf Ihren Besuch: 
30.04.2023 Maibaumaufstellen 
27.08.2023 Fetzenmarkt 
05.12.2023 Krampusrummel 

Mehr Infos auf www.feuerwehr-
fehring.at

Einsatzstatistik 2022
FF Fehring
Einsatzart                        (Stunden)
Einsätze ............................ 1.526 
Übungen ............................1.294
Sonstige Tätigkeiten ......... 16.042
Summe ........................... 18.862

Kommando FF Fehring mit Ehrengästen  			            Foto: FF Fehring Mitgliederversammlung am 6. Jänner 2023	            	  	         Foto: FF Fehring
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FF Hohenbrugg blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2022 zurück
Jahreshauptversammlung mit der Angelobung neuer Mitglieder

Auch wenn das vergangene Jahr 
anfangs etwas ruhiger startete, 
konnte man bei der Wehrver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Hohenbrugg am 8. 
Jänner auf einige Erfolge zu-
rückblicken. Unter den Ehren-
gästen befanden sich Bereichs-
feuerwehrkommandant-Stv. 
Johann Weixler-Suppan, Vize- 
Bgm. LAbg. Franz Fartek sowie 
EHBI Engelbert Pint. 
Kommandant Marcus Gordisch 
berichtete vom Landessieg und 
betonte mehrfach, wie stolz er 
auf die Feuerwehrjugend und 
deren Leistungen und Engage-
ment ist. Beim Landesjugend-

bewerb in Gnas wurde die Mä-
delsgruppe der Jugend Hohen-

brugg-Unterlamm-Mahrensdorf 
Landessieger. Die Wettkampf-

gruppe Hohenbrugg-Weinberg 
konnte beim Leistungsbewerb 
in Kirchbach in der Wertung 
„zusammengesetzte Gruppe“ 
sowohl in Bronze und in Silber 
den 1. Platz, und beim Landes-
bewerb in Bad Gleichenberg in 
Bronze den 2. Platz in die Ta-
sche stecken. 
Ein wichtiger Punkt auf der 
Tagesordnung war auch die 
Angelobung neuer Mitglieder. 
Die FF Hohenbrugg freut sich, 
FM Natascha Hödl, FM Sab-
rina Leitgeb, FM Christoph 
Kropf und FM Thomas Ma-
der als Kamerad:innen will-
kommen zu heißen.

Übungsreicher Herbst 
bei der FF Pertlstein
Einsatzszenario: Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person

Vergangenen Oktober veranstal-
tete die FF Pertlstein eine Übung 
zum Thema „Rettung von ein-
geklemmten Personen aus Fahr-
zeugen“. Dabei wurde u.a. das 
erst kürzlich erworbene soge-
nannte Glasmaster-Set erprobt, 
mit dem Fensterscheiben ge-
zielt zu Bruch gebracht bzw. 
entfernt werden können.
Ein großer Dank gilt in diesem 
Zusammenhang der FF Fehring, 

die die Übung mit dem Schwe-
ren Rüstfahrzeug begleitete und 
die Pertlsteiner Kamerad:innen 

im Umgang mit den unterschied-
lichen hydraulischen Rettungs-
geräten schulte.

Friedenslichtaktion der FF Pertlstein
Bereits seit Jahren ist es in 
Pertlstein Tradition, dass in den 
Abendstunden des 23. Dezem-
bers das Friedenslicht aus Beth-
lehem durch die FF  Pertlstein 
verteilt wird. Deswegen fanden 
sich Ende des letzten Jahres 
wieder rund 30 Kamerad:innen 
im Rüsthaus ein, um dieses 
Symbol des Weihnachtsfriedens 
an sämtliche Haushalte des Or-
tes zu verteilen und so diesen 
Brauch fortzuführen. 
Auch die Jugendfeuerwehr der 
FF Pertlstein unterstützte die 
Aktion, bei der Spenden für 
karitative Zwecke gesammelt 
wurden. Insgesamt spendeten 
die Pertlsteiner:innen im ver-
gangenen Jahr € 2.805,-, die zu 

100 % für karitative Zwecke in 
Pertlstein sowie für die Aktion 
„Steirer helfen Steirern“ ver-
wendet wurden.

Richtiges Verhalten im Brandfall
Im November 2022 führte die 
FF Pertlstein gemeinsam mit 
den Mitarbeiter:innen des Pfle-
geheims Pertlstein eine praxis-
bezogene Übung zum Thema 
Branderziehung durch.
Im Fokus standen 
der richtige Um-
gang mit dem 
Feuerlöscher, die 
Bekämpfung von 
Brandquellen am 
Herd sowie das 
Verhalten bei Per-
sonenbränden.

Das richtige Ver-
halten im Brand-
fall stand auch bei 
einer Übung der 

Pertlsteiner Feuerwehrjugend 
im Dezember im Mittelpunkt, 
bei der die Jugendlichen zudem 
die Wärmebildkamera und de-
ren Funktion kennenlernen 
konnten.

Wehrversammlung in Hohenbrugg			                        Foto: FF Hohenbrugg

Übung Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person			         Fotos: FF Pertlstein

Richtiges Verhalten im Brandfall                            Foto: FF Pertlstein Feuerwehrjugend Pertlstein       Foto: FF Pertlstein
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Neues der FF Johnsdorf-Brunn 
Adventfeiern beim Rüsthaus Johnsdorf
Erstmals wurde an den ersten 
drei Adventsonntagen beim 
Rüsthaus in Johnsdorf der Ad-
vent gefeiert. Die Freiwillige 
Feuerwehr Johnsdorf-Brunn, 
die Johnsdorfer Schuhplattler 

und die Landjugend Johnsdorf- 
Brunn verköstigten die Besu-
cher:innen mit Weihnachtsspe-
zialitäten. Auch die Advent-
fenster von den Häusern konn-
ten bewundert werden. 

Freiwillige Feuerwehr Hatzendorf
Wandertag
Am 9. Oktober 2022 fand der 
Wandertag der FF Hatzendorf 
statt und das Wetter bzw. das 
prächtige herbstliche Farben-
spiel waren der perfekte Rah-
men dafür. Die Wanderung 
führte über die Hügel rund um 
Hatzendorf, wo man von den 
höchsten Punkten einen herrli-
chen Blick in die Südoststeier-
mark und auf die Riegersburg 
hatte. An den Labestationen 
konnten sich die Teilnehmer:in-
nen verwöhnen lassen. 
Bei der Startkartenverlosung 

konnte man mit etwas Glück 
einen kleinen Preis ergattern, 
oder doch einen von den zahl-
reichen Geschenkskörben ge-
winnen. Der Hauptpreis war ein 
Fahrrad, gesponsert von Vize- 
Bgm. Marcus Gordisch und 
Sport Menzinger. Neben dem 
Kommando der FF Hatzendorf 
gratulierte auch Bgm. Mag. Jo-
hann Winkelmaier den Gewin-
ner:innen. 
Ein großes Danke an alle, die 
zum Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben, sowie 
an alle Gönner, Sponsoren und 
Wanderer.

Gratulation 
an OBI Daniel Krenn
Lieber Daniel, herzliche Gratu-
lation zur erfolgreich abgeleg-
ten Kommandantenprüfung an 
der Feuerwehr- und Zivilschutz-
schule Steiermark. Vielen Dank 
für Deinen aufopfernden Ein-
satz zugunsten der FF Hatzen-
dorf und der Bevölkerung! 
Deine Wehrkamerad:innen

Gratulation 
zum Bewerbsieg 
Beim Bereichsfunkbewerb um 
das Funkleistungsabzeichen in 
Bronze, konnte Jungfeuerwehr-
mann Matthias Steirer den 
Sieg verbuchen. Herzliche Gra-
tulation zum Erlangen des be-
gehrten Abzeichens (Übrigens, 
Matthias knüpft hier nahtlos an 
die Erfolge der FF Hatzendorf 
bei Funkbewerben an).

 
 
 
 
 
 

Gasthof Kraxner 
Beginn 20.00 Uhr 

Unter den Gästen, die bis 20.30 Uhr im Ballsaal erscheinen, 
werden zwei Essen und ein Geschenkskorb verlost. 
 

Auf Ihren Besuch freuen sich die Kameraden der FF Hatzendorf! 
Der Reinerlös dient zur Anschaffung von Geräten! 

VVK: 2,50 €   AK: 3,50 € 

Bei der Startnummernverlosung wurde als Hauptpreis ein Rad verlost.	  Fotos: FF Hatzendorf (3)

Im Rüsthaus Johnsdorf wurden die Besucher:innen verköstigt	                   Fotos: FF Johnsdorf-Brunn
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Private Photovoltaik-Anlagen
Immer mehr Privatpersonen entscheiden sich aufgrund wirtschaftlicher und 
ökologischer Überlegungen für die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf 
dem eigenen Dach. Der folgende Artikel soll einen Überblick über die 
steuerliche Behandlung von Überschusseinspeisungen geben.

Einkommensteuer
Grundsätzlich stellen Einkünfte 
aus der Einspeisung von Strom 
aus der eigenen Photovoltaik-
anlage in das öffentliche Netz 
Einkünfte aus Gewerbebetrieb 
dar, und gelten dabei als Be-
triebseinnahmen. 
Als Betriebsausgaben abzuzie-
hen sind insbesondere die Ab-
schreibung, Versicherung der 
Anlage, Steuerberatungskosten 
und Fremdkapitalzinsen. 
Entsteht dabei ein Gewinn, der 
den Veranlagungsfreibetrag von    
€ 730,- überschreitet, ist dieser 
in die Einkommensteuererklä-
rung aufzunehmen.
Zur Förderung der privaten Ei-
genversorgung wurde nun eine 
Einkommensteuerbefreiung bei 

Überschusseinspeisungen ein-
geführt. Einkünfte natürlicher 
Personen aus der Einspeisung 
von bis zu 12.500 kWh elekt-
rischer Energie aus PV-Anla-
gen, sind steuerfrei, sofern die 
Engpassleistung der jeweiligen 
Anlage die Grenze von 25 kWp 
nicht überschreitet. Somit sol-
len für kleinere PV-Anlagen, die 
primär zur Eigenversorgung 
errichtet worden sind, der Ver-
waltungsaufwand verringert 
und erneuerbare Energien ge-
fördert werden. Zu beachten ist 
dabei, dass der Freibetrag in 
Höhe von 12.500 kWh nur ein-
mal pro steuerpflichtiger Person 
zusteht, wenn diese mehrere 
PV-Anlagen besitzt. Wird eine 
PV-Anlage von mehreren Perso-

nen gemeinsam betrieben, steht 
der Freibetrag jeder Person ein-
zeln zu. Die Befreiung gilt ab der 
Veranlagung 2022.

Umsatzsteuer
Im Hinblick auf die Umsatz-
steuer, sind sämtliche Strom-
lieferungen an Energieversor-
gungsunternehmen grundsätz-
lich steuerbar. Bei Umsätzen bis 
€ 35.000,- im Jahr ist die Strom-
lieferung aufgrund der Klein-
unternehmerregelung von der 
Umsatzsteuer befreit, womit 
aber auch kein Vorsteuerabzug 
zusteht. Kommt die Kleinunter-
nehmerregelung nicht zur An-
wendung oder optiert die steu-

erpflichtige Person heraus, fällt 
für die Stromlieferung Umsatz-
steuer an. Die Steuerschuld geht 
jedoch auf das Energieversor-
gungsunternehmen über und 
daher muss der:die Anlagenbe-
treiber:in keine Umsatzsteuer 
an das Finanzamt abführen.

Elektrizitätsabgabe fällt weder für 
die Überschusseinspeisung in 
das öffentliche Netz noch für 
den, aus der Photovoltaikan- 
lage selbst erzeugten und ver-
brauchten Strom an.
Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die Mitarbeiter:innen unserer 
Kanzlei gerne zur Verfügung!
Tricom Steuerberatung GmbH

www.tricom-stb.atFehring | Fürstenfeld

VERTRAUEN Trust

INTEGRITÄT Integrity

KOMPETENZ Competence

TIPPS VOM STEUERBERATER
TRICOM STEUERBERATUNG GMBH & CO KG

EKZ FEHRING NORD  |  0664/91 777 06  |  www.haarmodebeiiris.at

So geht‘s: Einfach Bon mit Namen und Telefonnummer versehen und von 29.02. bis 04.03.2023 
in die Gewinnbox einwerfen. Verlost werden Friseur-Gutscheine und Pflegeprodukte von L‘OREAL. 
Die Gewinner:innen werden gezogen und telefonisch verständigt. Keine Barablöse möglich. Ihre 
Daten werden nur zum Zweck der Verlosung verwendet, vertraulich behandelt und nicht gespeichert.

Haarschnitte für Männer, Frauen und Kinder

Typgerechtes Styling

Hochsteckfrisuren & einzigartiges Make-up

Haarverlängerungen mit    

Pflegeprodukte

Entspannen im Massagesessel Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Wir feiern am
1. März 202310 Jahre
mit einem Gewinnspiel! 
In der Woche von 29.02. bis 04.03.2023 verlosen 
wir Friseur-Gutscheine und tolle hochwertige Pflege-
produkte von L‘OREAL! 
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Adventsitzung des ÖKB Feldbach 
Auf Einladung des ÖKB OV Hatzendorf feierte man im Gasthof Kraxner

Die traditionelle Adventfeier 
des ÖKB Bezirk Feldbach fand 
diesmal in Hatzendorf statt.
Auf Einladung des OV Hatzen-
dorf, unter der Führung von 
Obmann Walter Wiesler, ka-
men die Obmänner, Ehrenob-
männer, Ehrenmitglieder und 
Funktionäre der 17 Ortsver-
bände in den Gasthof Kraxner 
zur Adventsitzung. Nach dem 
Totengedenken am Krieger-
denkmal und einigen besinn-

lichen Worten von BzObmStv. 
Günter Leitgeb, wurde das ge-
mütliche Beisammensein ein-
geleitet. Vizepräsident GfBz- 
Obm OSR Dir. Günter Schnei-
der trug ein sehr besinnliches 
Gedicht vor. BzObm Walter 
Wiesler bedankte sich bei allen 
Amtsträgern und Kameraden 
für die Leistungen im vergan-
genen Jahr, und freute sich, 
dass es 2023 wieder einige Ka-
meradschaftsbälle geben wird. 

ÖKB OV Hatzendorf hat getagt 
Jahreshauptversammlung im Gasthof Kraxner

Traditionell am 6. Jänner hielt 
der ÖKB Hatzendorf seine Jah-
reshauptversammlung ab. Nach 
dem Marsch mit dem Musik-
verein zur Gedenkmesse in die 
Pfarrkirche, ging es anschlie-
ßend zum Gasthof Kraxner. 
Obmann Walter Wiesler konn-
te u.a. EhrenObm Johann Kol-
ler, Vizepräs. Gf.BzObm OSR 
Dir. Günter Schneider, BzKdt. 
IT-Ref. Vzlt. iR. Leopold Lehner 
sowie die HBI der FF Johnsdorf- 
Brunn und FF Weinberg als 
Ehrengäste begrüßen (s. Foto).

In den Grußworten würdigte 
man die Zusammenarbeit. Nä-
her zusammenrücken wird nö-
tig sein, um auch in Zukunft 
Verantwortungsträger zu fin-
den, welche die Vereinskultur 
und somit das Vereinsleben in 
den Gemeinden sichern. Der 
Obmann berichtete über ein 
erfolgreiches Vereinsjahr und 
über anstehende Vorhaben – 
auch der Kassabericht wurde 
mit großem Applaus bedacht.
Mit der Landeshymne endete 
die Versammlung.
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und Maschinenverleih OG
Abschleppdienst

24 h
 Berge- und
 Abschleppdienst
 0664 55 388 55
 0664 41 380 16

Fahrzeug-
Überstellungen
Transporte bis 6 t, KFZ- 
und Baumaschinenverleih 
Dumper, Minibagger, ...

Hatzendorf 244 
0664 41 380 16 
0664 55 388 55 
sos.maschinenverleih@gmail.com     www.sos-transporte.at

Gesicherte Ein- 
bzw. Abstellplätze 

Funktionäre von 17 Ortsverbänden trafen sich in Hatzendorf zur Adventfeier    Foto: ÖKB Bezirk Feldbach



FEBRUAR-MÄRZ 2023    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 31 ]

Erben trotz Auflösung 
der Lebensgemeinschaft?
Entscheidung des Obersten Gerichtshofes

Aufgrund der lang-
jährigen Beziehung 
hat der Mann im Tes-
tament seine Lebens-
gefährtin als Allein- 
erbin eingesetzt. Bis 
in den Herbst 2012 
blieb die Beziehung 
intensiv. Nach einer 
Knie-OP des Mannes 
fühlte sich jedoch die 
Frau mit seiner Pflege 
überfordert. Die Frau 
kehrte daher in ihre Heimat nach 
Tirol zurück. Die 24-Stunden- 
Pflege für den Mann wurde von 
dessen Haushaltshilfe organi-
siert. In den Folgejahren ver-
blasste schließlich auch der 
Kontakt. Zwar gab es zunächst 
noch täglich Telefonate zwischen 
den beiden. Ein halbes Jahr spä-
ter telefonierten sie hingegen gar 
nicht mehr miteinander, zuletzt 
aber doch wieder etwa einmal 
im Monat. Persönlich sahen sich 
die beiden überhaupt nur noch 
einmal, und zwar im Jahr 2018 
beim 80. Geburtstag des Man-
nes. Bei dieser Zusammenkunft 
erkannte er sie sogar erst nach 
einer Weile. Schließlich verstarb 
der Mann im Jahr 2019.
Obwohl die Frau im Testament 
des Mannes als Alleinerbin ein-
gesetzt wurde, forderten die acht 
gesetzlichen Erben des Mannes, 
dass der Nachlass allein ihnen 
zukommen soll. Dies begründe-
ten die gesetzlichen Erben da-
mit, dass nach dem Gesetz ein 

Testament, soweit 
dieses den früheren 
Lebensgefähr ten 
betrifft, mit Auflö-
sung der Lebensge-
meinschaft als auf-
gehoben gilt.
Der OGH musste 
schließlich die Fra-
ge klären, ob die 
Frau noch ein Erb- 
recht hatte. Nach 
Ansicht des OGH 

ist die Lebensgemeinschaft 2012 
beendet worden, als die Frau 
zurück nach Tirol gezogen ist. 
Schließlich hat sich die Frau 
trotz der medizinischen Hilfs-
bedürftigkeit des Mannes nicht 
mehr um ihn gekümmert. Auf-
grund der Auflösung der Lebens-
gemeinschaft kam daher der 
OGH zum Ergebnis, dass das 
Testament als aufgehoben gilt. 
Infolgedessen erhielt somit die 
Frau aus dem Nachlass nichts, 
obwohl sie im Testament des 
Verstorbenen als Alleinerbin ein-
gesetzt worden war. Das Nach-
lassvermögen erhielten daher die 
gesetzlichen Erben des Mannes.
Für weitere Fragen stehen wir 
Ihnen jederzeit zur Verfügung.

Dr. Roland Weinrauch
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TIPPS VOM RECHTSANWALT
DR. ROLAND WEINRAUCH, LL.M. (NYU) – WEINRAUCH RECHTSANWÄLTE

Übertragung von Liegenschaften
Teil 1

ln den letzten 
Ausgaben wurde 
in der Beitragsreihe 
„Selbstbestimmtes 
Handeln als 
wertvolles Gut“ 
umfangreich über 
die Vorsorge-
vollmacht und 
die verschiedenen 
Ausgestaltungs-
möglichkeiten 
informiert. Mit 
Beginn des neuen Jahres wollen 
wir in unsere neue Beitragsreihe 
„Die Übertragung von Liegen-
schaften“ starten.

ln unserem gegenständlichen 
Artikel möchten wir Ihnen ei-
nen ersten groben Überblick 
über die Übertragung von Lie-
genschaften geben, sodass wir 
in unseren nächsten Artikeln die 
unterschiedlichen Arten der 
Übertragung eingehend the-
matisieren können.
Mit der Eigentumsübertragung 
einer Liegenschaft wird dem:der  
neuen Eigentümer:in das Recht 
eingeräumt, mit derselben nach 
Belieben zu verfahren und da-
rüber zu verfügen. Dabei ist 
grundsätzlich zwischen zwei 
Arten des Liegenschaftserwerbs 
zu unterscheiden, dem Liegen-
schaftserwerb von Todes we-
gen und dem Erwerb unter Le-
benden. Der Erwerb unter Le-
benden kann entweder entgelt-
lich im Zuge eines klassischen 

Kaufvertrages oder aber auch 
unentgeltlich im Zuge eines 
Schenkungs- bzw. Übergabe-
vertrages stattfinden.
ln jedem Fall empfehlen wir, 
vorab eine ausführliche Bera-
tung in Anspruch zu nehmen, 
um eine auf Sie maßgeschnei-
derte Lösungen zu finden. Wir 
beraten und unterstützen Sie 
gerne im Rahmen sämtlicher 
Liegenschaftsübertragungen 
und erledigen alle damit ver-
bundenen notwendigen Vor- und 
Nebenarbeiten (Finanzamtsmel-
dung, Grundverkehr, Treuhand- 
übernahme für Bankkredit etc.).
Sollten Sie Fragen zu diesem 
oder anderen juristischen The-
men haben, stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung. Die erste 
Rechtsauskunft ist kostenlos!

TIPPS VOM NOTAR
ÖFFENTLICHE NOTARIN MAG. VALENTINA HERK

Mag. Alexander Frank, Mag.a Valentina Herk      Foto: Notariat Herk
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Pensionisten-
verband 
Ortsgruppe 
Fehring
Jahresrückblick anlässlich 
der Weihnachtsfeier

Nach der langen, pandemiebe-
dingten Pause, trafen wir uns 
im Mai 2022 zu einer gemütli-
chen Mitgliederversammlung. 
Gleich wurden neue Aktivitä-
ten besprochen, und da unsere 
Mitglieder altersbedingt nicht 
bei allen Tätigkeiten mitmachen 
können, haben wir uns dazu 
entschlossen, alle sechs Wo-
chen zu einem gemütlichen 
Nachmittag einzuladen. Diese 
Möglichkeit wird auch gerne 
angenommen, zumal auch Ab-
holdienste angeboten werden. 
Es sollte keiner ausgeschlossen 
sein. Zusätzlich gibt’s noch die 
Kartenspielrunden, und wer 
mag, kann sich sportlich betä-
tigen. 
Der erste Tagesausflug führte 
uns ins „Käferbohnenland“ 
nach Halbenrain. Hier wartete 
schon die Käferbohnenkönigin 
mit Kaffee und Kuchen (aus 
Käferbohnen) auf uns. Ein Dia-
vortrag über diese besondere 
Bohne rundete die Visite ab. 

Weiter ging es zur Ottersbach-
mühle nach Wittmannsdorf/St. 
Peter a. O. In der schön reno-
vierten Mühle wartete ein Mit-
tagsessen mit anschließender 
Führung (auch das Mühlenrad 
dreht sich noch). Am späteren 
Nachmittag schauten wir noch 
bei der „Wunderwelt Posch“ 
vorbei. Viele alte Dinge gab es 
hier zu bestaunen, und man 
fragte sich, wann wurden all 
diese Dinge zusammengetra-
gen. 
Im Herbst ging es ins Mürztal. 
Unser Ziel war Maria Rehko-
gel, die höchstgelegene Wahl-
fahrtskirche der Steiermark. 
Nach kurzer Andacht samt 
Kerzerlentzünden, genossen wir 
den herrlichen Rundblick bis 

weit ins Mürztal hinein. Dieser 
Ausflug machte hungrig, aber 
der „Schwammerlwirt“ hatte 
schon vorgesorgt. Die nächste 
Station war die Firma Lindt. 
Für Naschkatzen gab es hier 
Schokolade in Hülle und Fülle. 
Nach so viel Süßem war die 
abschließende Einkehr in einer 
Buschenschänke gerade rich-
tig. 
Im November hieß es: Was wäre 
Martini ohne Ganserlessen? Im 
Gasthaus Kurta wurden wir 
liebevoll aufgenommen und das 
kredenzte Essen ließ keine 
Wünsche offen. 
Eine Advent-Weihnachtsfeier 
rundete die Jahresaktivitäten 
2022 ab. Obmann Edi Goinig 
konnte dazu einige Ehrengäste 

begrüßen. Vize-Bbgm. Marcus 
Gordisch präsentierte den 
Fehringer Senioren-Aktiv-Pass 
und weitere Gemeindeeinrich-
tungen. Bezirksobmann Erich 
Veszelovic referierte über die 
Kollektivvertrags-Verhandlun-
gen und die Auswirkungen auf 
uns alle und machte zudem auf 
die Pflegeproblematik aufmerk-
sam. 
Vielen Dank an alle Mitglieder 
für die freundschaftliche Ge-
selligkeit. Und an alle Interes-
sierte ergeht die Einladung: 
Schauts doch mal bei uns vor-
bei! Genießt einen geselligen 
Nachmittag oder eine Karten-
runde. Wir planen auch schon 
fleißig für 2023 und freuen uns 
auf ein Wiedersehen!

Spielenachmittag 
Der Seniorenbund Fehring lädt 
alle interessierten Senior:innen 
zu einem Spielenachmittag am 
Mittwoch, 1. März 2023 in die 
Stadtbibliothek Fehring ein –
Beginn ist um 15:00 Uhr. 

Seniorenbund 
Fehring
„Tanz & Tee“ 
Die Stadtgruppe Fehring lädt 
am 12. Februar 2023 in den 
Stadtkeller zu Tanz & Tee – „wie 
es früher einmal war“ – und 
Obmann Klaus Ronner-Ermertz 
betont, dass es ein Fest für alle 
Generationen werden soll (s. In-
serat rechte Seite).

STEIRISCHER SENIORENBUND

Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes Fehring			                                              Foto: Pensionistenverband Fehring

Seniorenbund Hatzendorf
Einladung zum Frühlingsfest am 15. April in Hatzendorf

Der Seniorenbund Hatzendorf 
hat in seiner letzten Sitzung 
des Jahres 2022 die Veranstal-
tungen sowie das Reisepro-
gramm für das Jahr 2023 fest-

gelegt. Der Seniorenball im Jän- 
ner fand nicht statt, stattdessen 
lädt man zur nächsten Veran-
staltung des Seniorenbundes 
Hatzendorf, dem Frühlingsfest 

am 15. April 2023 im Kultur-
saal Hatzendorf, alle Senior:in-
nen und Junggebliebene:n herz-
lichst ein. Man freut sich auf 
viele Besucher:innen!

Seniorenbund Hatzendorf	                     					                Foto: Seniorenbund Hatzendorf
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LANDJUGEND

Landjugend Hatzendorf 
Auf den ereignisreichen Dezember folgen nun die Faschingssitzungen

Im Dezember ging es richtig 
rund bei uns! Zur Einstimmung 
auf die Weihnachtszeit trafen 
wir uns, um Kekse zu backen 
und zum Wichteln. Die Kekse 
haben wir am 17. Dezember 
beim „Adventkerzerl anzün-
den“ am Hatzendorfer Dorfplatz 

gemeinsam mit Tee und Glüh- 
wein angeboten. Hier ergeht ein 
großes Dankeschön an „Thea-
ter in Hatzendorf“, dass wir den 
Abend gestalten durften, und 
an unsere kleinen Helfer:innen, 
die tolle Gedichte vorgetragen 
haben.

Besonders willkommen hießen 
wir Elisa mit einem Storch, den 
wir für sie am 10. Dezember 
aufstellten. Herzlichen Glück-
wunsch an Sabrina Thurner 
und Markus Wippel und alles 
Gute für Eure kleine Familie! 
Am 24. Dezember trafen wir 
uns vormittags, um die Christ-
bäume in der Kirche zu schmü-
cken und Glühwein wie auch 
Tee vorzubereiten, den wir nach 
der Mette ausschenkten. An-

schließend versammelten wir 
uns im Jugendraum, um das 
Geheimnis rund um die Wich-
telgeschenke zu lüften. Als 
Sternsinger waren am 4. Jän-
ner drei Mitglieder in Ödgra-
ben unterwegs, um Spenden zu 
sammeln. 
Wir freuen uns, dieses Jahr 
wieder zu unseren Faschings-
sitzungen am 17. und 20. Feb-
ruar 2023 einladen zu dürfen 
(s. Inserat u.).

Willkommen, Elisa!	                                 Kekse backen im Advent		              Sternsingen für den guten Zweck		                         Fotos: Landjugend Hatzendorf (3)
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47. Wunschkonzert 
der Stadtkapelle Fehring
Den Gästen wurde ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches 
Programm geboten

Nach der zweijährigen, pande-
miebedingten Pause war das 
47. Wunschkonzert am 10. De-
zember nicht nur für uns Mit-
glieder der Stadtkapelle Fehring, 
sondern auch für die Konzert-
besucher:innen etwas ganz Be-
sonderes.
Neben symphonischen Stü-
cken wie „The Magic Moun-
tain“ durfte auch traditionelle 
Blasmusik mit der Polka „Eh-
renwert“ von Martin Scharnagl 
sowie dem „Astronauten- 
Marsch“ nicht fehlen. 
Kapellmeister-Stellvertreter 
Alexander Hermann begeis-
terte das Publikum als Solist 
auf der Tuba beim Musikstück 
„Csardas“.
Bei der Uraufführung vom Kon-
zertmarsch „Auf neuen We-
gen“, komponiert von Kapell-
meister Mag. Peter List, durf-
ten die Zuhörer:innen in der 
Sporthalle Fehring einer Kom-
position lauschen, welche die 
Ausnahmesituation der letzten 
beiden Jahre musikalisch dar-
stellen soll. Der Titel des Mar-
sches steht natürlich auch für 
den Einzug in das neue Musik-
heim, das Haus der Musik, 
welches im Sommer 2022 fei-
erlich eröffnet wurde.
Die zweite Konzerthälfte stand 
ganz unter dem Motto „The 

Show Must Go On – A Royal 
Tribute“. Neben Melodien von 
Elvis Presley, dem sogenann-
ten „King of Rock’n Roll“ oder 
Aretha Franklin, der „Queen 
of Soul“ wurden einige High-
lights der Band Queen zum 
Besten gegeben. Um das kö-
nigliche Motto perfekt abzu-
runden, durfte die Filmmusik 
von James Bond, Agent Ihrer 
Majestät, natürlich nicht feh-
len. Nach der stillen Corona-
zeit und dem schweren Schick-
salsschlag der „Stadtkapellen- 
Familie“ im März 2022 steht 
dieses Motto vor allem für einen 
gemeinsamen positiven Blick 
nach vorne.

Im Rahmen des Wunschkon-
zertes werden auch immer be-
sondere Leistungen hervorge-
hoben und ausgezeichnet. So 
durfte Kapellmeister Mag. Pe-
ter List das Verdienstkreuz in 
Gold am Band vom Steirischen 
Blasmusikverband entgegen-
nehmen. 
Hans-Peter Bedek wurde mit 
dem Verdienstkreuz in Silber 
am Band vom Steirischen Blas-
musikverband ausgezeichnet.
Des Weiteren sind wir sehr stolz, 
mit Katharina Gordisch auf 
der Querflöte, Lena Ackerl am 
Saxophon und Matteo Lafer 
auf der Trompete, drei weitere 
„mit Auszeichnung vergolde-
te“ Musiker:innen  in unseren 
Reihen zu haben.
Abgerundet wurde der Konzert- 
abend durch Moderator Ewald 
Wurzinger, der schon in be-
währter Weise ausgesprochen 
charmant durch das Wunsch-

konzertprogramm führte.
Als Schlussstück wurde mit den 
Vocal-Solistinnen Elena und 
Gloria Neumeister „Kimm 
guat hoam“ von der österrei-
chischen Erfolgsband „Die 
Seer“ zum Besten gegeben. 
Dieses Stück wurde dem lang-
jährigen Musikkollegen und 
-kameraden Thomas Dornik 
gewidmet, der die Reihen sei-
ner Stadtkapelle Fehring im 
März dieses Jahres völlig un-
erwartet und viel zu früh für 
immer verlassen hat.

Abschließend möchten sich die 
Musikerinnen, Musiker und 
Marketenderinnen der Stadt-
kapelle Fehring bei der Bevöl-
kerung der Stadt Fehring und 
der umliegenden Gemeinden 
für das zahlreiche Erscheinen 
zum Konzert sowie für die herz-
liche Unterstützung das ganze 
Jahr über, bedanken.

Die Stadtkapelle Fehring bot mit ihrem musikalischen Repertoire und der tollen Lichtershow ein beeindruckendes Konzertereignis                                                             Foto: Stadtkapelle Fehring 

Mag. Peter List wurde mit dem Verdienstkreuz in Gold am Band ausgezeichnet
Foto: Stadtkapelle Fehring 

Tuba-Solist Alexander Hermann
Foto: Stadtkapelle Fehring 

STADTKAPELLE FEHRING
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Musikverein Hatzendorf
Rückblick auf die Adventszeit – Vorschau auf den Frühling

Adventkonzert 
und Neujahrspielen
Am 11. Dezember konnte der MV Hatzen-
dorf zum ersten Mal seit der Pandemie 
wieder ein Adventkonzert in der Pfarrkir-
che Hatzendorf veranstalten. Musikalisch 
wurde er dieses Mal unterstützt vom Chor 
„oafoch gsungan“ aus Weinberg. Im An-
schluss an das adventliche, feierliche Kon-
zert (Foto oben) gab es Punsch, Glühwein 
und Kekse am Kirchplatz. 
In der Zeit zwischen den Weihnachtsfeier-
tagen und dem Silvesterabend waren Mu-
siker:innen des Musikvereins Hatzendorf 
wieder fleißig auf Gemeindestraßen unter-
wegs, um der Bevölkerung musikalische 
Neujahrswünsche zu überbringen. Wie auch 
in den Jahren zuvor fand das Neujahrspie-

len nicht mehr vor jedem Haus, sondern an 
zuvor bekanntgegebenen Plätzen statt. An 
dieser Stelle möchten wir uns bei der Be-
völkerung für das Verständnis bedanken, 
da ein „von Haus zu Haus gehen“ mittlerwei-
le logistisch nicht mehr möglich ist.
Auf diesem Weg wünscht Ihnen der Mu-
sikverein Hatzendorf nochmals Alles Gute 
und viel Gesundheit für das Jahr 2023!

Wunschkonzert
Am 19. März 2023 wird im Kultursaal 
Hatzendorf zum wiederholten Male das 
Wunschkonzert des MV Hatzendorf statt-
finden. Konzertbeginn ist um 18:00 Uhr. 
Die Musikerinnen und Musiker sind be-
reits fleißig am Proben und freuen sich auf 
Ihr Kommen!

Polonaise des BORG Jennersdorf                Foto: Stadtkapelle Fehring 

Die schönen Dekorationen beeindruckten    Foto: Stadtkapelle Fehring 

Musiker:innen 
des Musikvereins 
Hatzendorf beim 
traditionellen 
Neujahrspielen
Fotos: MV Hatzendorf (2)

„Alles Walzer“ beim 
6. Ball der Musik 
Die Stadtkapelle Fehring tanzte auf

Am 5. Jänner wurde die Sporthalle Fehring 
von der Stadtkapelle Fehring wieder in ei-
nen glamourösen Ballsaal verwandelt.  
Begrüßt wurde man im Eingangsbereich 
nicht nur mit einer Damenspende, sondern 
auch mit Live-Klaviermusik und aufwen-
diger Dekoration, soweit das Auge reichte. 
Eröffnet wurde der 6. Ball der Musik tradi-
tionell mit einer Polonaise des BORG Jen-
nersdorf. In den Bars wurde auf Regionalität 
gesetzt, während die Cocktailbar für Ur-
laubsfeeling sorgte. Eine reichhaltige Speise-
karte bot kulinarische Highlights. Die süßen 
Versuchungen bei der Candybar waren dann 
die perfekte Stärkung nach dem einen oder 
anderen Tanz zur Musik der Band „Sky-
light“. Von „Theater in Hatzendorf“ wurde 
eine unterhaltsame Mitternachtseinlage zum 
Besten gegeben. Bei der Verlosung der drei 
Hauptpreise durften sich die glücklichen 
Gewinner:innen über Preise von der Firma 
Cserni Wohnen, dem Reisebüro Pfister so-
wie der Bäckerei-Konditorei Winkler freu-
en. Wir möchten uns an dieser Stelle herz-
lich bei der Firma Cserni Wohnen GmbH 
bedanken, die das Hauptsponsoring des 
Balls übernommen hat. 
In der Fotoecke konnten Erinnerungen an 
den gelungenen Ballabend festgehalten wer-
den. Die Musiker:innen und Marketender-
innen der Stadtkapelle Fehring möchten sich 
bei den zahlreichen Ballgästen bedanken, 
die diesen Abend so unvergesslich gemacht 
haben. Ein großer Dank gebührt auch Birgit 
Karner, die jedes Mal unzählige Stunden in 
die wundervolle Balldekoration investiert. 
Weitere Fotos finden Sie auf den Seiten 50/51!
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„Mucks Mäuserl Mord“
Theater in Hatzendorf präsentiert den ländlichen Schwank von Ralph Wallner

Rote Gummistiefel! Das war das 
Auffälligste, das dieser seltsame 
Gast anhatte, der am Abend zu-
vor in der Gaststube vom „Ro-
ten Raben“ saß. Und niemand 
fand ihn sympathisch. Weder die 
neue Kellnerin (Melanie Thur-
ner), der eifernde Schankknecht 
(Sebastian Friedl), der mehr 
als geschäftstüchtige Dorfwirt 
(Josef Wolf) noch die resolute 
Köchin (Ida Neuherz) mit ihren 
abstrusen Lügengeschichten. 
Und nun ist der ominöse Gast 
verschwunden. Die schrullige, 
patente Pfarrersköchin Mucki 
(Martina Weber-Niß) und die 
herzliche, weniger patente Mes-
nerin Mausi (Aurelia Win-
disch), die seit Wochen regel-
mäßig im Vorratskeller der 
Dorfwirtschaft „einkaufen“ (um 
nicht zu sagen klauen), entde-
cken den leblosen Kerl samt 
Gummistiefel, und riechen 
Mord. Der Detektivinstinkt der 

beiden Jungfern ist geweckt.
Und die Liste der verdächtigen 
Personen wird mit dem sonder-
lichen Dorfgrattler Buckl (Franz 
Pfingstl) und der arroganten 
Ludmilla (Daniela Putz), 
Schwester des Gummistiefel-
männchens, noch länger. 
Kommen Sie mit, auf eine hei-
tere und abstruse Jagd auf den 
Mörder! Aber, pssst, immer 
mucksmäuschenstill, sonst 
scheucht man den Mörder auf.

Aufführungen:
FR 	10. März 2023 	19:30 Uhr
SA 	11. März 2023 	19:30 Uhr
SO 	12. März 2023 	16:00 Uhr
MI 	15. März 2023 	19:30 Uhr
FR 	17. März 2023 	19:30 Uhr
SA 	18. März 2023 	19:30 Uhr
im GH Kraxner in Hatzendorf
Nähere Infos und Kartenvorbe-
stellungen ab 22. Feber täglich 
von 18:00 bis 20:00 Uhr telefo-
nisch unter  0681 / 202 110 91.

Freuen Sie sich auf einen heiteren Abend mit Theater in Hatzendorf.            
Foto: Theater in Hatzendorf

Gesangverein Fehring
Ehrung von verdienten Mitgliedern – Einladung zum Sänger-Gschnas

Bei der Ordentlichen Mitglieder-
versammlung konnten im Bei-
sein von Bgm. Johann Winkel-
maier verdiente Mitglieder ge- 
ehrt werden: Gerti Bauer für 
70 Jahre aktives Singen, sie 
war bereits bei der Fusion des 
MGV mit dem ein Jahr zuvor 
gegründeten Frauenchor im So-
pran dabei. Josi Schwanner ist 
seit 51 Jahren in diversen Ver-
einsfunktionen tätig. Gerhard 
Demmel wurde für seine viel-
fältigen Verdienste um den Ge-
sangverein zum Ehrenobmann 
ernannt – er war über dreißig 
Jahre Obmann, wobei die Krö-
nung seiner Tätigkeit sicherlich 
die Organisation des Vulkan-
landsingens in Fehring im Jahr 
2016 mit über 50 Chören war. 
Edeltraud Tappauf und Chris-
ta Bruckgraber arbeiten seit 
25 Jahren emsig für die Chor-
gemeinschaft. 
Nach einem gut besuchten Kon-

zert mit drei weiteren Fehringer 
Chören, sowie zwei Adventsin-
gen, wobei uns die Mittelschule 
Fehring dankenswerterweise mit 
abwechslungsreichen Beiträgen 
unterstützte, wollen wir auch 
im neuen Jahr sowohl mit eige-
nen Veranstaltungen, aber auch 
gemeinsam mit anderen Forma-
tionen, das kulturelle Geschehen 
in Fehring mitgestalten.
Unser Repertoire reicht quer 
durch alle Musikgenres mit 
Schwerpunkt auf internationa-
lem und modernem Liedgut. 
Sangesfreudige Menschen sind 
bei uns herzlich willkommen.

Sänger-Gschnas
Der Gesangverein Fehring lädt 
zu seinem traditionellen Sän-
ger-Gschnas am Rosenmontag 
(20.02.2023) in das Gasthaus 
Gradwohl-Stadtkeller – mit dem 
Motto „Es lebe der Sport!“ 

V.l.n.r.: Josi Schwanner, Traude Tappauf, Gerhard Demmel, Gerti Bauer, Christa Bruckgraber, 
Franz Unger, Bgm. Johann Winkelmaier                                                Foto: Gesangverein Fehring

Ein Herz für Bedürftige
Die heurige Adventfenster-Spendenaktion hat ein tolles Ergebnis 
für hilfesuchende Fehringer Familien eingebracht

€ 2.242,41 erbrachte diesmal die 
Auszählung der Spendenlaterne 
– dafür möchten wir uns bei 
allen Teilnehmer:innen, Gästen 
und Kund:innen, sowie bei der 
kfb Fehring für die Unterstüt-
zung herzlich bedanken. Ein 
besonderer Dank gilt der Firma 
Lutterschmied, die diese Aktion 
mit  € 2.000,-  unterstützt hat, 
und der Initiative Fehring, die 
aus den Einnahmen des Advent-
marktes € 3.000,- gespendet hat. 

Das Geld kommt hilfesuchen-
den Menschen im Pfarrverband 
Fehring-Hatzendorf zugute. 
Bei den Adventfenstern zum 
Thema „Weihnachten wie frü-
her – 60 Jahre Stadt Fehring“ 
konnte man vielerorts in Nos- 
talgie schwelgen. Danke an alle 
teilnehmenden Betriebe für die 
schönen Dekorationen, und auch 
an Ing. Pamela Ronner, die die-
se Aktion seit nunmehr 25 Jah-
ren organisiert.

Der Weinhof Gwaltl, der die Aktion seit vielen Jahren unterstützt, hat auch heuer wieder mit 
einer liebevollen Fenstergestaltung beeindruckt.     		             Foto: Ronner
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VOLKSSCHULE HATZENDORF

Neue Homepage und 
überarbeitetes Schullogo
Die VS Hatzendorf war Vorreiter im digita-
len Bereich. Der ehemalige Direktor OSR 
Franki Peter Kalita erstellte die erste Home-
page in mühseliger Arbeit selbst, damit war 
man eine der ersten Volksschulen mit eige-
ner Homepage. Im Sommer 2022 wurde eine 
neue, für mobile Endgeräte ausgerichtete 
Website von der Firma Kirschrot erstellt, in 
Zusammenarbeit mit Dir. Mag. Ivo Hanifl, 
BEd und seiner Kollegin Marlene Reiter, 
BEd. MA. Außerdem wurde das Schullogo 
von der Firma Umbrellaz modernisiert (Foto 
o.). Schauen Sie gleich mal rein auf www.
vs-hatzendorf.at. Herzlichen Dank an die 
Stadtgemeinde Fehring für die Übernah-
me aller angefallenen Kosten.

Neue Computer
Im Dezember überreichte Herr Wilfling von 
der Firma Torschitz & Schanes (l. im Bild) 
15 neue Computer an den Schulleiter der 
VS Hatzendorf, Mag. Ivo Hanifl, BEd. Die 
neuen Geräte wurden sehnlichst erwartet 
und finden nun im Computerraum, aber 
auch in den Klassen ihren Einsatz. Das ge-
samte Team der VS Hatzendorf bedankt sich 
herzlich bei der Stadtgemeinde Fehring für 
die Anschaffung der Geräte.

Exkursion zur örtlichen Bank
Die Kinder der 3. Klasse waren sehr inter-
essiert an der Raiffeisenbank-Filiale in Hat-
zendorf. Geld ist bereits in jungen Jahren ein 
Thema. Herr Ölweiner erklärte den Kindern 
die Aufgaben einer Bank und zeigte ihnen 
den Tresor. Ein Highlight war das Untersu-
chen der Geldscheine, um Fälschungen zu 
entdecken. Die Aufregung steigerte sich von 
Geldschein zu Geldschein und war dann 
am Höhepunkt, als die Kinder den 500 €- 
Schein in den Händen hielten. Zum Glück 
hat niemand eine Fälschung entdeckt und 
auch Herr Ölweiner bekam all sein Geld 
wieder zurück.

Ausflug ins Operhaus nach Graz
Am 20. Dezember besuchte die 4. Klasse das 
Opernhaus Graz. Am Programm stand die 
Aufführung „Frau Holle oder Wetter ist, 
was du draus machst“. Im Familienmusical 
drehte sich alles um das Märchen „Frau 
Holle“ sowie Gedanken zur Umwelt. Die 
Kinder zeigten sich vom Schauspiel begeis-
tert. Ein großes Danke an die Raiffeisen-
bank, die den Kindern diesen Kulturausflug 
ermöglichte!

KINDERKRIPPE BRUNN
Nikolausfeier
Da wir uns schon mehrere Wo-
chen auf die Nikolausfeier vor-
bereitet haben, war die 
Freude groß, als es am 
6. Dezember dann end-
lich soweit war und wir 
Besuch vom Nikolaus 
bekamen. Nachdem 
wir mit ihm gesungen 
hatten und auch seiner 
Geschichte aufmerk-
sam gelauscht hatten, 
bekam natürlich noch 
jedes Kind sein Niko-
laussackerl. 

Wir danken herzlich unserem 
Nikolaus, Frau Juliane Fuchs, 
für die liebevolle Mitgestaltung 
der Nikolausfeier.

Weihnachtsbäckerei 
Im Rahmen der Bildungspart-
nerschaft mit den Eltern luden 
wir heuer wieder zum 
gemeinsamen Kekse-
backen in die Kinder- 
krippe ein. Frau Friedl 
und Frau Gartner nah-
men sich die Zeit, um 
mit uns leckere Kipferl 
und Lebkuchen zu ba-
cken. Die Kinder hatten 
großen Spaß und wa-
ren sowohl beim Aus-
stechen, als auch beim 
anschließenden Verkos-

ten der Kekse, mit vollem Ein-
satz dabei. Vielen lieben Dank 
an unsere beiden Mamas für 
Euren Besuch!
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Adventfenstereröffnung
Die Fenster der Schule, geschmückt mit Leb-
kuchen und nostalgischem Spielzeug, pas-
send zum Motto „60 Jahre Stadt Fehring 
– Weihnachten wie anno 1962“, stimmten 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein. 
Die Pädagoginnen gestalteten mit ihren 
Schüler:innen eine besinnliche Feier. Auch 
diesmal machte die Spendenlaterne für be-
dürftige Familien der Gemeinde bei uns 
Station (s. auch Seite 36). 

Augen auf die Straße – 
sonst fällst du auf die Nase!
In den letzten Jahren haben sich Unachtsam-
keit und Ablenkung leider zur Hauptunfall- 
ursache Nr. 1 entwickelt. Mit der Kampagne 
„Augen auf die Straße“ möchte man den 
Kindern die Gefahren, die auf der Straße 
lauern, bewusst machen. Am 9. November 
besuchten das linke und das rechte Auge die 
Schüler:innen der ersten Klassen. In einem 
interaktiven Theaterstück erarbeiteten sie ge-
meinsam mit den Kindern Tipps, wie man 
sich auf dem Schulweg richtig verhält.

Sterntalerhof
Die Schüler:innen der dritten und vierten 
Schulstufe der VS Fehring und Hohenbrugg 
haben den stolzen Betrag von € 2304,42 für 
den Sterntalerhof gesammelt. Das Kinder-
hospiz finanziert seine Arbeit von Anfang 
an über Zuwendungen. Danke an alle, die 
diese Spendenaktion unterstützt haben. 

Transition VS/MS Fehring
Im Rahmen der Sachunterrichtsstunden 
verbringen die Kinder der beiden vierten 
Klassen in diesem Schuljahr wöchentlich 
eine Unterrichtsstunde in der Mittelschule 
Fehring. Gemeinsam mit Herrn Markus 
Gether, Lehrer an der Mittelschule, schnup-
pern sie in unterschiedlichste MINT-Be-
reiche wie Strom, Fahrrad oder Computer-
welt, forschen, experimentieren und lernen 
erstes wissenschaftliches Arbeiten.

Vom Kindergarten 
in die Volksschule
Der Übergang vom Kindergarten in die 
Volksschule stellt eine große Veränderung 
für die Kinder dar. Um diesen Schritt gut 
vorzubereiten, besuchten uns die zukünf-
tigen Schulanfänger:innen der drei umlie-
genden Kindergärten. In der Schulbiblio-
thek wurden unsere Gäste mit einem Lied 
begrüßt und anschließend lasen ihnen die 
Schüler:innen der dritten Klassen eine 
Weihnachtsgeschichte vor. Zum Abschluss 
stärkten sich alle mit Keksen und einem 
Getränk.

Weihnachtspaketaktion
Bei unserer alljährlichen Weihnachtsaktion, 
organisiert von der Tafel Österreich, pack-
ten die Schüler:innen der VS Fehring und 
Hohenbrugg mit viel Freude über 100 Pa-
kete ins Rettungsauto des Roten Kreuzes  
Feldbach. Mit dieser Aktion werden be-
dürftige Menschen im ganzen Bezirk un-
terstützt.

Opernbesuch „Frau Holle“
Zu einem Ausflug ins Reich der Frau Holle 
wurden die Kinder der vierten Schulstufe 
der VS Fehring und Hohenbrugg am Nach-
mittag des 20. Dezembers von der Raiffei-
senbank eingeladen. Die Kinder durften in 
der Grazer Oper eine wunderschöne, mär-
chenhafte, modern inszenierte Opernauf-
führung genießen. Nach dem spannenden 
Kulturereignis wurden noch alle bei der 
abendlichen Heimfahrt mit einer köstlichen 
Jause verwöhnt. Ein herzliches Dankeschön 
an die Raiffeisenbank Region Fehring.

Blackout-Pakete
Auch die VS Fehring war unter jenen Schu-
len, die Blackout Pakete erhielt – mehr dazu 
auf Seite 23.

VOLKSSCHULE FEHRING
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VOLKSSCHULE HOHENBRUGG

Zeitreise ins Mittelalter
Am 11. November durften die Kinder der 
VS Hohenbrugg einen besonderen Projekt-
tag erleben: Sie machten eine Zeitreise ins 
Mittelalter. Die schweren Ritterrüstungen, 
das Zelt und eine Kochstelle im Freien 
brachten alle zum Staunen. Zudem konnten 
sie einen Webstuhl bedienen, Feuer entzün-
den und Brot am offenen Feuer backen. 
Ein herzliches Dankeschön an Familie Bom 
und Familie Kleinschuster.

Augen auf im Straßenverkehr!
Die Schüler:innen der 1. und 2. Schulstufe 
der VS Hohenbrugg durften am 9. Novem-
ber bei einem interaktiven Theater im 
Turnsaal mitmachen. Sie bekamen Besuch 
vom linken und vom rechten Auge, die sich 
über richtiges Verhalten im Straßenverkehr 
unterhielten. Das linke Auge hatte Angst 
vorm Schulweg, aber gemeinsam mit den 
Kindern und dem rechten Auge konnte die 
Angst genommen werden.

Bezirksvolksschulcup
Nach zweijähriger Coronapause 
fand heuer wieder der Bezirks-
volksschulcup in der Arena in 
Feldbach statt. 25 Mannschaften 
aus dem ganzen Bezirk waren 
mit Begeisterung dabei und ga-
ben ihr Bestes. Die Volksschule 

Fehring war mit drei Mann-
schaften vertreten. Tatkräftig 
unterstützt wurden die Spieler 
wieder vom UFC Fehring. 
Nach spannenden Spielen durf-
ten sich unsere Schüler über den 
2. und 3. Platz freuen.

VOLKSSCHULE FEHRING

Singen wir im Schein 
der Kerzen ...
Am 22. Dezember konnten die 
Schüler:innen bei der 
Weihnachtsaufführung 
im Gemeindezentrum 
in Hohenbrugg Thea-
terstücke vorspielen, 
tanzen und gemeinsam 
singen. Die Weih-
nachtsgeschichte und 
wichtige Werte in der 
Gemeinschaft wurden 
spielerisch vermittelt. 
Im Anschluss konnten 

die Gäste selbstgemachte Köst-
lichkeiten genießen. Ein herz-
licher Dank gilt den Kindern 
sowie ihren Eltern!
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Sportgütesiegel 
in Gold
Neue Sportjacken

Das Bildungsministerium hat 
der Mittelschule Fehring für 
ihr sportliches Engagement das 
Sportgütesiegel in Gold verlie-
hen. Die an der Schule durchge-
führten Aktivitäten mit sport-
lichem Schwerpunkt, die Er-
folge der Schulmannschaften 
bei Wettkämpfen, die Anzahl 
der Turnstunden sowie die Qua-
lifikationen und Zusatzausbil-
dungen der Sportlehrerin-
nen und Sportlehrer ha-
ben maßgeblich zur Er-
füllung der vom Minis-
terium vorgegebenen 
Kriterien beigetragen. 
Neue Sportjacken überreicht
Aus diesem erfreulichen An-
lass wurden den Schüler:innen 
auch die neuen Sportjacken mit 
dem Logo der Mittelschule 
Fehring überreicht (Foto o. r.). 
Direktor Johann Wendler und 

der Sportkoordinator 
der Schule, Mag. Pat-
rick Rechberger, be-
dankten sich bei den 
Sponsoren St. Josef 
Apotheke Fehring, 
Busreisen Sapper und 

Textilveredelung Kick-
maier, die es durch ihren finan-
ziellen Beitrag ermöglichen, 
dass die Kinder und Jugendli-
chen die Sportjacken günstig 
erwerben können. 

MITTELSCHULE FEHRING

Freiwillige Spende
Freie Platzwahl!

Samstag, 11.02.
17Uhr

Kultursaal Fehring

Die Mittelschule Fehring
 lädt Sie ein zum Theater

Herzlich eingeladen sind auch die Volksschulen:
Schülervorstellung - Donnerstag, 09.02., 10Uhr

Anmeldung der Schulklassen bitte unter: 03155/5131

Mittelschule Fehring 
unterstützt Kinderkrebshilfe
Die Schulgemeinschaft der 
Mittelschule Fehring freut sich 
über das großartige Ergebnis der 
diesjährigen Sammel- 
aktion für die steirische 
Kinderkrebshilfe. 
Direktor Johann Wend-
ler und seine Stellver-
treterin Maria Wagner- 
Schöllauf übergaben 
gemeinsam mit den 
Klassensprechern der 
teilnehmenden Klassen 
eine Geldspende in der 
Höhe von € 4506.-. 
Frau Sonja Lipp von 
der steirischen Krebs-

hilfe bedankte sich im Namen 
der steirischen Kinderkrebs-
hilfe sehr herzlich dafür. 

MINT gewinnt
Spannend und forschend erleben

Seit diesem Schuljahr gibt es 
an der Mittelschule Fehring eine 
MINT-Klasse. Die MINT-Fä-
cher Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Tech-
nik stehen bei diesem, vom Bil-
dungsministerium an ausge-
wählten Schulen eingerichteten 

Schwerpunkt im Mittelpunkt. 
Auch im kommenden Schuljahr 
gibt es für interessierte Schü-
ler:innen, die derzeit die vierte 
Klasse Volksschule besuchen, 
in der Mittelschule Fehring die 
Möglichkeit, die MINT-Klasse 
zu wählen.
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Big Band- und 
Blasorchesterkonzert
Die Musikschule der Stadt Fehring lädt zum Konzert

Am 4. März 2023 findet, mit 
Beginn um 18:30 Uhr in der 
Sporthalle Fehring, nach zwei-
jähriger Pause wieder das Big 
Band- und Blasorchesterkonzert 
der Musikschule statt (s. unten).
Das MINI-Blasorchester, unter 
der Leitung von Stephan Kauf-
mann, MA MA, bringt einen 
musikalischen Streifzug von 
symphonischer Jugendblaslite-
ratur bis hin zu Stücken aus dem 
Bereich des Musicals und der 
Filmmusik. Im MINI-Orches-
ter sind zahlreiche neue Schü-
ler:innen der Musikschule im 
Einsatz.
Orchesterleiter Mag. Peter List 
(MAXI-Blasorchester) begrüßt 
in seinem abwechslungsreichen 
Programm eine Reihe von Blä-
sersolisten:innen und auch 
Kinder der Musikalischen Frü-
herziehung (Leitung: Stefanie 

Promitzer, BA MA).
Mag. Johann Praßl (Big Band) 
hat in der Big Band der Musik-
schule viele neue Schüler:innen. 
Nachdem langjährige Schü-
ler:innen in den letzten beiden 
Pandemie-Jahren in der Musik-
schule nicht mehr aktiv sind, 
wurde eine neue junge, sehr 
dynamische Big Band zusam-
mengestellt. Als musikalische 
Gäste finden sich Schüler:innen 
aus der Gesangsklasse von Ste-
fanie Egger, BA MA ein.
Schüler:innen vom Kreativen 
Gestalten der Musikschule 
(Leitung: Katarina Schmidt, 
BEd) zeigen in einer Ausstel-
lung aktuelle Arbeiten.
Moderation: Toni Eder (Big 
Band), Karl Hermann (Blasor-
chester).
Eintritt: VVK EUR 5,- / AK EUR 8,- (Karten: Raiffeisenbank Fehring, 
St. Josef-Apotheke Fehring, Stadtamt Fehring und Musikschule Fehring)

MUSIKSCHULE FEHRING

 

Tag der offenen Tür

Leben. Lernen. Lachen.             Mir taugt‘s

Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft 
Schloss Stein - St. Martin
Petzelsdorf 1, 8350 Fehring, 03155 23 36
www.fachschule-schlossstein.at

Donnerstag, 2. Februar 2023
von 16.00 - 19.00 Uhr

Wir freuen uns auf DICH!

Save the date! 

Anmeldung unter… 
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Eröffnet wurde der neue Bücherei-Standort mit einem Flohmarkt.                Foto: Bücherei Hatzendorf

Faschingsvorlesestunde
Am 03.02.2023 laden wir Kin-
der zu einer Faschingsvorlese-
stunde von 16:00 bis 16:30 Uhr 
ein. Kommt maskiert in die 
Stadtbibliothek Fehring!

Neueröffnung 
der Bücherei 
in Hatzendorf
Neuer Standort im Sporthaus 

In nur einem Monat ist die 
Übersiedelung der Regale und 
der ca. 3000 Bücher perfekt 
gelungen. Danke an die fleißi-
gen Helfer:innen! Da der neue 
Raum im Sporthaus wesentlich 
größer ist, kommen die Bücher 
viel besser zur Geltung. Zur 
Eröffnung gratulierte auch 
Bgm. Johann Winkelmaier.
In Zukunft muss man für den 
Büchertausch etwas mehr Zeit 
einplanen, da die gemütliche 
Eckbank zum Plaudern und 
Genießen einlädt. Neben Kaf-

fee und Tee gibt es auch kalte 
Getränke und monatlich neue 
Bücher. Geöffnet ist jeden ers-
ten Freitag im Monat von 17:00 
bis 19:00 Uhr!

Stadtbibliothek:
MO 15–18 Uhr 
DI 16–17 Uhr
MI 09–10 Uhr
FR 16–19 Uhr 
SA 09–10 Uhr  

KiBi Kinder-
Bibliothek Fehring: 

Hatzendorf 176
SA 09–10 Uhr  

LESEECKE

Buchtipps 
aus der Stadtbibliothek
– „Meine Reise zum Regenbogen“ von Paul Bernhard
– „Himmel über Charkiw“ von Serhij Zhadan
– „Das Klima-Buch“ von Greta Thunberg
– „Mimik“ von Sebastian Fitzek
– „321 superschlaue Dinge, die du über Geschichte 	
	 wissen musst“ von Mathilda Masters
– „Chris Lohners Zeitgeschichte in Bildern 
	 und Anekdoten“ von Chris Lohner
– „Mon Cheri“ von Verena Rossbacher
– „Blutmond“ von Jo Nesbø

Waltraud Bezdek, Bgm. Johann Winkelmaier
Foto: Bücherei Hatzendorf

Tipps vom Büchertisch 
der Stadtbibliothek

V.l.n.r.: Mag. Ignaz Spiel, Mag. (FH) Carina Kreiner, Vize-Bgm. LAbg. Franz Fartek, SR Ute Schmied, 
Nina Vobruba, Bgm. Mag. Johann Winkelmaier, Pfarrer Mag. Christoph Wiesler Foto: Stadtgemeinde Fehring

hin/fort Bewegung
Die raumgreifende Collage ist am Fuß- und Radweg zum Bahnhof zu sehen

Flora Löffelmann, Light Al-
melkawi und Nina Vobruba 
wählten Fehring und Schwechat 
dazu aus, ihr Projekt hin/fort 
Bewegung in der Landschaft 
zu präsentieren. Gegenüber der 
Einfahrt zur Firma AT&S, ent-
lang des Fuß- und Radweges, 
sind die Plakate, welche die 
Künstler:innen aufgrund eines 
Calls erhalten haben, noch für 
kurze Zeit aufgestellt. 
Die Screenshots zeigen Inter-
aktionen und Verbindungen 

über Online-Portale, und wer-
den bewusst in der Natur plat-
ziert. Thematisiert werden Nähe, 
Distanz, Raum, Bewegung, Leib-
haftigkeit und Körperlosigkeit, 
Verbindung und Trennung.  Wi-
dersprüche stehen hier neben-
einander und fügen sich har-
monisch in die Landschaft ein. 
Die Fähigkeit unterschiedliche 
Perspektiven miteinander in 
Beziehung zu setzen, wird als 
zentrale künstlerische For-
schungsfrage gesehen. 
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Neu: KiBi Kinder-
Bibliothek Fehring
Eröffnung am 3. März 2023

Erstmalig in der Steiermark 
wird eine Kinderbibliothek er-
öffnet, die Medien für Kinder 
anbietet, und die – und das ist 
einzigartig – auch von Kindern, 
in Begleitung eines Erwachse-
nen, betreut wird.
Diese Kinderbibliothek wurde 
initiiert von der Stadtbibliothek 
Fehring, und wird in Hatzen-
dorf 176 – neben der Elternbe-
ratungsstelle Hatzendorf – ein-
gerichtet. Dieses Projekt wird in 
Kooperation mit der VS Hatzen-
dorf, dem Kindergarten Hatzen-
dorf, die die KiBi von Montag 
bis Freitag besuchen können, 
und der Elternberatungsstelle 
durchgeführt. Samstags von 
09:00 bis 10:00 Uhr hat die 

KiBi für alle Leser:innen geöff-
net. An diesem Tag wird sie von 
einem Kind und einem Erwach-
senen betreut. Amelie Wagner 
(11 Jahre), die bereits seit Jah-
ren begeistert Dienst in der 
Stadtbibliothek Fehring macht, 
wird natürlich auch vor Ort als 
Jungbibliothekarin tätig sein. 
Das Entlehnen von Medien ist 
kostenlos. 
Eröffnet wird die KiBi Fehring 
am 3. März 2023 um 10:00 Uhr.
Gabi Bichler, 
Stadtbibliothek Fehring

Sie suchen ein Buch aus dem 
Bestand der Stadtbibliothek Fehring?
Das geht ganz einfach:
1) www.biblioweb.at/fehring 
öffnen 2) Bibliothekskunden 
bitte HIER klicken 3) Suchbe-
griff (Autor, Titel) eingeben – 
wenn wir das gesuchte Buch im 
Bestand haben, erscheint a) ein 
grüner Kreis (= dieser Titel ist 
verfügbar) oder b) ein roter 
Kreis (= dieser Titel ist derzeit 

entlehnt). Sie können auf dieser 
Website auch ein Medium re-
servieren, indem Sie den Titel 
anklicken und dann fortfahren 
mit „Für mich reservieren“. 
Oder Sie kommen in die Stadt-
bibliothek Fehring – wir bera-
ten Sie gerne!
Gabi Bichler,
Stadtbibliothek Fehring 

Warum ich lese ...
Hallo, wir heißen Ella und Mi-
chelle und wir besuchen die 3. 
Klasse MS Fehring. Die große 
Pause verbringen wir gerne in 
unserer Schulbibliothek und 
schmökern in Büchern.
Michelle: „Ich lese, weil es mir 
Spaß macht und ich dabei viel 
Neues entdecke und kennen-
lerne. Darum verbringe ich die 
Pause auch gerne in der Biblio-
thek, denn dort gibt es eine 
große Auswahl an Jugend- und 
Sachbüchern. Es ist toll, denn 
es gibt immer wieder neue Bü-
cher zu entdecken. Dadurch 
habe ich auch mein Lieblings-
buch gefunden. Ich versuche, 
so oft wie möglich zu lesen.“
Ella: „Ich lese, weil ich dabei 
das Gefühl habe, in eine ganz 
andere Welt einzutauchen. 
Wenn ich ein neues Buch aus-
leihe, dann fühlt es sich so an, 
als würde ich in eine neue Welt 

reisen und Abenteuer erleben. 
Nebenbei kann man sich viel 
Wissen aneignen und davon 
auch im Unterricht profitieren.“
Die Schulbibliothek ist auch 
Meeting-Point und Rückzugs-
ort. Meist warten schon viele 
Schüler:innen, um sich in der 
Bibliothek zu treffen, in Bü-
chern zu schmökern oder ge-
meinsam ein Gesellschafts-
spiel zu spielen. „Schade, dass 
die große Pause so schnell zu 
Ende ist,“ sind sich die beiden 
Freundinnen einig.
Ella Deutsch & Michelle Rabl
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 Liebe junge Eltern!
Die Bedeutung des Vorlesens für die Denk- und 

Sprachentwicklung eines Kindes – bereits ab der 
Geburt – wurde in Untersuchungen bestätigt. 

Die Bibliothek Fehring beteiligt sich daher an der 
Aktion des Landes Steiermark „Buchstart Steiermark – 
Mit Büchern wachsen“ und bietet Ihnen die Möglichkeit, 

das Lesen zu einem Erlebnis für die ganze Familie 
zu machen.

Wann: Di, 28. März 2023 15:00 Uhr

Wo: Stadtbibliothek im Gerberhaus Fehring

Wer: Eltern mit ihren Kindern, 
die ab dem 01.01.2022 geboren sind. 

Anmeldung: Stadtbibliothek Fehring,
Email an gde@fehring.gv.at oder telefonisch unter 

0650 542 42 40 (Gabi Bichler)

Bitte den FamilienKomm!Pass mitbringen –
Sie erhalten für Ihre Teilnahme einen Stempel!

Buchstart 
Steiermark
: mit Büchern wachsen

Eintauschaktion – Höchstpreise für Ihr Altgerät!
HÖRMANN Sectionaltor + Antrieb ab € 1099,-    BRIX Zaunanlagen und 
Geländer in ALU, POSCH Holzspalter + Kreissägen, PONGRATZ Pkw- 
Anhänger, Rasenmäher, Rasentraktoren und Motorsensen der Marken 
HUSQVARNA, HONDA, CASTELGARDEN und STIGA, HUSQVARNA 
Elektro- und Motorsägen, Kippmulden SCHEIBELHOFER und FRITZ
Obstpressen + Obstmühlen + Rebler, KÄRCHER Hochdruckreiniger 

und Kehrgeräte, Sprühgeräte, SICMA Mulcher, ISEKI usw.
Reparatur- und Garantiearbeiten an sämtlichen Geräten und Motoren 

werden von unserer Fachwerkstätte erledigt!

Serviceaktion ab € 35,-     
z.B. Rasenmäher, Rasentraktor, Rasenroboter, usw. 

Abholung und Zustellung KOSTENLOS! 
Service bei Garagentoren, Antrieben und Einfahrtstoren jetzt 

besonders günstig! Alle Montagen werden von uns fachgerecht 
durchgeführt.

* Husqvarna Rasenroboter jetzt in Aktion! *
Die Kabelverlegung erfolgt durch uns mit einem speziellen Verlegegerät!

*** Besuchen Sie uns auch auf www.firma-engel.at ***

IHR KLEINGERÄTE- UND GARAGENTOR-PROFI

E&P Engel OG
E&P Engel OG, 8350 Fehring, Brunn 99, Tel. 03155/2456
Fax 2456-4, office@firma-engel.at, www.firma-engel.at

IHR KLEINGERÄTE- UND 
GARAGENTORPROFI 

Große Auswahl an 
Neu- und Gebrauchtmaschinen
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Großes Interesse an Ausstellung 
Gregor Schlierenzauer & Karl Karner
Auf den ersten Blick sind es 
zwei unterschiedliche Persön-
lichkeiten, die ihre Werke am 
19. November im Gerberhaus 
Fehring erstmals gemeinsam 
der Öffentlichkeit präsentierten. 
Einerseits Gregor Schlieren-
zauer, einer der erfolgreichsten 
Schispringer der Sportgeschich-
te, der sich nun nach dem Ende 
seiner glanzvollen Sportkarri-
ere der Fotokunst widmet. An-
dererseits der Bildhauer Karl 

Karner aus Feldbach, der nicht 
nur für seine überdimensiona-
len Plastiken, sondern auch als 
Zeichner und Performance-
künstler bekannt ist. Die Ein-
nahmen der verkauften Expo-
nate stellen die beiden Künstler 
karitativen Zwecken zur Verfü-
gung. Schlierenzauer engagiert 
sich für Kinder mit Gehörbe-
einträchtigung, Karner unter-
stützt das Naturschutzprojekt 
„Mein Quadratmeter Raabtal“. 

WIR FO(E)RDERN KULTUR IN FEHRING

Die Bestsellerautorin 
Alex Beer präsentier-
te am 1. Dezember 
den ersten Band ih-
rer neuen Krimireihe 
„Felix Blom“ im Ger-
berhaus. Vor zahlrei-
chem Publikum gab 
die Autorin auch Ein-
blick in die Entste-
hung der historischen 
Krimireihe.

Rückblick

Alex Beer (2.v.l.) las zur Adventfensteröffnung im 
Gerberhaus.   		      Foto: Stadtgemeinde Fehring

Karl Hermann, Roman Grabner, Gregor Schlierenzauer, Karl Karner, Andreas Dornik, Vize-Bgm. 
LAbg. Franz Fartek (v.l.n.r.)                                                                  Foto: Stadtgemeinde Fehring

Großes Besucherinteresse bei der Ausstellung im Gerberhaus                     Foto: Stadtgemeinde Fehring

Fachmarkt für Haus & Garten
Fehring, Fürstenfelderstraße 8, T: 03155 / 33992, MO-FR: 8-18 Uhr, SA: 8-17 Uhr

Farbmischanlage
• Wir mischen für Sie jeden Farbton
• Höchste Genauigkeit
• Große Farbauswahl Sofort zum 

Mitnehmen!

Wie oft ist ein Sehtest 
erforderlich?
Jetzt zum kostenlosen Sehtest zu Optik Ruck

Gesunde Augen und gutes 
Sehen sind keine Fragen des 
Alters. Schon Kinder können 
Probleme damit haben. Be-
reits jetzt trägt fast jedes 
zehnte Grundschulkind eine 
Brille. Mit 15 Jahren sind es 
bereits doppelt so viele. Wis-
senschaftler sprechen von der 
„Generation kurzsichtig“. 
Später, bei den Erwachsenen 
trifft es ab der zweiten Le-
benshälfte jeden. Die Alters-

sichtigkeit kommt ab 40 ins 
Spiel. Ab 60 steigt das Risiko 
von Augenerkrankungen. 
Ganz klar also: Regelmäßige 
Sehtests sind in jedem Alter 
wichtig. 
Der Sehtest bei Optik Ruck 
ist unkompliziert und Sie er-
halten rasch und kompetent 
Sicherheit über Ihr Sehvermö-
gen – jetzt Termin vereinbaren 
unter 03155 40695 oder online 
auf www.optik-ruck.at
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Valentinstags-Lesung
Nadja Maleh
„Ich lieb mich, 
ich lieb mich nicht…“
Die preisgekrönte Kabarettis-
tin, Schauspielerin, Sängerin, 
Regisseurin und Autorin findet 
wie keine zweite die richtige 
Balance zwischen feinem Hu-
mor und ernstem Hintergrund. 

Dienstag, 07.02.2023
Beginn: 19:30 Uhr 
Gewölbekeller Gerberhaus
Eintritt: VVK 10,- / AK 15,- Nur noch Restkarten!

Kabarett
Martin Kosch
„Haben Sie eine Kundenkarte? NAA!“
Was wäre Ihre Antwort gewe-
sen? „Ja natürlich!“, „Jö, die 
hab ich vergessen?“ oder „Ich 
hab so viele Karten, dass ich 
damit alleine Viererschnapsen 
kann.“ Martin Kosch hat auf 
die Frage nicht geantwortet, er 
hat die Kassendame einfach 
angebrüllt. Sie setzte sich zur 
Wehr und klebte ihm ein -25% 
Pickerl auf die Stirn. Wie konn-
te es soweit kommen, dass es 
ihm komplett die Sicherung 
durchschoss? 
Folgen Sie seinen Gedanken 
über die Energiekrise des eige-
nen Körpers, den Klimawan-
del in Beziehungsgesprä-
chen, der Frage, ab wann 
man Cola-Rot durch 
Blasentee ersetzen soll-
te und dem Versuch, 
sich in Selbstgesprä-
chen nicht permanent 
zu siezen.
Besteigen Sie die 
Kosch-Rakete und las-
sen sie sich mit einem 
Mix aus Pointen, Zaube-
rei, Dialekt- und Wort-
spielen aus Ihrem Alltag 
schießen. Denn immer 

wenn wir lachen, stirbt irgend-
wo ein Problem!

Freitag, 10.03.2023
Beginn: 19:30 Uhr 
Kleiner Kultursaal
Eintritt: VVK 20,- / AK 25,- / Karten sichern!

Philharmonische Klänge „Hörgenuss 2023“
Klavierquartett
Leitung: Günter Seifert (Klavier, Violine, Viola, Violoncello) 

Eine außergewöhnliche Jugend-
begabung trifft auf Profis mit 
jahrzehntelanger Erfahrung. 
Der 15-jährige Villacher Elias 
Keller formiert sich mit Meis-
tern ihres Faches zu einem 
Klavierquartett, womit über den 
Kunstgenuss hinaus auch einem 
der leitenden Anliegen von „kul-
tur-land-leben“ Rechnung ge-
tragen wird, nämlich der steti-
gen Förderung des musikalischen 

Nachwuchses. Mit drei Meister-
werken von Mahler, Schubert 
und Mozart bewegt sich dieser 
feine musikalische Vormittag 
idiomatisch zur Gänze in mit-
teleuropäisch-österreichischen 
Bahnen. Es konzertieren: Elias 
Keller (Klavier), Günter Sei-
fert (Violine), Heinz Koll (Vio-
la), Valentin Erben (Violon-
cello), Moderation: Ursula Mag- 
nes (radio klassik Stephansdom) 

Sonntag, 26.03.2023
Beginn: 11:00 Uhr Matinee 
Kleiner Kultursaal Fehring
Kulinarisches Angebot nach 
dem Konzert: Lilli

Eintritt: VVK 39,- / AK 44,- / Jugendliche bis 15 
Jahre 19,- / Festival-Pass für den Besuch von
3 Konzerten nach Wahl: 99,- (Pass übertragbar) 
Karten erhältlich online auf www.kultur-land-
leben.at oder unter 0660 / 938 30 65
Kulinarik: Lilli, mehrgängiges Menü EUR 39,-

Samstag- und Sonntagnachmittags sind die 
Künstler persönlich anwesend.       Foto: Maitz

Nadja Maleh erklärt in ihrem Buch, warum jede 
Frau eine beste Freundin braucht. Foto: Eisenberger

Wir danken unseren Sponsoren, die diese 
Veranstaltungen ermöglichen! Karten sind 
im Stadtamt Fehring, in den Fehringer Banken 
und in der St. Josef Apotheke erhältlich.

Ausstellung 
Stefan und 
Gerti Maitz
„Reise nach Ixtlan“
Die Ausstellung im Gerber-
haus OG ist noch bis 
28.02.2023 zu besichtigen:
MO	15:00–18:00
DI 	16:00–17:00 
MI 	09:00–10:00 
FR 	16:00–19:00  
SA 	09:00–10:00/14:00–18:00
SO 	14:00–18:00 

Aktuell
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KOCHTIPP 
DES 

MONATS
VOM FACHMANN 

JOHANN EISLER
Küchenmeister

im Reiters
Finest Familyhotel

Bad Tatzmannsdorf

Zanderfilet mit Erdäpfelragout 
und Schnittlauch
Erdäpfel schälen und in gleich-
mäßige Würfel von circa 5 mm 
Kantenlänge schneiden, und in 
gesalzenem Wasser weich ko-
chen. Erdäpfelwürfel abseihen 
und noch heiß mit 5 EL Essig, 
8 EL Öl, einer Prise Zucker so-
wie Salz und Pfeffer marinie-
ren. 
Vom Zanderfilet die eventuell 
darin verbliebenen Gräten aus-
zupfen. Filet in sechs gleich 
schwere Stücke schneiden und 
mit Salz und Pfeffer würzen. 
Die Zanderfilets mit der Haut-
seite durch Mehl ziehen. In ei-
ner Pfanne einen kleinen 
Schuss Öl erhitzen. Die Zan-
derfilets mit der Hautseite nach 
unten einlegen und bei mäßi-
ger Hitze braten, bis die Haut 
knusprig braun und auf der 
Oberseite der Filets nur noch 
ein glasiger Fleck zu sehen ist. 

Falls das Zanderfilet besonders 
dick ist, so lange auf den Herd 
braten, bis die Haut knusprig 
ist und die Filets anschließend 
im Backrohr auf 200 ° C fertig 
garen. 
Schnittlauch und/oder Jung-
zwiebelgrün fein schneiden  –
man benötigt davon rund 2 EL. 
Erdäpfel erwärmen, dabei 1 
bis 2 EL Butter und den ge-
schnittenen Lauch einrühren. 
Zander aus der Pfanne heben, 
mit Küchenkrepp trocken tup-
fen und auf einen Teller geben. 
Erdäpfelragout dazu anrichten, 
evtl. mit Kräutern und einer 
kleinen aufgeschäumten Sauce 
aus Fischfond und Obers deko-
rieren beziehungsweise beträu-
feln.

Gutes Gelingen wünscht 
KM Johann Eisler

Zutaten für 4 Personen:
600g Zanderfilet (mit Haut)
Mehl
Salz
Pfeffer 
Öl
Für das Erdäpfelragout:
1 kg speckige Erdäpfel
Weißweinessig
Pflanzenöl
Zucker
Salz
Pfeffer
Schnittlauch/Jungzwiebelgrün
Butter

Schuhhaus

Vorankündigung: Schuhhaus KALCHERs

FrühlingsKirtag
Tolle Angebote 
für die ganze 

Familie!

SAMSTAG

18
MÄRZ

2023

FREITAG

17
MÄRZ

2023
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Treffpunkt Bäuerin 
Ein Nachmittag im Zeichen von Rückblicken, Ausblicken und neuen Hofheldinnen

Im November des vergangenen 
Jahres waren die Bäuerinnen 
des Bezirks Südoststeiermark 
zum „Treffpunkt Bäuerin“ in 
die Mostschenke Glanz-Pöltl in 
Petzelsdorf eingeladen.
Rück- und Ausblicke aus den 
Aktivitäten der Bäuerinnenor-
ganisation gaben Bezirksbäue-
rin Maria Matzhold und Ing. 
Magdalena Siegl (Referat der 
Bäuerinnen). Angefangen beim 
Kulinarikfest im Rahmen des 
„Aufsteirerns“, der Keksaktion 
für „Steirer helfen Steirern“, 
„Z’sammkemman und genie-
ßen“ in Feldbach, den gemein-
samen Ausflügen, dem Gesund-
heitstag, Fortbildungsangeboten 
und Informationsveranstaltun-
gen, oder den Aktionstagen in 
den Volksschulen, um nur eini-
ges zu erwähnen. Neue Heraus-

forderungen der Landwirtschaft 
erläuterten Kammerobmann 
Franz Uller und Kammerse-
kretär Ing. Johann Kaufmann.
Zwei im Jahr 2022 als „Hofhel-
dinnen“ ausgezeichnete Frau-
en stellten sich vor: Michaela 
Friedl, die in St. Stefan/R. die 
Pilzmanufaktur „Gut Behütet“ 
– nach zuvor langjähriger Tä-
tigkeit als Diätologin – aufge-
baut hat, gab Einblicke in die 

Entstehung ihres Betriebes, 
mit Zucht und Verarbeitung ih-
rer Biopilze in vollständiger 
Kreislaufwirtschaft.
Adele Fuchs von SteirerReis 
by Fuchs schilderte eindrucks-
voll den Weg von der Vision

und den Anfängen des Reisan-
baus in Klöch, bis zur heutigen 
Kooperation mit anderen Bau-
ern. 60 ha Reis werden ange-
baut und bei Familie Fuchs ver-
arbeitet.
Beide Frauen zeigen, wie man 
mit Mut und Ideenreichtum 
Neues entstehen lassen kann, 
und sind damit zwei weitere, 
sympathische und beeindru-
ckende Botschafterinnen der 
steirischen Landwirtschaft.
Gerne können die Höfe per-
sönlich besucht werden. Es gibt 
ein vielfältiges Angebot, um 
Einblicke in Produktion und 
Arbeitsweise zu gewinnen!

Buschenschank geöffnet!
ab 6. Jänner FR–DI ab 15:00 Uhr

Fehring, Petzelsdorf 28, 03155 2044 o. 0664  52 55 285, www.weinbau-kahr.at

 WEINBAU
   BUSCHENSCHANK

      GÄSTEZIMMER

GÜNSTIGE  
PAKETPREISE
für Service und Repa-
ratur inkl. Ersatzteile 
und Arbeitszeit.

Hallo Vorteil!
Unsere Vorteilspakete: Für Fahrzeuge älter  
als 4 Jahre. Für Bremsen, Zahnriemen inkl. Was-
serpumpe, Radlager, Stoßdämpfer, Glühkerzen,  
Wischerblätter und Inspektion.

Oberlamm 73
8352 Unterlamm
Telefon +43 3155 8585
www.autohaus-matzer.at

Michaela 
Friedl 

von „Gut 
behütet“

Foto: beigestellt

Adele 
Fuchs von 
„Steirer-
Reis by 
Fuchs“
Foto: beigestellt
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Kosten:     € 1.400,00 (Teilzahlung möglich) 
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Unterrichtstage:   Donnerstag u. Freitag 
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     Wörth 11 / 8342 Gnas 

 

 
Information und   DDr. Amtmann Ilse, 0664 / 50 15 744 
Anmeldung:    Schulleiterin 
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Marktgemeinde Gnas
Gnas 46, 8342 Gnas, Tel.: 03151 / 2260

ausbildungsstaette@gnas.gv.at, www.gnas.gv.at/ausbildung

Ausbildung 
zum/zur Heimhelfer/in

Der/die Heimhelfer/in unterstützt betreuungsbedürftige Menschen aller 
Altersstufen, die durch gesundheitliche Beeinträchtigung oder schwieri-
ge soziale Umstände nicht in der Lage sind, sich selbst zu versorgen. 
Das Tätigkeitsfeld umfasst Aufgaben im hauswirtschaftlichen Bereich 
bis hin zur Basisversorgung und den Aktivitäten des täglichen Lebens.

Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind 
berechtigt, die Berufsbezeichnung „Heimhelfer/in“ zu führen.

Kursdauer: 	 09. März 2023 – 17. August 2023
	 400 Std. = 200 UE Theorie + 200 Std. Praktikum

Unterrichtseinheiten: 	 20 UE pro Woche

Kosten: 	 € 1.500,- (Teilzahlung möglich) 
	 inkl. MwSt., Skripten und Prüfungsgebühr

Unterrichtstage: 	 Donnerstag u. Samstag

Kursort: Südoststeirische Ausbildungsstätte, Wörth 11 / 8342 Gnas 
Information/Anmeldung: DDr. Ilse Amtmann, +43 664 50 15 744, 

ausbildungsstaette@gnas.gv.at

                         
ZVR-Zahl: 013250365   

 

          Marktgemeinde Gnas 
        Südoststeirische Ausbildungsstätte für Gnas 46 / 8342 Gnas 
      Gesundheits- und Sozialberufe  Tel.: 03151 / 2260 
          ausbildungsstaette@gnas.gv.at  
          www.gnas.gv.at/ausbildung  
 
 
 

g 
Ausbildung 

zum/zur Heimhelfer/in  
 

Vorankündigung 
 

 
Der/die Heimhelfer/in unterstützt betreuungsbedürftige Menschen aller  
Altersstufen, die durch gesundheitliche Beeinträchtigung oder schwierige 
soziale Umstände nicht in der Lage sind, sich selbst zu versorgen. 
Das Tätigkeitsfeld umfasst Aufgaben im hauswirtschaftlichen Bereich bis 
hin zur Basisversorgung und den Aktivitäten des täglichen Lebens. 
 
Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind berech-
tigt, die Berufsbezeichnung „Heimhelfer/in“ zu führen. 
 
 
Kursdauer:     10. Juni 2021 – 25. November 2021 
      400 Std. =  200 UE Theorie 

           200 Std. Praktikum 
 
 

Unterrichtseinheiten:   20 UE pro Woche 
 
 

Kosten:     € 1.400,00 (Teilzahlung möglich) 
inkl. MwSt., Skripten und Prüfungsgebühr 

 
 

Unterrichtstage:   Donnerstag u. Freitag 
 
 

Kursort:     Südoststeirische Ausbildungsstätte 
     Wörth 11 / 8342 Gnas 

 

 
Information und   DDr. Amtmann Ilse, 0664 / 50 15 744 
Anmeldung:    Schulleiterin 
                             ausbildungsstaette@gnas.gv.at 



WWW.FEHRING.AT    FEBRUAR-MÄRZ 2023[ SEITE 48 ]

Nikolaus und Perchten 
am Sportplatz Hatzendorf
USV Raiffeisen WM Hatzendorf lud zum Perchtenumzug

Am 3. Dezember 2022 fand am 
Sportgelände in Hatzendorf das 
erste Perchtentreiben mit den 
Grazbachteifln und einer Perch-
tengruppe aus Jagerberg statt.
Sehr viele Besucher:innen wa-
ren der Einladung zu diesem 
Spektakel gefolgt. Für die Ver-
köstigung von Groß und Klein 
war durch die Spieler unserer 
Kampfmannschaft  sowie unse-
rer Kantinen-Crew bestens ge-
sorgt. Für die kleinen Gäste 
beim Umzug gab es sogar ein 

Sackerl vom Nikolaus.
Die Grazbachteifln und die 
Perchten lieferten dem Publi-
kum einen tollen Auftritt, der 
mit einem Feuerwerk auch ei-
nen spektakulären Abschluss 
fand.
Der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf bedankt sich bei allen 
Besucher:innen sowie den Graz- 
bachteifln mit Nikolaus und 
den Perchten aus Jagerberg für 
eine wirklich sehr gelungene 
Veranstaltung.

USV HATZENDORF

Nikolaus mit den Grazbachteifln und einer Perchtengruppe aus Jagerberg          Foto: USV Hatzendorf

www.fandl-hendl.comBestell-Hotline: 0664 11 616 11

PARTY
BOXEN

Wir haben die ideale Lösung für Ihre Feier. 
Auf Vorbestellung zum Abholen in 
praktischen Einwegboxen.
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen und Bestellungen. 

Jeden Donnerstag 09:00-13:30 Uhr am Fehringer Hauptplatz!

Perfekt für 

Ihre Feier 

im kleinen 

Rahmen!
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Die Vorbereitungen aufs Frühjahr 
laufen auf Hochtouren
Auf und rund um den Platz 
geht’s zur Sache

Nach 31 Pflichtspielen sowie 
74 Toren kann der UFC Feh- 
ring das Fußballjahr 2022 als 
eines der erfolgreichsten in 
seiner Vereinshistorie in Erin-
nerung behalten. 
Im Zuge der am 7. Dezember 
stattgefundenen Weihnachts-
feier wurde im Gasthof Gassl- 
wirt demzufolge nochmals auf 
die erfolgreichsten Momente 
zurückgeblickt und ein Haken 
unter die erste Halbsaison in 
der steirischen Landesliga ge-
macht. 
Um auch für die anstehende 
Rückrunde bestens in Form zu 
sein, startete unsere Kampf-
mannschaft bereits am 16. Jän-
ner in die Vorbereitung. 
Vor dem Meisterschaftsstart 
am 10. März auswärts beim 
ASK Köflach stehen für unsere 
Blau-Weißen insgesamt sieben 
Testspiele am Programm. 
Nicht mehr für den UFC tätig 
sein werden im Frühjahr Co- 
Trainer Sebastian Neumeister, 
welcher das Traineramt beim 
TSV Kirchberg/R. übernimmt, 
sowie Daniel Simic. Wir be-
danken uns recht herzlich für 
den Einsatz! Den Posten als 
Co-Trainer übernimmt ab so-
fort Nikolai Starman, welcher 
bis dato als Athletiktrainer und 
Masseur beim UFC tätig war.

Zubauten im Sportzentrum

Auch in der fußballfreien Zeit 
blieb es im Sportzentrum Feh- 
ring nicht ruhig. Grund dafür ist 
eine zusätzliche Überdachung 
und eine neue Ausschank im 
Anschluss an die Haupttribü-
ne. Darüber hinaus wird bis 
zum Start des Meisterschafts-
betriebes eine neue Ausschank-
hütte in der Südkurve des 
Sportzentrums errichtet. 
An dieser Stelle bedankt sich 
der UFC Fehring bei allen Zu-
schauer:innen des vergange-
nen Jahres und freut sich auf 
ein Wiedersehen am heimi-
schen Fußballplatz! 

Jugend SGRF

Nach 2-jähriger Abstinenz wur-
den im Dezember auch unsere 
Nachwuchskicker:innen wieder 
zur Weihnachtsfeier geladen. 
Als Geschenk wurden an die 
Spieler:innen und Trainer:in-
nen der SGRF neue Sweater 
überreicht. Herzlichen Dank 
an den USV Unterlamm für die 
tolle Organisation!  

UFC FEHRING

MEISTERSCHAFT FRÜHJAHR 2023

10. März	 19:00 	 ASK Köflach – UFC FEHRING
17. März	 19:00 	 UFC FEHRING – FC Judenburg
24. März	 18:45 	 SV Frauental – UFC FEHRING

VORBEREITUNG WINTER KM 1

3. Februar 	 – FC Großklein (Kunstrasen Straden)
11. Februar 	 – USV Rudersdorf (Kunstrasen Straden)
15. Februar 	 – UFC Jennersdorf (Kunstrasen Straden)
25. Februar 	 – USV St. Anna/A. (St. Anna/A.)
3. März 	 – SV Strass (Strass)

Ausgestattet mit neuer Trainingsbekleidung geht es auch für unseren Nachwuchs in das neue Fußballjahr.						       Foto: UFC Fehring

Die Planansichten der neuen Überdachung samt Ausschank.		     Foto: Unikat Architektur
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  FEHRINGER:INNEN IM BILD ...

Beim 6. Ball der Stadtkapelle Fehring wurde die 
Sporthalle Fehring wieder in einen prächtigen 
Ballsaal verwandelt. Eröffnet wurde mit einer Po-
lonaise des BORG Jennersdorf (mehr auf Seite 35).
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FEBRUAR 2023

 bis 28.02. 	 Ausstellung Stefan und Gerti Maitz Gerberhaus Fehring, zu den Bücherei-Öffnungszeiten + SA/SO 14:00–18:00 Uhr (s. Seite 45)

MI	 01.02.	 Beratung zum Thema Demenz  Gesundheitszentrum Fehring, 09:00–12:00 Uhr (s. Seite 13)

DO	 02.02.	 »Tag der offenen Tür« in der Fachschule Schloss Stein 16:00–19:00 Uhr (s. Seite 41)

MI	 03.02.	 Faschingsvorlesestunde in der Stadtbibliothek Kinder, kommt verkleidet! 16:00–16:30 Uhr (s. Seite 42)

FR	 03.02.	 Blutspendetermin 14:00–20:00 Uhr, Mittelschule Fehring (s. Seite 54)	

SA	 04.02.	 Maskenball Hohenbrugg Festhalle Hohenbrugg, 14:00–17:00 Uhr Kinderfaschingsfest / ab 20:00 Uhr Maskenball (s. Seite 46)

DI	 07.02.	 Lesung: Nadja Maleh »Ich liebe mich, ich lieb mich nicht ...« Gerberhaus, 19:30 Uhr (s. Seite 45)

MI	 08.02.	 Schweinefachtag Landwirtschaftliche Fachschule Hatzendorf	

DO	 09.02.	 Vortrag »Sicherheit zu Hause« Kultursaal Hatzendorf, im Rahmen des Senioren-Aktiv-Passes, 17:00 Uhr (s. Seite 13)

SA	 11.02.	 »Hans im Glück« Theater der Mittel- & Musikschule Fehring Kl. Kultursaal, 17:00 Uhr (s. Seite 40)

SO	 12.02.	 »Tanz & Tee« Tanzcafe wie früher, Gasthaus Gradwohl Stadtkeller, 14:00 Uhr (s. Seite 33)

MI	 15.02.	 Pflegedrehscheibe Beratungsnachmittag  Rathaus Fehring/1. Stock, 13:00–16:00 Uhr (s. Seite 13)

MI	 15.02.	 »Starkes Immunsystem mit der Kraft der 5 Elemente« Online-Vortrag von Karin Kruschinski, 18:30 Uhr (s. Seite 5)

FR	 17.02.	 16. Faschingssitzung der Landjugend Hatzendorf	 Gasthof Kraxner, 19:30 Uhr (s. Seite 33)	

SA	 18.02.	 Ball der FF Hatzendorf  Gasthof Kraxner, 20:00 Uhr (s. Seite 28)

20.–22.02.	 Gemeinde-Schiausflug mit Kinderschikurs nach St. Jakob im Walde (s. Seite 6)	

MO	 20.02.	 16. Faschingssitzung der Landjugend Hatzendorf	 Gasthof Kraxner, 19:30 Uhr (s. Seite 33)	

MO	 20.02.	 Sängergschnas »Es lebe der Sport«	  Musik: Let‘s Dance, Gasthaus Gradwohl Stadtkeller, 20:00 Uhr (s. Seite 36)

DI	 21.02.	 Faschingsumzug am Hauptplatz: ab 10:00 DJ Peta spielt deine Platten, Umzug 13:00 Uhr, 14:00 Uhr »Pura Energia«  (s. Titelseite)

MO	 27.02.	 Vortrag »Ernährung im Alter« Kultursaal Hatzendorf, im Rahmen des Senioren-Aktiv-Passes, 14:00 Uhr (s. Seite 13)

MI	 01.03.	 Beratung zum Thema Demenz  Gesundheitszentrum Fehring, 09:00–12:00 Uhr (s. Seite 13)

MI	 01.03.	 Spielenachmittag für Senior:innen in der Stadtbibliothek 15:00 Uhr (s. Seite 32)

FR	 03.03.	 Eröffnung der KiBi – Kinderbibliothek Fehring Hatzendorf 176, 10:00 Uhr (s. Seite 43)

SA	 04.03.	 Big Band- und Blasorchesterkonzert der Musikschule Fehring, Sporthalle, 18:30 Uhr (s. Seite 41)

FR	 10.03.	 Jahrgangsverkostung im Weinhof Konrad »Kuruzzenschenke« ab 15:00 Uhr (s. Seite 30)

FR	 10.03.	 Kabarett: Martin Kosch »Haben Sie eine Kundenkarte?...«  Kl. Kultursaal, 19:30 Uhr (s. Seite 45)

10./11.03.	 Theater in Hatzendorf »Mucks Mäuserl Mord« Gasthof Kraxner, jeweils 19:30 Uhr (s. Seite 36)

SA	 11.03.	 Sportfest SGU Pertlstein  Raabtalhalle Pertlstein, 21:00 Uhr (s. Seite 48)
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SO	 12.03.	 Theater in Hatzendorf »Mucks Mäuserl Mord« Gasthof Kraxner, 16:00 Uhr (s. Seite 36)

MI	 15.03.	 Pflegedrehscheibe Beratungsnachmittag  Rathaus Fehring/1. Stock, 13:00–16:00 Uhr (s. Seite 13)

MI	 15.03.	 Theater in Hatzendorf »Mucks Mäuserl Mord« Gasthof Kraxner, 19:30 Uhr (s. Seite 36)

FR	 17.03.	 Kursstart »Sturzprävention« Kultursaal Hatzendorf, 09:15 Uhr (s. Seite 12)

FR	 17.03.	 UFC Fehring : FC Judenburg Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 49)

17./18.03.	 Theater in Hatzendorf »Mucks Mäuserl Mord« Gasthof Kraxner, jeweils 19:30 Uhr (s. Seite 36)

SA	 18.03.	 Start »Fehringer Samstagsmarkt« Hauptplatz, 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 19)

SA	 18.03.	 »Afrika – ein Abenteuer« 2 Motorräder – 12 Länder – 201 Tage ..., Kultursaal Hatzendorf, 15:00 und 19:30 Uhr (s. unten)

SO	 19.03.	 Wunschkonzert Musikverein Hatzendorf Kultursaal Hatzendorf, 18:00 Uhr (s. Seite 35)

MI	 22.03.	 Vortrag »Hochmoderne SB-Zone einfach erklärt«  Raiffeisenbank Fehring eGen, 14:00 Uhr (s. Seite 13)	

SO	 26.03.	 Philharmonische Klänge Hörgenuss 2023 »Klavierquartett«  Kl. Kultursaal, 11:00 Uhr (s. Seite 45)

DI	 28.03.	 »Buchstart« für junge Eltern  Stadtbibliothek Fehring, 15:00 Uhr (s. Seite 43)	

DI	 28.03.	 Vortrag »Älter werden – Mythen und Wahrheit« Kultursaal Hatzendorf, 15:00 Uhr (s. Seite 13)

			  Alle Termine finden Sie online (soweit im Stadtamt bekannt) auf www.fehring.at! 
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Sprechtage SVS
Bauernkammer: 
22.02., 01.03., 22.03. 
und 29.03.
(08:00–13:30 Uhr)
Wirtschaftskammer: 
08.02. und 08.03.
(08:00–13:30 Uhr)
AUVA / ÖGK Feldbach: 
14.02. und 14.03. 
(11:00–13:00 Uhr)
Lichtbildausweis mitbringen!

Sprechtage PVA
Außenstelle ÖGK Feldbach: 
14.02., 28.02., 14.03. und 
28.03.2023 jeweils 8:00–14:00 
Uhr (um Voranmeldung unter 
050303-34170 wird ersucht – 
Lichtbildausweis mitbringen)

Bürgerservicestellen
Stadtamt Fehring: 
Allgemeine Verwaltung
Wirtschaft & Finanzen 
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 
	        13:00–16:00 Uhr
Hatzendorf:
Bauen & Raumordnung
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Dienstzeiten Standesamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 	                	
                13:00–16:00 Uhr 

Bauamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
Bauberatung: jederzeit 
nach Terminvereinbarung

Altstoffsammelzentrum
DI: 	 08:00–17:00 Uhr
MI: 	 13:00–17:00 Uhr
FR: 	 08:00–19:00 Uhr
Tel.: 0664 33 39 652
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Achtung: Später einlangende Beiträge können unter 

Umständen nicht mehr berücksichtigt werden!

DER FEHRINGER
G E M E I N D E N A C H R I C H T E N  A U S  E R S T E R  H A N D

Sprechstunden 
des Bürgermeisters

Gerne können Sie unter 
03155/2303-401 einen 
Termin vereinbaren. Bgm. 
Mag. Johann Winkelmaier 
ist unter 0664 / 533 91 91 
für Sie erreichbar.

Apotheken-Bereitschaft
Der Bereitschaftsdienst-
wechsel erfolgt (bis auf 
wenige Ausnahmen) freitags 
um 18:00 Uhr. 
Der Apothekenruf unter 
der Nummer 1455 ist rund 
um die Uhr erreichbar.
27.01.-02.02. 	 Feldbach*

03.02.-09.02 	 Fehring
10.02.-16.02. 	 Feldbach*

17.02.-23.02. 	 Fehring
24.02.-02.03. 	 Feldbach*

03.03.-09.03. 	 Fehring
10.03.-16.03. 	 Feldbach*

17.03.-23.03. 	 Fehring
24.03.-30.03. 	 Feldbach*

*Auskunft über die diensthabende Apotheke in 
Feldbach erhalten Sie über den Apotheken-
bereitschaftsdienst: www.apothekenindex.at

Covid-19-Tests
PCR-Tests nach Terminver-
einbarung in der St. Josef 
Apotheke Fehring: Termine 
unter https://apotheken.oes-
terreich-testet.at oder unter 
03155 2356-50.

Kleinanzeigen

Verlässliche Haushaltshilfe
für 8 bis 10 Std./Woche 

gesucht. Tel: 0676 5170352

Gesundheits-Hotline
1450  (0–24 Uhr) bei Ver-
dacht auf Erkrankung und für 
Menschen mit Beschwerden

Nächster
Blutspende-Termin

Freitag, 3. Februar 2023
14:00 bis 20:00 Uhr

Mittelschule Fehring

09:00 – 13:00 Uhr (Mo-Fr) 
cn@fehring.gv.at 

Sprechstunden: 
Montag: 08:00 – 10:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 – 16:00 Uhr

Rathaus Fehring, Grazerstraße 1, 8350 Fehring

03155 2303 800

NAH FÜR DICH
DA FÜR DICH

Neue Telefonnummern
Gemeindeamt Fehring

Buchhaltung

Bauamt

Steuern 
und Abgaben

Stadtamtsdirektion
Mag. (FH) Carina Kreiner                301

Stadtgemeinde Fehring
Vermittlung
Fax – Nebenstelle
Email-Adresse
Nebenstellen – Fehring
Bürgermeister

Bürgerservice

03155/2303-0
400
200

gde@fehring.gv.at

300

Lohnverrechnung  Isabella Neubauer 701
Nebenstellen – Hatzendorf

Bereitschaftsdienst        
Wasser   0664 / 250 89 00
Kanal     0664 / 413 78 86

Silke Bruchmann 	 401 
Barbara Halbedl 	 403
Johanna Gütl 	 402
Desiree Riegler 	 404
Klaus Sundl, BA MA
Stadtamtsdir.Stv. 	 302

Liane Kniely 	 501
Angelika Pölz 	 502
Angelika Ranftl 	 504
Heidelinde Trauch 	503 

Barbara Halbedl	 403 

500

Isabella Neubauer	 600

Ing. Alexander
Streit, BSc MSc 	 304

Franz Thurner
Stadtamtsdir.Stv. 	 303

Ing. Judith
Glanz-Raidl 	 602

Manuela Payer 	 601
Melitta Wurm	 603

Kommunale
Betriebe

Bürgerservice

Sekretariat
Stadtamtsdir.
Standesamt
Servicestelle
für Wirtschaft
und Tourismus

Silvia Göbl, BSc MSc 	900 
Karl Bickle 	 901 

Birgit Karner
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8350 Fehring  |  Grüne Lagune 3  |  Tel.: 0664 / 3251022

www.autokalcher.at

F E H R I N G

seit 1967

Der neue HONDA Civic.
Der Bestseller.

Führerscheinfreies Fahren mit
den neuen Modellen von LIGIER 
und MICROCAR. 

Das Kalcher-Team wünscht viel Fahrvergnügen

Der neue Peugeot 308 SW.

Unser Autohaus - Partner für Ihre Mobilität!

Am 19.  März  in  Feldbach be im JOSEFI  MARKT
Autohaus Kalcher GesmbH
Grazerstrasse 24
A-8350 Fehring
Tel: +43(0)3155/2424-0



Fürstenfelderstraße 4, T: 03155-28715

FEHRING NORD

      Der 
          Treffpunkt!

AUTOWASCHCENTER FEHRING

0664/917 77 06, www.haarmodebeiiris.at

siehe
innen!

Silvia Baumgartner
Telefon: 0664 / 750 65 738
Mo-Fr: 08:00 bis 12:00 Uhr
www.ohlala-naehservice.at

Angebot gültig auf lagernde Ware solange Vorrat reicht. Stattpreise sind unverbindlich empfohlene bzw. bisherige Verkaufspreise. Farbabweichungen sind drucktechnisch möglich. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

FEHRING
Fehring Nord

FELDBACH
Bürgergasse 5 www.optik-ruck.at

Jetzt zum 
kostenlosen 
Sehtest 
bei Optik Ruck!

Wir feiern10 Jahre
mit einem Gewinnspiel! 

Winter-
schluss-
verkauf! -50%bis zu 


